
Jörg Schüttauf, einer der
bekannten Schauspieler
aus dem Abo 2 . Seite 6

Kultur

SBV Erichshagen und FC
Holtorf bilden eine Spiel-
gemeinschaft. Seite 25

Sport

Heute

Hoyerhagen. Dass der
geografische Mittelpunkt
Niedersachsens in der
Gemeinde Hoyerhagen liegt,
ist (eigentlich) hinlänglich
bekannt. Vor fast genau zehn
Jahren hatte der NDR diese
kleine Sensation verkündet.
Für Hoyerhagen ein Grund,
heute zu feiern. Nordkreis

Hoyerhagen feiert sein
Mittelpunktfest

Steyerberg. In Steyerberg ist
Schützenfest: Die Bürger-
schaft und die Vereine treffen
sich heute um 13.30 Uhr auf
dem Amtshof. Der große
Festumzug durch den Ort star-
tet dann um 14 Uhr. Am Abend
spielt ab 20 Uhr im Festzelt
die Stimmungsband „Baha-
mas“. Südkreis

Heute Festumzug in
Steyerberg

Marklohe. Durch reizvolle
Landschaft und mit gemäßig-
tem Tempo steigt der achte
Mittsommernachtslauf am
kommenden Mittwoch, 19.
Juni. Ausgangspunkt ist in
Marklohe, Ziel ist das Freibad
in Wietzen. Seite 25

Mittsommerlauf
steigt am Mittwoch

Wietzen. Der TSV Wietzen hat
sich gestern durch einen 3:2
(1:0)-Heimsieg gegen den SV
Scharrel den Verbleib in der
Fußball-Bezirksliga gesichert.
Durch das Ergebnis durfte auch
RW Estorf-Leeseringen jubeln,
der in seinen Platz in de Kreisli-
ga behält. Freude herrschte auch
beim TSV Wechold-Magelsen
und Landesberger SV II – diese
beiden Mannschaften spielen
heute um 15 Uhr in Erichshagen
einen zusätzlichen Aufsteiger in
die 1. Kreisklasse aus. Die Wiet-
zener Tore vor 550 Zuschauern
schossen Majid Derwisch, Mau-
rice Gaede und Daniel Müller.

Wietzens 3:2 löst
großen Jubel aus

Nienburg. Was viele, viele Jahre
lang nicht aus dem Terminka-
lender der Gemeinde Haßber-
gen wegzudenken war, findet
nach einer Pause im vergange-
nen Jahr jetzt erstmals in Heem-
sen statt. Fast 100 Kinder haben
sich für das Zeltlager der Sport-
vereine MTV, TTC, SC und TSV
Haßbergen sowie SV Gadesbün-
den und SV Heemsen vom 21.
bis 23. Juni auf dem Gelände des
Schul- und Sportzentrums
Heemsen angemeldet.
Das Event steht in diesem Jahr
unter dem Motto „Schatzinsel“.

Seite 9

Fast 100 Kinder
zelten in Heemsen

Nienburg. Die Öffentlichkeit ist
längst wieder zur Tagesordnung
übergegangen, über den Groß-
brand auf dem Gelände des Ent-
sorgungszentrums Nienburg
(EZN) in der „Krähe“ vom ver-
gangenen Wochenende wird
kaum noch gesprochen. Den
Mitarbeitern des EZN steckt der
Schreck jedoch noch in den
Knochen. Sie haben zurzeit alle
Hände voll damit zu tun, die

Spuren des Feuers zu beseitigen.
Und den Betrieb aufrecht zu er-
halten. Mit Erfolg. Die Kunden
haben von dem Brand so gut wie
gar nichts mitbekommen. Die
Tonnen wurden wie gewohnt
geleert. BAWN-Chef Dieck-
mann hätten seinen Mitarbei-
tern zwar gerne eine Verschnauf-
pause gegönnt, doch die wollten
gar nicht. Sie telefonierten, bis
alles geregelt war. Seite 2

Großbrand blieb für
Kunden ohne Folgen

BAWN-Chef Dieckmann will Brandschutzkonzept

Grundsicherung und
keine Sanktionen

Bürgerinitiative und Diakonie laden ein
Nienburg. In der Reihe „Schrit-
te zum Grundeinkommen“ la-
den die Bürgerinitiative Bedin-
gungsloses rundeinkommen
und das Diakonische Werk des
Kirchenkreises Nienburg am
kommenden Dienstag, 18. Juni,
um 19.30 Uhr erneut zu einer öf-
fentlichen Vortrags- und Dis-
kussionsveranstaltung ins Nien-
burger Kulturwerk ein.

Nach den Schritte-Themen
„Armutsfeste Rente“ und „Kin-
dergrundsicherung“ geht es die-
ses Mal um das vom Marburger
Sozialethiker Prof. Segbers in
seinem Nienburger Januar-Vor-
trag eingebrachteThema: „Sank-

tionsfreie Grundsicherung statt
Hartz-IV“.

Dies wird auch von dem
„Bündnis für ein Sanktionsmo-
ratorium“ (www.sanktionsmo-
ratorium.de) als konsensfähige
Sofortmaßnahme gegen die
durch Hartz-IV verursachte so-
ziale Spaltung der Gesellschaft
gefordert, so Wolfgang Kopf, ne-
ben Marion Schaper Initiator
der Veranstaltungsreihe

Das Referat zum Thema wird
Axel Nürge von der BI Bedin-
gungsloses Grundeinkommen
halten, die Moderation über-
nimmt Dorian Spange. Alle In-
teressierten sind willkommen.

Erste Theaterfans bereits um 8 Uhr begrüßt
Eine Redensart besagt: „Der
frühe Vogel fängt den Wurm“. Das
haben sich gestern Morgen auch
einige Theaterfans gedacht.
Bereits um 8 Uhr konnten die
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
des Nienburger Theaters die
ersten Kunden begrüßen. Der
Grund: Der freie Theaterkartenver-
kauf hat begonnen. Eigentlich
öffnete die Theaterkasse im
Stadtkontor erst um 9 Uhr. Da
jedoch Nummern verteilt wurden,
um die Kundenwünsche der

Reihenfolge nach entgegenneh-
men zu können, wurden die ersten
14 Nummern bereits eine Stunde
vor dem offiziellen Startschuss
vergeben. Um die einstündige
Wartezeit zu überbrücken, nutzten
einige die Möglichkeit, über
Nienburgs Wochenmarkt zu
bummeln. Kurz nach 9 Uhr war der
Dendermodesaal des Rathauses,
der als Wartebereich mit
Sitzplätzen und kalten Getränken
eingerichtet war, bereits rappel-
voll. Um noch zügiger die Wünsche

erfüllen zu können, wurde in
einem abgesperrten Bereich des
Dendermodesaals eine dritte
Theaterkasse eingerichtet, an der
Susanne Bergholz (Foto, rechts)
ausführlich beriet. Zudem konnten
Karten telefonisch bestellt werden.
Nach vier Stunden waren mehr als
6000 Billetts verkauft. Selbstver-
ständlich können Theaterliebha-
ber auch noch in den kommenden
Wochen Tickets an der Theater-
kasse oder im Internet unter www.
theater.nienburg.de erwerben.
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Hagenburger Straße 66 · 31515 Wunstorf
Telefon (05031) 913732 · Fax 913733
das-feuerhaus@t-online.de
www.das-feuerhaus.de

Kaminöfen · Schornsteine · Kaminöfen

Bei uns brennt immer
ein Feuer für Sie …

Jetzt mit neuem Facelift
und Speichermodule für
lang anhaltende Wärme

integrierbar:
bis zu 100 kg

Speichermasse zusätzlich!

www.das-feuerhaus.de

CONTURA 630 T

Heizung SolarSanitär Elektro

SIEPELIMMOBILIEN
GmbHSIEPELIMMOBILIEN
GmbH

! (05021) 2020 · WWW.NI2020.DE
WESERSTRASSE 15 · NIENBURG

Ein echter Traum für
Naturliebhaber

auf 5209 qm-
Grdst., ideal
für Wohnen
und Arbeiten,
mit Gästehaus,

riesigem Designer-Garten, Teich,
nur 7 Minuten bis in die
Nbg. Altstadt 359000,– €

…größter Kinderfachmarkt der Region

Immenweg 1, 31582 Nienburg, Tel. (0 50 21) 60 43 73
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Jetzt
bei uns

Schulbücher

bestellen!

je 10 Stück

1.99

Schulhefte
Lineatur 25 – 28,
DIN A4

9,95

4.99
Schulblöcke
Lineatur 25 – 28,
DIN A4

je

0.49

PELIKAN
Deckfarb-
kasten K 12

FÜR S IE & IHN
ÖFFNUNGSZEITEN:
DI. – DO. 9.00 – 18.00 UHR
FR. 8.00 – 18.00 UHR
SA. 8.00 – 13.00 UHR

NACH VEREINBARUNG

TEL.: 05021-4736

STETTINER STRASSE 2B

31582 NIENBURG

Neu im Team
ab 4. Juli 2013

Ich freue mich auf Sie!
Ihre

Nicole Hambster

So finden Sie uns:

Hannoversche Str. Ziegelkampstr.
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ŠKODA VERTRAGSHÄNDLER
Autohaus Schulze GmbH
Verdener Landstraße 185
31582 Nienburg
Tel. (0 50 21) 60 40-0

ŠKODA SERVICEPARTNER
Autohaus Schulze GmbH
Hagenburger Straße 50
31515 Wunstorf
Tel. (0 50 31) 95 31-0

ŠKODA to go. Für jeden Wunsch das richtige Modell, in vielen
Größen und vielfach sofort zum Mitnehmen.
Kommen Sie auf einen Kaffee vorbei. Wir machen Ihnen gern
ein sensationelles Angebot für einen ŠKODA Ihrer Wahl.
Profitieren Sie jetzt von unserer 0,00%-Finanzierung!
Ihren Gebrauchten nehmen wir zum Bestpreis in Zahlung!

Kraftstoffverbrauch für alle verfügbaren Motoren in l/100 km,
innerorts: 14,7 – 4,1; außerorts: 7,8 – 3,0; kombiniert: 10,2 – 3,4;
CO2-Emission, kombiniert: 237 – 89 g/km
(gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).
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www.autohaus-schulze.com
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Brillen – Kontaktlinsen

Hans Krebs GmbH
31582 Nienburg – Hafenstraße 6

Telefon (05021) 912157
www.brillenshop-nienburg.de

„Der Kunde hat‘s kaum gemerkt“
Auch BAWN-Chef Dieckmann steckt der Schreck nach dem Brand noch in den Gliedern

VoN EDDA HAGEBölliNG

Nienburg. Die Öffentlichkeit ist
längst wieder zur Tagesordnung
übergegangen, über den Groß-
brand auf dem Gelände des Ent-
sorgungszentrums Nienburg
(EZN) in der „Krähe“ vom ver-
gangenen Wochenende wird
kaum noch gesprochen. Den
Mitarbeitern des EZN steckt der
Schreck jedoch noch in den
Knochen. Sie haben zurzeit alle
Hände voll damit zu tun, die
Spuren des Feuers zu beseitigen.
Und den Betrieb aufrecht zu er-
halten. Mit Erfolg. Der Kunde
hat von dem Brand so gut wie
gar nichts mitbekommen. Die
Tonnen wurden wie gewohnt
geleert.

„Wäre es nach mir gegangen,
hätten wir die Bürger um Ver-
ständnis dafür gebeten, dass die
Tonnen zumindest am Montag,
dem ersten Tag nach dem Brand-
Wochenende, nicht geleert wer-
den können“, so Frido Dieck-
mann, Chef des Betriebes Ab-
fallwirtschaft Nienburg
(BAWN). Er hätte den Mitarbei-
tern, die das ganze Wochenende
über im Einsatz waren, die Feu-
erwehr unterstützen und zum
Teil auch die Brandwache über-
nommen hatten, gerne eine klei-
ne Verschnaufpause gegönnt.
Doch das sahen die Mitarbeiter
um Heiko Lehner, Jürgen Sie-
vers und Fritz Meyer ganz an-
ders. Zusammen mit ihrem Chef
telefonierten sie so lange mit
den EZN-Vertragspartnern, bis
klar war, wo die „frischen“ Ab-
fälle gelagert werden können.

Das EZN kommt dafür bis auf
weiteres nicht in Frage. Dort
muss erst einmal geklärt wer-
den, was aus dem Brandgut
wird. Die komplett abgebrannte
100 Meter lange und 30 Meter
tiefe Halle diente als Zwischen-
lager für Wertstoffe, Sperrmüll,
Biomüll und Altpapier.

Das Altpapier wird vorerst di-
rekt zu Smurfit Kappa und zur
WWG nach Hoya gebracht, zum
Teil aber auch auf dem Gelände
der Firma Mercedes umgeschla-
gen. Der Sperrmüll wird bei der
RWG Leese zwischengelagert,
der Biomüll wird direkt zur
Kompostierungsanlage nach
Bassum gefahren.

Tag für Tag fallen in der „Krä-
he“ rund 25 Tonnen Wertstoffe,
40 Tonnen Restmüll, 18 Tonnen
Sperrmüll, 55 Tonnen Bioabfall,
22 Tonnen Bauabfälle und 33
Tonnen Grünabfälle an. Im Nor-
malfall werden die Abfälle täg-
lich von den jeweiligen Ver-

tragspartnern abgefahren.
Die Brandermittler gehen da-

von aus, dass sich die Wertstoffe
selbst entzündet haben. Dank
der Kameras, die auf dem Ge-
lände des EZN installiert sind,
konnte die Entwicklung des
Feuers genau nachvollzogen
werden. Und auch die Mitarbei-

ter des Entsorgungszentrums
erkannten sofort, dass sie gegen
die rasend schnell um sich grei-
fenden Flammen nichts ausrich-
ten konnten. Sie alarmierten
umgehend die Feuerwehr und
brachten gleich im Anschluss
trotz der sengenden Hitze die
Fahrzeuge in Sicherheit, die

ebenfalls in der Halle abgestellt
waren.

Absolute Anerkennung zollte
Dieckmann in diesem Zusam-
menhang auch Helmut Schäfer
und seinen Fahrerkollegen.
Während des Feuerwehreinsat-
zes hatten diese mit ihren Rad-
ladern und dem Baggereinsatz
immer wieder brennenden Müll
aus der Halle herausgeholt und
damit die Löscharbeiten wesent-
lich erleichtert.

„Dadurch, dass das Feuer
während der Arbeitszeit ausge-
brochen ist und nicht am Wo-
chenende oder nachts hatten wir
im Grunde noch Glück im Un-
glück“, so Frido Dieckmann. Für
ihn steht aber bereits fest, dass
unbedingt über ein Brand-
schutzkonzept für das EZN
nachgedacht werden muss.

Und er nutzt das Treffen mit
der HamS, um auf ein weiteres
Problem aufmerksam zu ma-
chen: Nach Angaben des
BAWN-Chefs kommt es immer
wieder vor, dass aus den Müll-
fahrzeugen Rauch aufsteigt, weil
die Mülltonnen Holzkohle- oder
Aschereste enthielten, die noch
nicht komplett abgekühlt waren.
„Für diesen Fall sind die Müll-
werker angewiesen, ihre Ladung
sofort abzukippen und die Feu-
erwehr zu alarmieren“, so Dieck-
mann. Zum einen, um den Fah-
rer nicht zu gefährden, zum an-
deren aber auch, weil ein Müll-
fahrzeug mit rund 250 000 Euro
zu Buche schlägt.

In Kürze

BAWN-Chef Frido Dieckmann steckt der Schreck noch in den Gliedern. Für ihn steht fest: das Entsorgungszen-
trum braucht ein Brandschutzkonzept. Hagebölling (2)

Auch Heiko Lehner, Bernd Oberländer und Marius Dörmann (von links)
haben zurzeit alle Hände voll damit zu tun, die Überreste, die der
Großbrand vom vergangenen Wochenende hinterlassen hat, zu beseiti-
gen.

NABU-Infotag in den
„Liebenauer Gruben“
Liebenau. Am kommenden
Sonntag, 23. Juni, veranstal-
tet der NABU Nienburg einen
informationstag im neuen
Naturschutzgebiet „liebe-
nauer Gruben“. Von 10 bis 17
Uhr werden Mitglieder des
NABU am Beobachtungsturm
am leeseringer Weg anwe-
senden sein, um interessierte
über das Naturschutzgebiet
und das NABU Projekt zu
informieren. Vom Turm aus
wird die Möglichkeit bestehen,
mit einem Spektiv die Tierwelt
„ganz nah“ zu erleben. „Mit ein
wenig Glück kann auch der
seltene Fischadler beobachtet
werden“, so Klaus Boße.
„Natürlich sind auch allgemei-
ne infos zum Natur- und
Umweltschutz am infostand
erhältlich“, ergänzt Jens Rösler,
Vorsitzender des NABU
Nienburg. Für kleine Gruppen
werden zudem spontan kurze
Exkursionen ins Naturschutz-
gebiet angeboten, und auch
eine „Fernglasverleihstation“
für Kinder wird es geben. Bei
Regen oder starkem Wind fällt
die Veranstaltung aus.

Kurs für angehende
Gästeführer
Nienburg. im September
beginnt bei der VHS Nienburg
ein neuer Kurs für angehende
Gästeführer. Schon jetzt kann
man sich bei der VHS
unverbindlich in eine
interessentenliste eintragen
lassen. Rechtzeitig vor
Kursbeginn erhalten die
Teilnehmenden alle weiteren
informationen. im ersten
Modul werden Grundlagen
vermittelt, die die Rolle als
Führerin oder Führer
betreffen, die Sicherheit im
Auftreten und im Umgang mit
Gruppen vermitteln und den
rechtlichen Rahmen der Tätig-
keit abstecken. im zweiten
Modul wird gezeigt, wie man
eine Führung erarbeitet.
Weitere informationen gibt es
bei VHS unter (05021)
967-600. DH

„Das Girokonto
umstellen lassen“

Schuldnerberater: Ab Juli erhöhte Freibeträge

Nienburg. Die in der Zivilpro-
zessordnung festgesetzen Pfän-
dungsfreigrenzen werden ab
dem 1. Juli erhöht. Dies teilt die
Schuldnerberatung des Paritäti-
schen Nienburg mit.

Bei Konten- oder Lohnpfän-
dungen haben die Betroffenen
Anspruch auf pfändungsge-
schützte Beträge, die die Exis-
tenz der Überschuldeten sichern
sollen. Schuldnerberater Wolf-
gang Lippel weist darauf hin,
dass die ab Juli geltenden höhe-
ren Freibeträge im Bundesge-
setzblatt veröffentlicht worden
sind und damit in Kraft treten
werden.

Bei Inhabern eines sogenann-
ten P-Kontos, das Pfändungs-
schutz bei Girokonten gewähr-
leistet, würden von den Geldin-
stituten die Freibeträge automa-
tisch angepasst.

Wenn allerdings Pfändungs-
schutz durch Gerichtsbeschlüs-
se erwirkt worden sei, so der Be-
rater, müssten diese Beschlüsse
beim jeweiligen Amtsgericht an-
gepasst werden. Hier sei es not-
wendig, bei den Gerichten ent-
sprechende Anträge zu stellen.

Der Schuldnerberater betont
ausdrücklich, dass Pfändungs-
schutz nur noch auf P-Konten
möglich sei. Bei Pfändungen auf
normalen Konten wäre dann
das darauf liegende Guthaben
verloren. Allen Betroffenen wird
dringend empfohlen, möglichst
bald ihr Girokonto als P-Konto
umstellen zu lassen. DH

Weitere Informationen hierzu
sind im Paritätischen Sozialzen-
trum in der Wilhelmstraße 15
oder unter der Telefonnummer
05021/974515 erhältlich.Lange Straße 70 (gegenüber Netto) · 31582 Nienburg · Tel. (0 50 21) 9 22 92 89 · von 10 – 17 Uhr geöffnet

– Anzeige –

Ihr Experte für Goldankauf in Nienburg und Umgebung

Nienburg

Frischen Sie Ihre
Urlaubskasse auf

Vor nicht ganz fünf Jahren betrug
der Preis für eine Unze Gold ganze
700 US-Dollar. Einige Jahre später
hat sich der Goldpreis fast ver-
doppelt. Nicht zuletzt die ereig-
nisreichen letzten Jahre haben zu
diesem rasanten Anstieg der Kur-
se geführt und den Goldpreis auf
derzeit knapp 34.000 Euro das Kilo
steigen lassen. Folglich entschlie-
ßen sich immerm mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuckschatullen
zu kramen, wo nicht selten wah-
re Schätze entdeckt werden, die
sie bei Der GOLDMANN® sofort
und schnell in Geld umwandeln
können. Ein Vorsortieren der
Ringe, Golduhren oder Zahn-

kronen (auch mit Zahnresten)
ist bei Der GOLDMANN® nicht
nötig. Sabine T. beispielsweise
entdeckte beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, die sie von
ihrer Oma geerbt hatte. „Weil sie
damals für mich zu altmodisch
wirkten, habe ich sie schnell ver-
gessen“, erzählt sie. „Mit dem
Geld werde ich mir eine Freude
machen und der Rest wird für
den Sommerurlaub zurückge-
legt.“ Wert des Goldschatzes:
rund 645 Euro. Viele fassen lei-
der erst nach langem Hin und Her
den Entschluss, uns zu besuchen,
sind dann aber umso zufriedener“,
sagt Matthias Seven.

Kunde beim Altgold-Verkauf.

Nicht schön – aber wertvoll!

Markenuhren werden auch
angenommen.

Sofort Bargeld selbstverständlich!

Malerarbeiten
Reparaturverglasung
Wärmedämmung

www.malerbetrieb-siko.de

Hülsstr. 12d · 31608 Marklohe/Oyle
Tel. (0 50 21) 89 86 11 · Fax 89 86 12

JENS SIEKMEIER &
ANDREAS KOSAK

Tel. (0 50 27) 3 49
www.blockbusreisen.de

Tagesfahrten 2013
Bremerhaven erleben
22.06.2013
inkl. Auswanderer- oder
Klimahaus und Mittagessen 52,00 €

Quedlinburg und Wöltingerode
06.07.2013
inkl. Stadtführung, Mittagessen,
Klosterbrennerei und
Kaffeetrinken 55,00 €

Internationale Garten-
ausstellung in Hamburg
18.07./24.08.2013
in 80 Gärten um die Welt 45,00 €

Ein schöner Tag an der
Nordseeküste Duhnen
19.07.2013
inkl. Wattwagenfahrt nach
Neuwerk 59,50 €

Insel Helgoland
03.08.2013
inkl. Katamaranfahrt 85,00 €
oder nur
Cuxhaven/Duhnen 35,00 €

Papenburg entdecken
17.08.2013
inkl. Meyer-Werft, Mittagessen
und Stadtrundfahrt 55,00 €

Reiseprogramm 2013:
Preise p. Person im DZ mit HP inkl. u.a.:
Wien
inkl. Stadtrundfahrt
11.–14.07.2013 399,00 €
Elsass und Vogesen
inkl. Reiseleitung/Stadtführung,
Weinprobe
17.–21.07.2013 399,00 €
3 Tage Dresden
inkl. Führungen Dresden/Semper-
oper, Weinführung
21.–23.07.2013 349,00 €
4 Tage Paris!
inkl. Reiseleitung Paris,
romantische Bootsfahrt
26.–29.07.2013 365,00 €
4 Tage Naturerlebnis Nordsee
Husum und Insel Sylt, inkl. Stadt-
führung und Reiseleitung
01.–04.08.2013 459,00 €
4 Tage Edle Steine & Edle Weine
inkl. Stadtführungen, Planwagen-
fahrt mit Weinprobe,
Panorama-Rheinfahrt
15.–18.08.2013 319,00 €
4 Tage Swinemünde
inkl. Rundfahrten und
Besichtigungen
25.–28.08.2013 365,00 €
7 Tage Schweiz
von den Gletschern zu den Palmen,
mit ZWÜ in Memmingen, Davoser
Bergbahnen, Bernina-Express, Cen-
tovallibahn …
25.–31.08.2013 759,00 €
3 Tage Rostock
Alte Hansestadt & Frische Brise,
inkl. Stadtführung Rostock und
Fischbrötchen
06.–08.09.2013 275,00 €

Ausführliche Fahrtverläufe
im Internet oder fordern Sie

unseren Reisekatalog an!
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Friseur
Georgstr. 2, 31582 Nienburg
Telefon (05021) 3256

Haarfärbung komplett
inkl. Haarkur, Schnitt
und Finish 50,– €

Montagsangebot am 17.6.:

tel 05764-93050
w w w.oekologgia.de

Wärmedämmung schützt

Klima und Geldbeutel!

Wir dämmen Dach, Wände,
Decken und Fußböden.

tel 05764-941340
www.oekologgia.de

Seit 20 Jahren Fachbetrieb
für Wärmedämmung.

Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße21·31582Nienburg
�(05021)6039493·Uhrenservice@Juschkat.info

e21·31582Nienburg

Frank
Juschkat

Uhrenservice-
Meisterbetrieb

Friedrich-Ludwig-Jahn-St ß 21

Ju

Band- u. Batteriewechsel sofort

Zertifizierter Fachbetrieb

Guten taG

von Edda
HagEbölling

Eigentlich ist▶
es ja gemein:
Wann immer die

Rede ist von der Elbphil-
harmonie in Hamburg,
dem neuen bahnhof in
Stuttgart oder dem
Flughafen berlin branden-
burg fällt unweigerlich
auch der begriff „ganzjah-
resbad nienburg“.
Eigentlich – bisher – ohne
grund. okay, dass sich
dessen Fertigstellung
wegen des langen Winters
etwas verzögern wird,
haben die verantwortli-
chen schon eingeräumt,
doch dafür können sie
nichts. Und auch nicht
dafür, dass in einem
bereich der großbaustelle
eine Solequelle gefunden
wurde. ob die Herren von
der badergesellschaft
darüber insgeheim wohl
schon geflucht haben?
Solebecken ja oder nein,
und wenn ja, was kostet‘s?
nienburgs Stadtrat hat
diesen beratungspunkt am
dienstag auf seiner
Tagesordnung. ob ein
Solebecken heutzutage
wirklich noch der Renner
ist? Keine ahnung. Wichtig
ist, dass das ganzjahres-
bad für alle erschwinglich
bleibt. Und die Kosten im
weiteren verlauf der
bauarbeiten nicht
explodieren. der eine oder
andere munkelt, dass bei
öffentlichen bauten
bewusst knapp kalkuliert
wird. in dem Wissen, dass
sich ein bau, mit dem erst
einmal begonnen wurde,
nicht mehr stoppen lässt.
Hoffen wir das beste. Seit
kurzem konkretisieren sich
auch die gerüchte um ein
neues Hotel in ganzjahres-
badnähe. auch darüber
wird der Rat am dienstag
diskutieren. gemunkelt
wird von der best Western
Kette. Wäre sicher nicht
das Schlechteste, ist aber
noch reine Spekulation.
dass nienburg ein
weiteres vernünftiges
Hotel braucht, wird ja von
den Tourismusexperten
schon seit Jahren gepre-
digt. Jetzt hat man das
ehrgeizige Ziel, alles dafür
zu tun, dass Hotel und
ganzjahresbad zeitgleich
fertig werden. Und zwar
nicht 2024, sondern 2014.
Wär ja schön.

lange Tour beginnt bereits um 3
Uhr in Nienburg am Spargel-
brunnen; Anmeldung unter Te-
lefon 05024/887323.

Gemeinsam mit dem NABU
bietet der ADFC ebenfalls am
23. Juni ab Nienburg eine Fahr-
radtour zum NABU-Aktionstag

zu den Liebenauer Gruben an.
Neben der Vorstellung des neu-
en Beobachtungsturms infor-
miert der Naturschutzbund bei
Führungen über das Natur-
schutzgebiet an. Abfahrt ist um
10 Uhr am Spargelbrunnen, die
Leitung hat Berthold Vahlsing.
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Die Mitnahme eines
Fernglases wird empfohlen.

Günther Struß bietet am 27.
Juni eine Abendtour über 25 Ki-
lometer an. Gestartet wird um
18.30 Uhr am Gasthaus „Zur
Linde“; Informationen gibt es
unter der Telefonnummer
04254/1574.

Nach Oiste geht es mit Heidi
und Hans Guillaume am 29. Juni
(ca. 80 Kilometer). Treffpunkt
ist um 10 Uhr der Spargelbrun-
nen in Nienburg; Anmeldungen
unter 05024/887323.

Zum Oyler Berg fährt Gün-
ther Struß am 30. Juni ca. 60 Ki-
lometer). Die Tour startet um 12
Uhr am Bahnhof in Eystrup;
Anmeldung unter 04254/1574.

Die Teilnahme an allen
ADFC-Fahrradtouren ist kos-
tenfrei. Nichtmitglieder sind
willkommen. Aktuelle Informa-
tionen zu allen Termin sind
auch im Netz unter www.adfc-
nienburg.de verfügbar. DH

litischen System zu befreien.
Tatsächlich ließ der massenhafte
Ruf nach Freiheit, Demokratie
und deutscher Einheit die SED-

Herrschaft erzittern. Sowjeti-
sche Panzer erstickten den Auf-
stand ab dem 17. Juni 1953 im
Keim. Die Massenproteste wur-

den niedergeschlagen, mit Ver-
sprechungen lockte man die Ar-
beiter von der Straße. Die
Schlüsselpersonen des Wider-
stands wurden verhaftet, einige
erschossen, viele zu langen Ge-
fängnisstrafen unter unmensch-
lichen Bedingungen verurteilt.

An all dies erinnert der Ar-
beitskreis Gedenken mit einer
Zusammenkunft am Erinne-
rungsort „Berliner Mauer“ am
Berliner Ring. Die Veranstal-
tung findet am morgigen Mon-
tag, 17. Juni, um 18 Uhr statt.
Alle Interessierten sind will-
kommen. DH

Gegen die Unterdrückung
veranstaltung an „berliner Mauer“ erinnert an den 17. Juni 1953

Nienburg. Vor 60 Jahren, am 17.
Juni 1953, gingen in der gesam-
ten DDR mehr als eine Million
Menschen auf die Straße, um
gegen die Unterdrückung durch
die SED zu demonstrieren. Der
Widerstand Berliner Bauarbei-
ter gegen immer schärfere Leis-
tungsforderungen des Regimes
war zum Auslöser republikwei-
ter Massendemonstrationen ge-
worden.

Der Aufstand begann als so-
zialer Protest und endete in dem
Versuch, sich auch von dem
durch die militärische Präsenz
der Sowjetunion gestützten po-

Der Bauernhof als Kraftwerk
Zur Fachausstellung „Kraftwerk
bauernhof“ lädt auch heute
noch die landwirtschaftskam-
mer niedersachsen auf das
gelände der Raiffeisen agil
leese ein. Rund um Photovol-
taik-anlagen - die auch mal

zwischendurch gereinigt werden
sollten, wie das Foto zeigt -, um
kleinere Windkraftanlagen und
biogasanlagen dreht sich die
veranstaltung. gestern vormit-
tag eröffneten sie landrat detlev
Kohlmeier und arendt Meyer zu

Wehdel, Präsident der landwirt-
schaftskammer. die ausstellung
ist sowohl für landwirte als auch
für Privatleute gedacht und
heute bis 18 Uhr im oehmer Feld
geöffnet.

Grulke

In den Sonnenaufgang
adFC auch in der zweiten Junihälfte mit zahlreichen angeboten

Nienburg. Auch in der zweiten
Juni-Hälfte bietet der ADFC
Nienburg zahlreiche Radtouren
an. Zum Kaffeetrinken nach Lie-
benau fahren Helga und Horst
Beyer am heutigen Sonntag, 16.
Juni. Treffpunkt ist um 14 Uhr
der Bürgerpark in Nienburg.
Gefahren werden ca. 35 Kilome-
ter. Weitere Informationen gibt
es unter der Telefonnummer
05021-65211.

Zur Besichtigung des Vilsa-
Werkes in Bruchhausen-Vilsen
fährt Gerd Hustedt am 20. Juni.
Die Tour beginnt in Nienburg
am Spargelbrunnen um 8.45
Uhr (85 Kilometer) bzw. um 10
Uhr am Bahnhof Eystrup (50
Kilometer); Anmeldungen sind
unter Telefon 05024/1393 mög-
lich.

In den Sonnenaufgang fahren
Heidi und Hans Guillaume am
22. Juni. Die ca. 200 Kilometer

Hotel am
Ganzjahresbad
Nienburg. das neue Hotel am
ganzjahresbad und die Frage,
wie das Solewasser für die
gäste des neuen ganzjahres-
bades genutzt werden kann,
sind zwei der Themen, mit
denen sich nienburgs
Stadtrat in seiner öffentlichen
Sitzung am kommenden
dienstag, 18. Juni, um 18 Uhr
im Sitzungssaal des Rathau-
ses zu befassen hat. Weitere
Punkte sind der bebauungs-
plan gewerbe- und industrie-
gebiet Schäferhof ii und der
bebauungsplan „Südlich der
bunsenstraße“. eha

In Kürze

Wikingerkegeln heute in Linsburg
Mehr als 40 Mannschaften werden erwartet

Linsburg. Am heutigen Sonn-
tag, 16. Juni, veranstaltet die
Dorfgemeinschaft Linsburg be-
reits zum dritten Mal in Folge
ihr beliebtes Wikingerkegeln.
Das Turnier beginnt um 11 Uhr
auf dem Sportplatz.

Die Linsburger Mannschaf-
ten, die jeweils ihre Wohnstra-
ßen repräsentieren, werden ge-

beten, sich ab 10 Uhr zur An-
meldung auf dem Platz einzu-
finden. Daneben hat die feder-
führende Freiwillige Feuerwehr
noch die umliegenden Feuer-
wehren zur Teilnahme eingela-
den.

Die Linsburger Vereine wer-
den durch den Ausschank kal-
ter Getränke sowie einer Kaf-

feetafel und Pommes und Brat-
wurst wieder für die Stärkung
des leiblichen Wohls sorgen.
Für die ganz jungen Teilneh-
mer steht eine Hüpfburg bereit.

In den vergangenen Jahren
konnten die Organisatoren um
Peter Brinkmann und Wolfgang
Buckwitz mehr als 40 Mann-
schaften begrüßen.

Montag, 17. 6. 2013:
Currywurst
Kartoffelecken, Salat 5,00
Dienstag, 18. 6. 2013:
Lebergeschnetzeltes
Püree, Gurkensalat 5,00
Mittwoch, 19. 6. 2013:
Linseneintopf
mit Würstchen 2,70

Donnerstag, 20. 6. 2013:
Kohlroulade
Specksauce, Kartoffeln 5,00
Freitag, 21. 6. 2013:
Chinageschnetzeltes
Reis, Salat 5,00

Party-Service
Fragen Sie uns!

Wir beraten Sie gern.

Inhaber: Frank Sawitzki

Mittagstisch ab 11.00 Uhr

www.nienburg-partyservice.de

Hannoversche Straße 96 · 31582 Nienburg · Telefon/Fax (0 50 21) 26 33

Angebot
des Monats:

Bringservice 7,– €

innerhalb Nienburgs,

außerhalb 10,– €
Schweinefilet
in grüner Pfeffersauce, Bratkartoffeln,
frische Salatplatte mit Dip

ab 10 Personen, pro Person 10.00 €
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• kosten loser Hör tes t

• passgenaue Hörlösungen

SEHEN & HÖREN.

A U G E N O P T I K E R - U N D
HÖRGERÄTEAKUSTIKER-MEISTER
W I L H E L M S T R A S S E 2 1
31582 NIENBURG •0 50 21/21 31

Hören . . .Hören . . .
schafft Freu(n)de
schafft Freu(n)de

(Zertifiziertes Darmkrebszentrum)

DARMKREBS VERHINDERN!
PROPHYLAXE, VORSORGE UND THERAPIE

Seit Februar 2013 verfügt die Mittelweser Kliniken GmbH
über ein nach DIN ISO zertifiziertes Darmzentrum.
Damit werden Darmkrebspatienten interdisziplinäre Be-
handlungsmöglichkeiten nach den standardisierten Vorga-
ben der medizinisch-wissenschaftlichen Fachgesellschaf-
ten und eine Versorgung auf dem neuesten Stand des
medizinischen Wissens garantiert.

Vorträge zum Thema halten unsere Referenten in der Cafe-
teria von 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr. Außerdem finden Sie im
Foyer Informationsstände, die Selbsthilfegruppe Stoma,
Ernährungsberatung sowie ein begehbares Organmodell.

Kommen Sie zu uns und informieren Sie sich!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

INFORMATIONSVERANSTALTUNG
im Krankenhaus Nienburg
am 19. Juni 2013, 16:30 bis 19:00 Uhr

Walentin Konrad
exam. freiberuflicher Gesundheits- und
Krankenpfleger (RbP)
Algesiologischer Fachassistent DGSS
Pflegefachkraft für außerklinische Beatmung

Lange Straße 48
31623 Drakenburg
Tel. 0174 1898804
walentin@konrad-pflege.de
www.konrad-pflege.deQ
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Sofort

buchbar!

igs 2013/Intern. Gartenschau Hamburg, 12. 7. + 6. 8. + 8. 9., inkl. Eintritt. . . . . . . 43,50 €

Besondere Momente – Reisen erleben – Weitere Angebote im Sommer/Herbst-Reisekatalog 2013.

OMNIBUS-REISEN

Estorf · Tel. (0 50 25) 9 80 50 · www.kunze-reisen.de
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Mobotix IP · Videosysteme
vom SecurePartner

mobotix@comp-pro.de
Telefon (05024) 88725-0

Security-Vision-
Systems

GMBH

20 mal das Auto stehenlassen
Auch Nienburgs Berufsschullehrer unterstützen Aktion „Mit dem Rad zur Arbeit“

Nienburg. Mit den Rad zur Ar-
beit heißt es wieder in den Mo-
naten Juni, Juli und August. Mit
der bundesweiten Aktion der
AOKs und des Allgemeinen
Deutschen Fahrrad-Clubs
(ADFC) wollen die Initiatoren
mehr Menschen motivieren, das
Auto stehen zu lassen und das
Fahrrad für den Weg zur Ar-
beitsstelle zu nutzen. Die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter der
Berufsbildenden Schulen des
Landkreises Nienburg machen
hier im fünften Jahr mit. 2013
haben sich 41 Teilnehmer der
Schule für die Aktion angemel-
det.

Vom 1. Juni bis 31. August
müssen die Teilnehmer wenigs-
tens 20 mal mit dem Fahrrad
zur Dienststelle fahren. Ein
Kombination aus Bahn und
Fahrrad ist möglich. Alfons Abel
fährt seit Jahren ganzjährig mit
dem Fahrrad von Rehburg nach
Nienburg. „Ich bekomme so
morgens den Kopf frei“, meint
Abels. Neben der Stärkung der
Gesundheit im Alltag ist der Kli-
maschutz ein wesentlichen As-
pekt der Aktion. Im vergange-
nen Jahr beteiligten sich 174.000
Menschen an der Aktion und
legten zusammen fast 25 Millio-
nen Kilometer zurück. Dadurch
wurden fast 5 Millionen Kilo-
gramm CO2 eingespart.

„Gefordert ist aber auch die
Politik“, so Berthold Vahlsing

vom örtlichen ADFC. „Je besser
die Radwege sind, desto mehr
Menschen werden auch das
Fahrrad nutzen.“ „Besonders
bei kurzen Strecken ist das Fahr-
rad klar im Vorteil.“

Nachholbedarf sieht der Ver-
band bei der Sanierung von
Radwegen und bei der Unter-
stützung eines zügigen Radver-
kehrsflusses an Ampeln, Kreu-
zungen und Kreisverkehren. Die
Planer unserer Städte und Ge-
meinden sind hier inzwischen

sensibilisiert und achten bei der
Umsetzung von Projekten zu-
nehmend auch auf die Belage
des Fahrradverkehrs, schreibt
der Verband weiter. Häufig feh-
len allerdings die finanziellen
Mittel für Verbesserungen im
Radverkehr. „Hier ist die Politik
gefordert, Handlungsschwer-
punkte anzupassen“, so der
ADFC-Sprecher.

Als zusätzlicher Anreiz zum
Mitmachen an der Aktion „Mit
dem Rad zur Arbeit“ haben

Sponsoren überregional und aus
der Region attraktive Preise für
die Teilnehmer zur Verfügung
gestellt. Darunter sind Fahrrä-
der, Fahrradzubehör, Gutschei-
ne von Gastronomiebetrieben
und Codiergutscheine für Fahr-
räder. Die örtlichen AOK-Ge-
schäftstellen in Nienburg und
Stolzenau werden die Gewinne
auslosen und im Rahmen von
Abschlussveranstaltungen mit
Beteiligung des ADFC an die er-
mittelten Radfahrer übergeben.

Auch 41 Berufsschullehrerinnen und Berufsschullehrer aus Nienburg nehmen an der Aktion teil. Teilnahmeun-
terlagen können Interessierte bei den AOK-Geschäftstellen in Nienburg und Stolzenau und im Internet unter
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de abrufen.

Mit dem Rad
zur Arbeit: Auch
zwei Arztpraxen

sind aktiv
Frische Luft für Körper, Geist und
Umwelt: Dr. Nilufar Bastami und
Dr. Michael Kruse engagieren
sich für die Gesundheit – auch
für die der eigenen Beschäftig-
ten. Die Mitarbeiterinnen in den
Praxen und auch Nilufar Bastami
selbst nehmen an der AOK-Akti-
on „Mit dem Rad zur Arbeit“ teil ,
die gemeinsam mit dem ADFC
durchgeführt wird. „Eine
Teilnahme ist weiterhin mög-
lich,“ so AOK-Firmenkundenbe-
rater Christoph Schrader.
„Berufstätige, die zwischen dem
1. Juni und 31. August an
mindestens 20 Arbeitstagen das

Fahrrad für den Berufsweg
nutzen – auch als Pendler
kombiniert mit öffentlichen
Verkehrsmitteln - können tolle

Preis gewinnen. Zum Mitmachen
genügt der Aktionskalender, in
dem die Tage markiert werden,
an denen zur Arbeit geradelt

wurde. Infos gibt es auch unter
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de/
niedersachsen oder telefonisch
unter 05021/6029-60535 .

In KürzeIn Kürze

„Märchen, Sagen und
Legenden“
Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 22. Juni, findet in
Nienburg die Themenführung
„Märchen, Sagen und
Legenden“ statt. Treffpunkt
ist um 10.30 Uhr die Tourist-
Information, Lange Straße 18.
Erwachsene zahlen vier,
Kinder zwei Euro. Weitere
Informationen erteilt die
Mittelweser-Touristik GmbH
unter (05021) 917 63 - 0 oder
info@mittelweser-tourismus.
de. DH

Mit dem TKW in den
Ferien nach Lenste
Nienburg. Auch in diesem
Jahr fährt der TKW Nienburg
wieder an die Ostsee nach
Lenste. Vom 20. Juli bis 3.
August sind für den TKW
Nienburg 36 Plätze im
„Jugendcamp Grömitz“
reserviert. Mitfahren können
Mädchen und Jungen
zwischen zehn und 15 Jahren
aus Nienburg und Umgebung.
Eine Mitgliedschaft im TKW
ist nicht erforderlich. Nähere
Informationen und das
Anmeldeformular gibt es im
Internet unter www.tkw-nien-
burg.de oder unter der
Telefon 05021-13970 in der
Geschäftsstelle des TKW
(montags und mittwochs von
15.30 bis 16.30 und donners-
tags von 16.30 bis 17.30). DH

Heute Heigl-
Gesundheitstag
Nienburg. Heigln Sie mit uns
für einen guten Zweck
zugunsten des Waldorf-Kin-
dergartens „Fingerhut“
Nienburg. Dazu laden die
Heigl-Lehrkräfte Annegret
Steinborn aus Hoya, Meike
Radzeweit aus Dörverden,
Dörte Campsheide aus
Scholen, Heide Meyer aus
Thedinghausen und Gebhard
Brilke aus Estorf sowie
Gerlinde Thiede, Udo Thiede
und Edith Heuer aus Nienburg
am heutigen Sonntag von 15
bis 18 Uhr in den Naturnahen
Schau- und Lehrgarten der
BUND-Kreisgruppe Nienburg
an der Ziegelkampstraße ein.

Für die Kinder gibt es kleine
Überraschungen. Betreut wer-
den sie von Ute Lujinbühl. Die
Heigler aus Nienburg und
Erichshagen-Wölpe sorgen
mit Kaffee und Kuchen für
das leibliche Wohl der
Teilnehmenden.

Geheiglt wird um 15.30
Uhr, um 16.30 Uhr und um
17.30 Uhr. Der Kindergarten
Fingerhut bietet Kreatives aus
dem Waldorf-Kindergarten an,
der Kneipp-Verein lädt zum
Wassertreten und zu
Armbädern ein, Meike
Radzuweit bietet individuelle
Ernährungsberatung an, die
BKK 24 ist mit einem
Infostand und einem
Glücksrad vertreten, und der
BUND berät über Pflanzen
und Kräuter. DH

„Unterm Regenbogen“
feiert Sommerfest
Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 22. Juni, wird ab
15 Uhr in der integrativen
Kindertagesstätte „Unterm
Regenbogen“ in der Alpheide
in Nienburg ein Sommerfest
gefeiert mit dem Thema „Hier
bewegt sich was!“ Kugelbah-
nen, Farbschleuderbilder,
Bewegungsspiele und
manches mehr können
ausprobiert werden. Alle sind
zum Mitmachen eingeladen.
Natürlich ist mit Kuchen,
warmen und kalten Getränken
sowie Grillleckereien auch für
das leibliche Wohl gesorgt von
Klein und Groß gesorgt. DH

Zum Jubiläum der
Sektkellerei Duprès
Nienburg. Die Gewinner von
je zwei Karten für die
Jubiläumsfeier der Sektkelle-
rei Duprès in Neustadt am
kommenden Wochenende
sind: Gitte Grobrügge aus
Eystrup, Isabella Zimmer-
mann aus Husum, Günter
Dierking aus Stöckse, Tanja
Fichtner aus Warmsen und
Petra Rohlfs aus Nienburg. DH

ANZEIGE

Was ist da los am 23. Juni 2013
Tatz & Huf – Die Hof-Messe in Loccum
Tiere sind unsere Familienmitglieder. Wir kümmern und sor-
gen uns. Beim Hoffest auf dem Gelände von Noltens FressBar
finden Sie Interessantes und Neues rund um Hunde und Pferde.
Zu Gast ist eine Trainerin, die in einem Vortrag Näheres zum
Thema Erziehung erläutert. Wenn es irgendwo körperlich oder
seelisch zwickt: Auch Tiere benötigen nur einen guten Therapeu-
ten. Artgerechte Ernährung ist Inhalt eines weiteren Vortrages.
Sie suchen Unikate für Ihr Tier? Zum Beispiel handgefertigte
Halsbänder oder Hundebetten. Verewigen Sie Ihren Liebling
auf Papier oder lassen Sie ihn vor Ort vom Fotografen ablichten.
Für Ihr leibliches Wohl ist reichlich gesorgt. Seien Sie dabei –
erleben Sie mit uns einen schönen Tag.

Wir sind vor Ort
• Noltens FressBar

(Tiernahrung – B.A.R.F)
• Fides Hundeschule Berlin

(Freerke de Buhr)
• Harmonia Hundeschule

(Rosalie Stegemann)
• Tierbestattung im

Rosengarten
• GG Granitgravur GmbH

(Grabsteine und Grabmale)

• Carne’s Doggi
Simone Bliefernich
(Vortrag B.A.R.F)

• Smokyflash
(Fotograf)

• Photo Graphie Schneider
(Frank Schneider)

• Alma & Paula
(Hundesalon)

• Halsbänder für alle Felle
(Silvia Drossmann)

• Bachblüten- &
Gesprächstherapeutin
Suzanne Honens

• Holz-Stylist
Dirk Weidemann
(u. a. Hundebetten,
Transportboxen)

• Pferdephysiotherapie &
Osteopathie
Franziska Hautau

• Hundephysiotherapie
Nienstädt

• Pferde- und Hunde-
osteopathie Sabine Grewe

• Olaf der Portraitzeichner
• Helpinghands4animals

Tierschutzverein

Männer!
Ihr Spezialist

auch in Übergrößen

31535 NEUSTADT
Windmühlenstraße 21/22
Telefon (0 50 32) 54 34
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Uhren · Schmuck · Brillen

Juwelier

Gegründet 1895

Lange Straße 99 · Nienburg
! (05021) 2137 · www.siepel.de

Die Pumpe für den Pilz im
Nichtschwimmerbecken war ka-
putt, ein neuer Zaun musste her,
und auch der Sauger zum Reini-
gen der Becken musste erneuert
werden. Außerdem müssen die
drei für den Verein tätigen Fach-
angestellten für Bäder bezahlt
werden. Bei Wind und Wetter.

Und das lässt Waltraut Hei-
dorn nach dem schlechten Som-
mer im vergangenen Jahr auch
in diesem Jahr hin und wieder
etwas verzagen. „Das Wasser ist
zwar 22 Grad warm, aber ohne
Sonne kommen die Badegäste
einfach nicht“, so Heidorn.

Eine Ausnahme bilden aller-
dings die Frühschwimmer. Sie

kommen bei Wind und Wetter,
sind auch eher mehr als weniger
geworden.

Treue Gäste kommen aber
auch aus der Samtgemeinde
Heemsen. Schon seit Jahren gibt
es an der Grund- und Ober-
schule Heemsen vor den Som-
merferien eine Schwimmwoche.
So auch dieses Mal. Von Montag
bis Freitag bevölkerten Tag für
Tag rund 170 Mädchen und Jun-
gen zusammen mit ihren Lehr-
kräften das Freibad. Sie waren
mit dem Fahrrad nach Holtorf
gekommen. Am Freitag fand die
traditionelle Abschluss-Party
statt. Mit Krake und allem, was
das Holtorfer Freibad zu bieten

hat. Und immer mit ein und
demselben Ehrengast: Waltraut
Heidorn.

Die Vorsitzende des Förder-
vereins plant für die Sommerfe-
rien vielfältige Sonderaktionen.
Zweimal die Woche sollen je-
weils von 11 bis 13 Uhr Schlauch-
bootrennen stattfinden, zwei-
mal die Woche steht, ebenfalls
von 11 bis 13 Uhr, Turmspringen
auf dem Programm, und eben-
falls zweimal kann über Mittag
auf dem Riesentrampolin ge-
sprungen werden.

Im neuen Schuljahr soll auf
dem Gelände des Freibades so-
gar ein Gottesdienst mit Hol-
torfs Pastor Seivert stattfinden.

Donuts und „bunte Tüten“ der Hit
In Holtorf steht neben dem 22 Grad warmen Wasser auch der Kiosk hoch im Kurs

Von Edda HaGEböllInG

Holtorf. Bernd Borchers hatte
am Mittwoch gut zu tun. Als ei-
ner der Ehrenamtlichen, die sich
für den Förderverein Holtorfer
Freibad nachmittags um den
Kiosk kümmern, hatte er die un-
terschiedlichsten Kundenwün-
sche zu erfüllen. Ganz hoch im
Kurs stehen offenbar nach wie
vor die „bunten Tüten“, eine Mi-
schung aus Weingummis aller
Art. Sie werden jeden Tag aufs
Neue mit viel Liebe zusammen-
gestellt. Allerdings haben die
„bunten Tüten“ in Holtorf Kon-
kurrenz bekommen. Von den
Donuts. In drei Ausführungen
gibt es sie.

Zu den etwa 100 Badegästen,
die sich am Mittwochnachmit-
tag im Holtorfer Freibad tum-
melten, gehörten auch Jano und
Milando aus Langendamm. Ihr
Onkel hatte sie mit dem Auto
gebracht. Und wollte sie auch
wieder abholen. Andere waren
mit dem City-Bus gekommen.
Oder mit dem Fahrrad.

Freibad-Chefin Waltraut Hei-
dorn ist allerdings froh, dass sie
das Holtorfer Freibad erst am 15.
Mai eröffnet haben. Und nicht,
wie viele andere, am 1. Mai. „Als
Förderverein müssen wir wirt-
schaftlich denken“, so die Hol-
torferin.

Der Verein hat in dieser Sai-
son bereits rund 50 000 Euro in
Neuanschaffungen investiert.

Bernd Borchers erfüllt im Freibad-Kiosk so gut wie jeden Wunsch. Jano und Milando aus Langendamm
schmecken die bunten Donuts am besten. Hagebölling

In Kürze
Herbergsverein

eröffnet
Bundestags-
Wahlkampf

Im Rahmen der Veranstaltungs-
reihe „FUndUS auf dem grünen
Sofa“ lädt der Verein „Herberge
zur Heimat“ am kommenden
donnerstag, 20. Juni, um 18 Uhr
in das Kaufhaus FUndUS, lange
Straße 96 in nienburg, ein.
bundestagsabgeordnete und
–kandidaten äußern sich zu
Perspektiven der arbeitsmarkt-
politik und stellen sich der
diskussion. „Wir freuen uns
sehr“, so die Vereinsvorsitzende
bettina Mürche“, dass der
heimische SPd-bundestagsab-
geordnete Sebastian Edathy, die
arbeitsmarktpolitische Spreche-
rin der bundestagsfraktion von
bündnis90/die Grünen, brigitte
Pothmer, der bundestagsabge-
ordnete Herbert behrens von
den linken sowie der FdP-bun-

destagskandidat dr. Ralf Kirstan
unserer Einladung gefolgt sind.“
CdU bundestagskandidat Maik
beermann entschuldigte sich.
Für die Moderation konnte Peter
brieber gewonnen werden. der

Herbergsverein sieht notwendig-
keiten, die Instrumente zur
Förderung von benachteiligten
arbeitssuchenden zu verbes-
sern, heißt es unter anderem in
der Einladung.

Informationen zum
Thema „Lochfraß“
Holtorf. angesichts der
diskussionen um Korrosion in
Trinkwasserleitungen aus
Kupfer („lochfraß“) lädt der
Installateur-ausschuss des
landkreises nienburg alle
Interessierten zu einer
Informationsveranstaltung
ins Hotel „Zur Krone“ in
Holtorf ein.

am Montag, dem 24. Juni,
ab 17.30 Uhr beleuchten
Vertreter des Kreis-Gesund-
heitsamtes, der Innung SHK
nienburg, des landes-Fach-
verbandes Sanitär, Heizung,
Klima sowie von Kupferrohr-
Herstellern die Thematik aus
ihrer Sicht und stehen den
Gästen Rede und antwort.
auch der Wasserverband an
der Führse wird Stellung
nehmen.

alle Interessierten sind
willkommen. DH

Wir bitten um 2 bis 3 Tage Vorbestellung. Außerhalb Liebenau + Liebenauer Heide Service-Bring-Dienst 7,50 €Un
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en Süchtings Hochzeitssuppe
m. Eierstich, Mettklößchen, Nudeln,
Geflügelfleisch, Blumenkohl 39,–
Süchtings Saunasuppe
mit Tomaten, Mett, Paprika,
Zwiebeln, Sahne, Käse, Kaviarbrot 39,–
Gem. Häppchenplatte auf Brot
mit Käse, Kasseler, Schinken, Mettwurst,
Thüringer Mett, Hackbällchen,
kleine Schnitzel, Jagdwurst 49,–
Rustikale Aufschnittplatte
mit Kasseler, Schweinebraten, Schinken-
speck, Sommermettwurst, Rindermett-
wurst, Grau- u. Schwarzbrot,
Butter, Fleischsalat 49,–
Currywursttopf
in Tomatencurrysauce,
Ofenkartoffeln, Krautsalat 65,–

Knusprige Schweinshaxe
Sauerkraut oder Krautsalat,
Kartoffelbrei oder Kaviarbrot 75,–

Sahnegeschnetzeltes
Reis oder Kartoffeln oder Spätzle,
Bohnen- und Krautsalat 75,–
Krustenbraten oder Spanferkel
Bratenstücke im Ganzen,
Krautsalat oder Sauerkraut,
Kartoffelbrei oder Brot 75,–
Schweinefiletspieße
in Zigeunersauce, Djuvecreis,
Krautsalat 79,–
»Kalt-warmes Büfett«
warmer Kasseler Braten, Schnitzel,
Mettbällchen, Mettwurst-Schinken-
platte, Kartoffel-, Nudel-, Karotten-
salat, Brot, Butter 79,–
Schweinefilet-Medaillons
in Rahmsauce, Kartoffelgratin,
Erbsen und Möhren 79,–
20 kleine Schweinerouladen
Kartoffeln, Sauce, Apfelrotkohl
oder Rosenkohl 79,–
Hähnchenbrust
natur, in Zwiebel-Sahnesauce,
Kartoffeltaschen, Karottensalat 79,–
20 kleine Schnitzel
mit Pilzen, Zwiebeln und Käse über-
backen, Kartoffelgratin, Bohnensalat 79,–

Unsere Wochenangebote vom 17. 6. bis 22. 6. 2013:

Wochen-
knüller

Thüringer Mett
frisch kg 4,99

Party-Knüller
10 kl. Schnitzel, 10 Schaschlik in Currysauce,
10 Frikadellen, Pellkartoffelsalat
mit Ei, Bohnensalat f. 10 Pers. 69,-

Fleischerei Süchting
Liebenau · ! (0 50 23) 5 39 · www.fleischerei-suechting.de

Gyrosteller
Pfannengyros, Cevapcici, Roter Reis,
Zaziki, Krautsalat, Peperoni,
Zwiebelringe 85,–
Prinzenbraten
Schmorbraten, gefüllt mit Schweine-
filet, Kartoffeln, Sauce, Rotkohl 89,–
20 kleine Rinderrouladen
Kartoffeln, Sauce, Prinzessbohnen 89,–
Frühlingsbüfett, Hähnchenkeule,
Hähnchenschnitzel, Lummerbraten,
Kartoffelgratin, Kartoffelsalat,
Florida-Krautsalat, Bohnensalat,
gemischte Häppchen auf Brot 89,–
Hubertusbraten
Rindfleisch gefüllt mit Pilzen u. Zwiebeln,
Sauce, kl. Semmelklöße, Apfelrotkohl 89,–
70er-Jahre-Büfett
Currywurst, Schaschlik, Mini-Frikadellen, kleine
Wiener, Nudel- und Kartoffelsalat, Mettigel,
Käsespieße, gefüllte Eier,
Partybrötchen, Butter,
Schokopudding und Sauce 119,–

Nackensteaks
versch. gewürzt
. . . . . . . . . . . 100 g –,69
Gulasch
halb + halb . . 100 g –,75
Cordon-blue-
Schnitzel . 100 g –,69
Pasteten-
aufschnitt 100 g –,99Nur Sa., 22. Juni 2013, von 11 – 13 Uhr

– Bitte vorbestellen –
Rindersteak
Kräuterbutter, Brat-
kartoffeln, Salat Port. nur7,95

Lachsschinken
. . . . . . . . . . . 100 g 1,29
Mett
im Glas . . . . . Stück 1,99
Wiener Würstchen
. . . . . . . . . . . Stück –,59
5 Schinken-
oder Käsegriller
. . . . . . . . . . . Paket 3,99

Warmes Mittagessen:
Mo.: 2 Frikadellen

Kartoffelbrei,
Erbsen und Möhren 4,50

Di.: Kasseler
Käsesahnesauce, Butterspätzle4,80

Mi.: Linsensuppe
2 kl. Wiener Würstchen 3,80

Do.: Jägerschnitzel
Kroketten, Salat 4,80

Fr.: Backfisch
Remoulade, Kartoffelgratin 4,80

Sa.: Hochzeitssuppe 3,00

Süchtings Grillplatte
Nackensteak, Kotelettsteak, Bratwurst,
Krakauer, Kartoffel- u. Nudelsalat,
Krautsalat (zum Selbergrillen) 65,–
Süchtings Schlemmerplatte
Putensteak, Filetspieß, Bratwurst, Schinken-
wurst, Kartoffelsalat, bayr.
Kartoffelsalat, Rohkost/Dressing
(zum Selbergrillen) 75,–

Süchtings
Spargelcreme-Suppe
mit viel Spargel und frischen
Kräutern 49,–
Frühlingsmenü 1
Hochzeitssuppe, Schweinefilet, Hähnchenbrust,
Kartoffeln, Sauce, Kaisergemüse, Hollandaise,
Karottensalat, Himbeer-
Götterspeise m. weißer Mousse 129,–

Arkenberger Spargelgemüse
in Hollandaise, Kartoffeln, kl. Schnitzel,
Bauernschinken für 10 Pers. 99,–
Spargelmenü
Hochzeitssuppe, Stangenspargel, Nussbutter,
Kartoffeln, kl. Schnitzel, Bauernschinken,
Rote Grütze u. Vanillesauce

für 10 Pers. 179,–

Wir zahlen bis zu 43,00 €/g*

GOLDANKAUF
SOFORT BARGELD PREMIUM

NEU!
22,- €/kg

für versilbertes Besteck
(80-90-100 Auflage)

• Altgold
• Bruchgold
• Zahngold
• Feingold

• Silber
• Goldmünzen
• Golduhren
• Platin

ANKAUF VON:

*Preis gilt für 999er Feingold

Lange Straße 49 · 31582 Nienburg

•Luxusuhren

Kräher Weg 11 · 31582 Nienburg
Telefon: 05021/901-0 www.goellner-spedition.eu

Wir schon! LassenWir schon! Lassen Sie Ihr Paket 
einfach an unser Depoteinfach an unser Depot senden. 

Eine kurze Info an depot@goellner-spedition.eu
genügt und Sie können Ihr Paket bequem
Mo. - Fr. von 07.00 - 19.00 Uhr & Sa. von 08.00 - 12.00 Uhr
bei uns abholen! Für € 5,00 je Sendung.

Auf Wunsch liefern wir Großteile und E-Geräte auch
zu Ihnen nach Hause und übernehmen den Aufbau
(Preise auf Anfrage).

Das können
Sie nicht
annehmen?

Petra Labode
Heilpraktikerin für Psychotherapie

Beratung · Therapie · Coaching · Entspannung
Für Einzelpersonen und Paare
Termine nach Vereinbarung

Praxis am Spargelbrunnen
Lange Straße 9 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 8 90 00 23 oder 01 52-02 99 74 39
petra.labode@web.de

Sonntag, 16. Juni 2013, Nr. 24 Die Harke am Sonntag 5LokaLes

. . . .



Es geht rund auf
Heisterhoog

Es geht rund
auf Heister-
hoog. Falk
T h o m s e n ,
Strandkorb-
vermieter wi-
der Willen,
freut sich auf
seine zweite
Saison auf
der schönen
Nordseeinsel. Doch dann
kommt seine Mutter zu Besuch.
Sie will den ganzen Sommer
bleiben. Schon bald bandelt sie
heftig mit Piet vom Fischimbiss
an. Da taucht unerwartet Falks
verschollener Vater auf, der bis-
her nie etwas von seiner Familie
wissen wollte. Nun will er Ver-
söhnung. Piet findet das gar
nicht lustig, Falk flüchtet zwi-
schen seine Strandkörbe. Und
Zeit für seine große Liebe Gina
hat er auch nicht mehr. Das Dra-
ma ist perfekt, und Falk wünscht
sich, er wäre adoptiert worden.

gelesen von Martina Lotz,
Buchhandlung Leseberg

Marie Matisek: „Mutter bei die
Fische“, Verlag List, 272 Seiten,
€ 14,99

In Kürze

Abonnenten seit 1982/83
Warum Christel und Wolfram Wichert aus Uchte schon seit 30 Jahren das Abo 2 buchen

Nienburg. In lockerer Folge
werden in der Harke am Sonn-
tag die einzelnen Theater-Abos
vorgestellt. Und Abonnenten ge-
fragt, warum sie sich für das je-
weilige Angebot entschieden ha-
ben. In der heutigen Ausgabe
erfahren Sie Näheres zum Abo
2. Die Fragen von Vize-Theater-
chef Jörg Meyer beantworteten
Christel und Wolfram Wichert
aus Uchte.

Herr und Frau Wichert, Sie sind
Abonnenten im Nienburger
Theater. Seit wann haben Sie ein
Abonnement und welche Vorteile
sehen Sie dabei?

Wir sind schon Theaterabon-
nenten seit der Zeit, als Theater
noch in der Aula der Realschule
an der Buermende gespielt wur-
de. Den genauen Beginn kön-
nen wir schon gar nicht mehr
bestimmen, aber es muss wohl
so in der Zeit um 1982/1983 ge-
wesen sein. Wir waren als junge
Lehrer in Uchte gelandet. Weit-
ab der Großstadt - und sehnten
uns nach Theater. In einem Abo
sahen wir den Vorteil, dass wir
in jedem Winter feste Termine
hatten, die langfristig eingeplant
werden konnten. Ohne Abo,
also nur mit einzelnen, ausge-
suchten Terminen, hätten wir
die Befürchtung gehabt, dass
Theaterbesuche dann doch im
Laufe der Zeit aus immer wieder
unterschiedlichen Gründen
(schlechtes Wetter, berufliche

Termine, ein TT-Punktspiel
oder auch nur einfach „Heute-
hab`-ich-keine-Lust“) weniger
geworden wären und schließlich
gar nicht mehr stattgefunden
hätten. So sind wir also seit cirka
30 Jahren jährlich sechs mal 35
Kilometer nach Nienburg und
sechs mal 35 Kilometer wieder
zurück nach Uchte wegen eines
Theaterbesuches gefahren, d.h.
420 km pro Jahr, d.h. in 30 Jah-
ren waren es mindestens 12 600
Kilometer. In Wirklichkeit wa-
ren es noch viel mehr, denn wir
hatten über viele Jahre hinweg
zusätzlich zu unserem Schau-
spiel-Abo 2 auch noch ein Abo
im Opern- oder Musikring.

Warum haben Sie sich aus den
verschiedenen Angeboten für

das Abo 2 „Schauspiel“ ent-
schieden?

Warum sind wir im Ring 2 ge-
landet? - Uns schien dieses Abo
von Beginn an das abwechs-
lungsreichste zu sein. Hier gab
und gibt es immer noch Ernstes
und Heiteres, Trauriges und
Fröhliches, Nachdenkliches und
Einfaches, kurz gesagt im Be-
reich des Schauspiels von allem
etwas.

Gibt es „Tops“ oder „Flops“, die
Ihnen besonders in Erinnerung
geblieben sind? Und gibt es in
der kommenden Saison Stücke,
auf die Sie sich besonders
freuen?

Absolute Tops waren für uns
immer die Auftritte der Bremer
Shakespeare-Company, denen

wir stets entgegen gefiebert ha-
ben. Flops gab es nur ganz sel-
ten. Wir können uns nur an zwei
Theaterbesuche erinnern, bei
denen wir bereits in der Pause
gegangen sind. Und das ist für
30 Jahre ganz schön wenig. In
dieser Saison freuen wir uns be-
sonders auf den „Faust“ und auf
den „100jährigen, der aus dem
Fenster stieg und verschwand“.

Bereiten Sie sich auf die Thea-
terbesuche vor oder lassen Sie
sich gern überraschen?

In Bezug auf die Vorberei-
tung eines Theaterbesuches sind
wir höchst unterschiedlich: Die
Ehefrau bereitet sich vor, der
Ehemann lässt sich gerne über-
raschen.

Wie beurteilen Sie das Nienbur-
ger Programmangebot? Sind Sie
mit der Qualität zufrieden?

Das Angebot des Nienburger
Theaters ist hervorragend, die
Qualität der Aufführungen ist
sehr gut. Es ist immer für jeden
etwas dabei, und durch die Mög-
lichkeit des Veranstaltungstau-
sches wird eine ganz breite Pa-
lette angeboten, die jeder für
sich selbst optimal ausnutzen
kann. Wir glauben, dass Nien-
burg, gerade weil es kein eigenes
festes Ensemble hat, große Vor-
teile hat und sich immer gute
Stücke der Tourneetheater aus-
suchen kann. Wir wünschen
den Verantwortlichen weiterhin
ein so gutes Händchen bei ihrer
Auswahl. Auf jeden Fall sind wir
hochzufrieden. Sonst kämen wir
ja auch nicht jedes Jahr wieder.

Haben Sie vielleicht Tipps für
andere Theatergänger ...?

Eine tolle Idee war die Ein-
führung der Möglichkeit des
Veranstaltungstausches. Sollte
jetzt einmal ein Termin un-
glücklich liegen oder ein Stück
im Vorfeld nicht so sehr zusa-
gen, kann man ja tauschen - Op-
timal gelöst! Der einzige kleine
Kritikpunkt betrifft die Parksi-
tuation, besonders an den Ta-
gen, wenn zeitgleich im Weser-
saal eine Veranstaltung ist. Aber
ansonsten ist eigentlich alles
ganz gut gelöst und in Ord-
nung.

Das Ehepaar Wichert aus Uchte geht schon seit rund 30 Jahren regelmäßig nach Nienburg ins Theater.

Theatralik für Anspruchsvolle
Das (Schauspiel-) Abonnement 2 des Nienburger Theaters heute im HamS-Überblick

Nienburg. Theaterliebhaber, die
eine besondere Inszenierung fa-
vorisieren, die zeitgenössisches,
aber auch klassisches Theater
mögen und den intellektuellen
Tiefgang eines Stückes schätzen,
für diese Schauspielkenner ist
das Abo 2 des Nienburger Thea-
ters genau das richtige.

Fulminanter Start dieses rei-
nen Schauspiel-Abo-Ringes ist
am Mittwoch, 11. September, um
20 Uhr mit „Faust - Der Tragö-
die erster Teil“. Das Theater für
Niedersachsen (TfN) setzt die-
sen Klassiker in einer Inszenie-
rung von Wolfgang Hofmann
um. Um 19.30 Uhr findet im
Theatersaal eine Einführung in
das Stück statt.

Aus dem Leben des Jazzmusi-
kers Coco Schumann erzählt am
Donnerstag, 7. November, um
20 Uhr das Bühnenwerk „Der
Ghettoswinger“, interpretiert
von den Hamburger Kammer-
spielen. Eine Besonderheit der
Arbeit der Regisseurs Gil Meh-
mert ist die musikalisch-choreo-

grafische Erzählweise, für die er
mit mehreren Preisen ausge-
zeichnet wurde.

Weiter geht es im Abo 2 mit
dem Schauspiel „Der Hundert-
jährige, der aus dem Fenster
stieg und verschwand“ am Mon-

tag, 2. Dezember, um 20 Uhr,
basierend auf der Romanvorlage
von Jonas Jonasson. Das Altona-
er Theater konnte für diese Pro-
duktion den bekannten Schau-
spieler Jörg Schüttauf verpflich-
ten.

Eine anspruchsvolle Produk-
tion wird am Freitag, 17. Januar
2014, um 20 Uhr mit „Der Som-
mer der lachenden Kühe“ nach
der Romanvorlage von Arto
Paasilinna gezeigt. Norbert Ken-
trup von „Shakespeare und Part-
ner“ wird mit zwei weiteren
Schauspielern anreisen und ei-
nen außergewöhnlichen Thea-
terabend bieten.

Dominique Horwitz ist der
Hauptdarsteller des Schauspiels
„Rot“ von John Logan, das am
Mittwoch, 5. März 2014, um 20
Uhr auf der Hornwerkbühne zu
sehen ist. In der Inszenierung
der Konzertdirektion Landgraf
in Kooperation mit dem Renais-
sance Theater Berlin werden die
Themen Kunst, Philosophie und
Exzentrik behandelt.

Den Abschluss dieser Abo-
Reihe 2 bildet das Schauspiel
mit Musik „Die Legende vom
heiligen Trinker“ nach Joseph
Roth. Das Tourneetheater Thes-
piskarren Hannover kooperiert
mit den Kasseler Musiktagen

und dem Westfälischen Landes-
theater.

Die Vorteile eines Abonne-
ments des Nienburger Theaters
liegen auf der Hand: Der Thea-
terbesucher spart bares Geld, es
besteht die Möglichkeit, zwei
Veranstaltungen innerhalb des
gesamten Abo-Angebotes zu
tauschen und auf alle weiteren
Abo-Inszenierungen erhalten
Abonnenten einen Rabatt.

Ein Abonnement für alle
sechs Stücke ist im Paketpreis
zwischen 66 und 108 Euro er-
hältlich. Die Ersparnis gegen-
über dem Karten-Einzelkauf
liegt zwischen 24 und 36 Euro.
Abonnements können neu ab-
geschlossen und verlängert wer-
den an der Theaterkasse im
Stadtkontor, Kirchplatz 4, Tele-
fon (0 50 21) 8 72 64 und 8 73 56,
Fax (0 50 21) 87 5 83 56 sowie
per E-Mail unter theaterkasse@
nienburg.de. Die Theaterkasse
hat montags bis donnerstags
von 9 bis 16 Uhr und freitags
von 9 bis 13 Uhr geöffnet. DH

Der bekannte Schauspieler Jörg Schüttauf betritt die Hornwerkbühne
am 2. Dezember in dem Schauspiel „Der Hundertjährige, der aus dem
Fenster stieg und verschwand“.

„Rosenduft und
Landvergnügen“
Hoya. Unter dem Motto
„Rosenduft und Landvergnü-
gen“ findet am heutigen
Sonntag, 16. Juni, von 11 bis
18 Uhr rund um das Heimat-
museum in Hoya ein Kunst-
handwerkermarkt statt.
Organisiert wird er von Bärbel
Hesse, selbst Kunsthandwerk-
erin aus Verden, in Zusam-
menarbeit mit dem Heimat-
museum Hoya.

Kunsthandwerker aus der
Region und aus der weiteren
Umgebung stellen ihre
Produkte im Rondell vor dem
Museum sowie im Museum
selbst aus. Zu finden sind
Glas-, Goldschmiede- und
Seidenkunst, Bekleidung aus
alten Leinenstoffen, Aquarell-
malerei, Holzobjekte,
Keramik, Naturkosmetik und
vieles mehr. Um 14 Uhr und
um 16 Uhr erzählt Hilli Seidler
Märchen für Kinder und
Erwachsene. Für Verpflegung
ist ebenfalls gesorgt. DH

www.
HamS-Online.de
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Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Einbruch-
meldeanlagen
Im Sande 6
31623 Drakenburg
Tel. (0 50 24) 98 101 15
www.agt-gruppe.de

Video-
überwachung

Aktiengesellschaft für
Telekommunikation

• Freitag, 21.Juni, 16 bis 20
Uhr: Ausschießen des Kinder-
und des Jugend-Bürgerkönigs
im Estorfer Schützenhaus

• Sonnabend, 22. Juni, 12 bis
17 Uhr: Ausschießen des Ju-

gend- und des Bürgerkönig im
Estorfer Schützenhaus und Kor-
poralschaftsschießen; 17.30 Uhr:
Umzug zum Bürgerkönig unter
musikalischer Begleitung des
Nienburger Spielmannszuges; 19
Uhr: Fassanstich und Proklama-

tion der Majestäten sowie Eh-
rungen der Korporalschaften;
20 Uhr: Schlager-Party mit Dj
Guy

• Sonntag, 23. Juni, 8 Uhr:
Wecken mit Spielmannszug
Nienburg; 10 Uhr: Scheunen-
Gottesdienst; 11 Uhr: Krims-
Kram-Markt für Kunst, Trödel,
Antikes und mehr sowie Bür-
ger-Frühstücks-Brunch mit in-
ternationalemShow-Programm;
15 Uhr: Kaffee-Nachmittag und
Show-Programm, unter ande-
rem mit den Kinder aus der
Schünebusch-Schule.

Anmeldungen für den Früh-
stücksbrunch nehmen C.
Brandt, Telefon 05025/94092,
oder Egon Hubert Rasch, Tele-
fon 05025/943972, entgegen

„Unser Haus spart Energie“ im Rathaus eröffnet
Landrat Detlev Kohlmeier hat
jetzt im nienburger rathaus die
Wanderausstellung „Unser Haus
spart Energie – gewusst wie“
eröffnet. Die vom Bundesver-
band der regionalbewegung
konzipierte schau informiert
Hauseigentümer darüber, wie sie
ihr Wohneigentum energieeffi-
zienter und damit zugleich
zukunftsfähig machen können.
„Ziel der Ausstellung ist es,

Wissensgrundlagen zu schaffen,
um bisher ungenutzte Moderni-
sierungspotentiale zu schaffen“,
sagte Landrat Kohlmeier in
seiner Einführung. Das Klima-
schutzmanagement des
Landkreises und die Klima-
schutzagentur Mittelweser
würden das thema in ihre
Kampagnenarbeit aufnehmen
und darüber hinaus weiterge-
hende Impulse zur Erschließung

der Potentiale für die lokale
Wirtschaft geben. neben der
Ausstellung, die bis zum 19. Juli
geöffnet ist, werden außerdem
sieben Vorträge zu den themen
Wärmedämmung, Innovatives
Heizen oder Energieeffiziente
Beleuchtung angeboten. Die
Ausstellung ist von Montag bis
Donnerstag von 8 bis 16 Uhr und
freitags von 8 bis 12 Uhr
geöffnet.

Klasse 9b auf den Spuren jüdischer Familien
Jüngst hatten der Lions club
und die stadt nienburg die
Jugendgruppen und Einzelperso-
nen, die eine Patenschaft für
einen oder mehrere der
stolpersteine in nienburg
übernommen haben, in das
rathaus geladen und ihr
Engagement gewürdigt. Auch die
Leintorschule hat eine solche
Patenschaft übernommen. Die
Klasse 9b kümmert sich um die
sieben stolpersteine der
Familien Birkenruth und Hess an
der Hannoverschen straße 8. Die
Jugendlichen säubern die steine

und erforschen das schicksal
der beiden Familien. Um mehr
über das Leben und die Ermor-
dung von Julius, Alfred, Erna,
Walter und Hans Birkenruth
sowie sophie und Berthold Hess
zu erfahren, hatte Antje Hüser,
Lehrerin an der Leintorschule,
mit ihrer Klasse 9b nun den
Lernort „Archiv“ besucht. Unter
Anleitung von stadt- und
Kreisarchivarin Patricia Berger
wurden Familienbögen, Adress-
bücher, Deportationslisten,
Gedenkblätter und andere
Archivalien eingesehen und die

relevanten Informationen
herausgefiltert. Die Jugendlichen
waren voller Aufmerksamkeit bei
der sache, stellten eine Frage
nach der anderen, diskutierten
und vollzogen voller Empathie
das schicksal der Menschen
nach, für die „ihre“ stolpersteine
verlegt worden sind. Es konnte
sogar eine Angehörige der
Familie Birkenruth entdeckt
werden, die in England beheima-
tet ist. „Die Jugendlichen haben
toll mitgemacht“, zogen Antje
Hüser und Patricia Berger ihr
Fazit.

Ein Fest für alle Bürger
In Estorf wird vom 21. bis 23. Juni gemeinsam gefeiert

Estorf. Die Schießsportvereini-
gung Estorf veranstaltet unter
der Schirmherrschaft der Ge-
meinde vom 21. bis 23. Juni wie-
der ein Bürgerfest für alle Ein-
wohnerinnen und Einwohner
aus Estorf und Leeseringen.

Um auch mit dem Nachbarn
mal wieder ins Gespräch zu
kommen, ist es wünschenswert,
wenn Straßenzüge, Gruppen,
Organisationen, Firmen und
Vereine Korporalschaften bil-
den, die ihren besten Schützen
oder Schützin ermitteln, so dei
Organisatoren. Der beste Schüt-
ze jeder Korporalschaft sowie
das stärkste am Umzug teilneh-
mende Team sollen geehrt wer-
den.
Das Programm im Überblick:
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Musette und Chansons
Soeren Thies am 21. Juni zu Gast bei KulturImpuls Steyerberg

Steyerberg. Musik zum Lachen
und Tanzen, zum Träumen und
sich Verlieben, einem französi-
schen Abend – dazu lädt Kultur-
Impuls für Freitag, den 21. Juni,
um 19.30 Uhr ins evangelische
Gemeindezentrum „Altes Pfarr-
haus“ Rießen zu Steyerberg ein.

Mit „Sous le ciel de Paris“
spannt der Interpret den Bogen
von den 20-er und 30-er Jahren
bis hin zur nostalgisch gepräg-
ten Musik unserer Tage. Chan-
sons von Brassens, Moustaki,
Trenet, der Piaf und anderen
werden zu einem wunderschö-
nen Programm verbunden.

Soeren Thies spielt Musette-
Stücke und singt auch alte fran-
zösische Schlager, wie sie von
den Drehorgelspielern auf den
Pariser Hinterhöfen vorgetragen
wurden. Es mischen sich Walzer
und Polkas aus dem Süden mit
dem urbanen Swing der franzö-
sischen Sinti und quirligen
Volksmusik italienischer Ein-
wanderer.
Thies ist gebürtiger Hambur-

ger. Er wuchs vor allem mit klas-
sischer Musik auf und entdeckte
erst mit 19 Jahren seine Liebe
zum Akkordeon. Auf diesem In-

strument ist er mittlerweile ein
wahrer Meister. Neben dem Stu-
dium der Musikwissenschaften,
Völkerkunde und Geographie

war er als Straßenmusiker aktiv
und spielte in verschiedenen
Ensembles Klezmer und Folk,
seit 1996 ist er vorrangig als So-
lointerpret unterwegs.

Begegnungen mit Künstlern
aus Frankreich, England, Israel,
Schweden, den USA und ver-
schiedenen Ländern Osteuropas
gaben ihm Impulse, die seinen
Stil bis heute beeinflussen. Er
singt in deutsch, jiddisch und
französisch und hat eine Reihe
eigener Lieder geschrieben, so-
wie deutsch-jüdische Dichter
des 19. und 20.Jahrhundert neu
vertont.

Unterstützung findet dieses
Konzert vom Steyerberger Kul-
turImpuls bei der Sparkasse
Nienburg. Der Eintritt zu die-
sem französischen Abend be-
trägt acht bzw. ermäßigt fünf
Euro. Schüler zahlen drei Euro.
Platzreservierungen sind im
Kulturbüro, Langestraße 26 in
Steyerberg, oder unter 05764/
942659 bzw. 05764/457 mög-
lich. DH

Soeren Thies gastiert am 21. Juni in Steyerbergs Altem Pfarrhaus.

Verborgene Bauwerke werden sichtbar
Eckhard Heller referierte über Luftbildarchäologie und Fernerkundung per Internet

Nienburg. Gesucht werden mit
Hilfe der Luftbildarchäologie
historische Bauwerke, die längst
von einer dicken Erdschicht be-
deckt sind, die aber dennoch an
der Oberfläche Spuren hinter-
lassen haben. Diese Spuren sind
Unregelmäßigkeiten in der Ve-
getation, die es zu interpretieren
gilt. Im Landkreis Nienburg
konnten so einige interessante
„Fundorte“ ausgemacht werden:
Im Weserbogen bei Wienbergen
bei Hoya sind Spuren ehemali-
ger Gräben, Wälle oder ehema-
lige Wegeführungen, und bei
Rodewald ist deutlich auf einer
ebenen Anhöhe eine klar er-
kennbare, kreisförmige Wallan-
lage auszumachen.

Eckhard Hellers Schwerpunkt
in seinem Vortrag bei der Histo-
rischen Gesellschaft Nienburg
ging über die klassische Lufter-
kundung hinaus. Er demons-
trierte, wie mit Hilfe von Inter-
net-Diensten die von Men-

schenhand geschaffenen alten
Strukturen sichtbar gemacht
werden können. So wäre ein ers-
ter Schritt, mit GoogleEarth sol-

che Strukturen zu suchen. Ist
man fündig geworden, folgt ein
Abgleich mit anderen Satelliten-
Systemen oder auch mit dem

Niedersachsen/Viewer, einer
Luftbilderfassung des Landes,
die jedem zugänglich ist. Solche
Systeme sind oft kombiniert mit
historischen topographischen
Karten. Änderungen der Wege-
führung und Bebauung können
so sehr schnell geortet werden
und lassen Interpretationen zu.

Eckhard Heller betonte, dass
entsprechende Beobachtungen
über das Internet mit Interes-
sierten gut ausgetauscht und ge-
meinsam die Strukturen der ver-
muteten Bodendenkmäler dis-
kutiert werden können. Und
wenn man dann zum Schluss
kommt, dass etwas Bedeutendes
gefunden wurde, kommt gezielt
zur richtigen Jahreszeit und zum
günstigsten Sonnenstand die
klassische Luftbildarchäologie
mit dem Flugzeug mit ihrem
fast hundertjährigen Erfah-
rungsschatz zum Einsatz, so
Achim Kusserow von der Histo-
rischen Gesellschaft. DH

In Kürze

Hinrich Rübenack und Eckhard Heller aus Hannover im Gespräch über
die Möglichkeiten der „Fernerkundung mit Internet-Bilddiensten am
Beispiel des Landkreises Nienburg“; so der Titel der Vortragsveranstal-
tung, zu der die Historische Gesellschaft zu Nienburg eingeladen hatte.

Heute wieder Konzert
im Kurpark
Bruchhausen-Vilsen. Die
„Delmenhorster Musikfreun-
de“ sind heute von 15 bis 16
Uhr im Kurpark von Bruch-
hausen-Vilsen zu hören. Das
Tanz- und Unterhaltungsor-
chester besteht seit 86
Jahren. Das umfangreiche
Repertoire umfasst Musicals,
Operetten, Evergreens und
Bigband-Arrangements bis
hin zu Schlagern, Hits und
volkstümlicher Musik. Alle
Interessierten sind willkom-
men, der Eintritt ist frei. DH

Celtic Cowboys bei
„Musik im Park“
Bruchhausen-Vilsen. Ein
spannendes Konzert mit der
ungewöhnlichsten Band in der
Deutschen Musiklandschaft,
den Celtic Cowboys, ist am
kommenden Mittwoch, 19.
Juni, von 19:30 bis 22:15 Uhr
im Kurpark in Bruchhausen-
Vilsen zu hören. Die Musiksti-
le sind vielfältig und reichen
von Country, Irish Folk,
Western Swing und einer
Prise Bluegrass über Skiffle
bis hin zu Blues und Rock ’n
Roll.

Der Eintritt ist frei. DH

Handwerkskunst in Wiedensahl
Marie-Luise Klose bietet anderen Künstlern auf ihrem Hof eine Bühne

Wiedensahl. Erstmals soll ein
„Tag der Handwerkskunst und
des Kunsthandwerks“ im Wil-
helm-Busch-Dorf Wiedensahl
stattfinden. Marie-Luise Klose,
die in ihrer Freizeit selber mit
Leib und Seele schneidert, bietet
an diesem Tag anderen Künst-
lern eine Bühne, bei der ländli-
che Idylle mit besonderer Hand-
werkskunst vereint wird. Die
Veranstaltung findet am Sonn-
tag, dem 30. Juni, statt und be-
ginnt um 10 Uhr mit einem Got-
tesdienst in der alten Scheune.

Auf der fast hundertjährigen
Hofstelle im typischen Baustil
des Schaumburger Landes kön-
nen sich die Besucher an diesem
Tag auf folgende, mit Bedacht
ausgewählte Künstler freuen:

„Wesens-Kleider“ ist das La-!

bel der selbstständigen Modede-
signerin Petra Mönius-Arends,
die hochwertige Kleidung ent-
wirft, die auf ihren Träger in
Form und Farbe perfekt abge-
stimmt ist.

Stefan Schubert ist Buchbin-!

dermeister und restauriert in
seiner „Buchschließenmanufak-
tur“ Bücher und Bücherschlie-
ßen.

Altes Besteck ist ihre Passion:!

Renate Hass aus Minden schmie-

det aus altem Silberbesteck wun-
derbaren Schmuck.

Andreas Bartz aus Wieden-!

sahl selbst ist der kreative Holz-
künstler. Er erweckt alte Baum-
stämme wieder zum Leben.

Ilona Fischer erinnert mit den!

Motiven auf ihren selbst geba-
tikten Karten an den wohl be-
rühmtesten Sohn des Ortes –
Wilhelm Busch.

Sattlermeisterin Anna-Lena!

Harnisch weiß nicht nur, wie
man Pferde und Hunde glück-
lich macht. Auch für Herrchen
und Frauchen fertigt sie nach
individuellen Wünschen das
passende Accessoire.

Alwin Kröger aus Warmsen!

ist der Fachmann, wenn es um
die Restauration von alten Holz-
möbeln geht.

Scharf geht es bei Carsten Na-!

gel aus Raddestorf zu, denn er
weiß, wie man köstlichen Senf
selber herstellt.

Schachteln und mehr gibt es!

bei Susanne Paetzke aus Hanno-
ver zu entdecken.

Ins Mittelalter zurückversetzt!

wird man mit der Kleidung von
Frau Plümers aus Stemwede, die
nebenbei auch das Handwerk
der Flachsspinnerei präsentie-
ren wird.

Deko für Haus und Garten ist!

das Steckenpferd von Sabine
Scherer aus Wiedensahl, die als
einzigen Werkstoff Eisen be-
nutzt. DH

Mit dem Museum
zum Giebichenstein
Nienburg. Am kommenden
Sonnabend, 22. Juni, lädt das
Museum Nienburg kleine und
große Zeitdetektive zwischen
neun bis 99 Jahren zu einer
spannenden Zeitreise von der
Eiszeit bis in die Bronzezeit ein.
Mit dem Museumsbus geht es
nach Stöckse zum sagenumwo-
benen Giebichenstein. Auf dem
archäologischen Wanderweg
werden mit den Museumspäda-
goginnen Anke Beermann und
Gundula Tessendorff die Ur-
sprünge der hiesigen Land-
schafts- und Kulturgeschichte
entdeckt. Anschließend führen
die Museumspädagoginnen
durch die archäologische Dau-
erausstellung im Fresenhof.

Los geht es um 15 Uhr am
Quaet-Faslem-Haus. Anmel-
dungen nimmt das Museum un-
ter 05021/12461 entgegen. DH

Nienburger Reisebüro
Lange Str. 74 · 31582 Nienburg
Tel. (0 5021) 91880
Fax (05021) 13001
www.nienburger-reisebuero.de

ReiseCenter Stolzenau
Lange Str. 12 · 31592 Stolzenau
Tel. (0 5761) 92070
Fax (05761) 920712
www.reisecenter-stolzenau.de

JETZT SPAREN UND MITFEIERN

ATTRAKTIVE
JUBILÄUMS-ANGEBOTE
MIT BESONDEREM
BORDPROGRAMM

Entdecken Sie mit Hurtigruten
das ursprüngliche Norwegen.
Auf Ihrer Fahrt entlang der atemberaubenden
norwegischen Küste entdecken Sie Fjorde,
Wasserstraßen und kleine Häfen, die andere
Schiffe nicht anlaufen, und erhalten so einen
tiefen Einblick in das unverfälschte Leben

der Norweger.
Achtung Alleinreisende:

Auf ca. 50 ausgewählten Terminen für 6, 7, 11 oder 12-tägige
Norwegen-Seereisen von Juni bis Dezember 2013

zahlen Sie keinen Einzelkabinenzuschlag!

Ausführliche Unterlagen, Beratung und Buchung:

DIE HARKE präsentiert:

auf der MS Nienburg

FREITAG, 16. AUGUST 2013
Boarding: ab 19.00 Uhr Anleger Nienburg
Leinen los: 19.30 Uhr · Rückkehr: ca. 23.30 Uhr

STIMMUNG & SPASS

VORVERKAUF: Nienburg · DIE HARKE · MedienServiceCenter · Lange Straße 74 · Tel. 0 50 21 - 91 40 34 · Preis: 14 €
Veranstalter: Flotte Weser GmbH & Co. KG in Zusammenarbeit mit der Tageszeitung DIE HARKE www.flotte-weser.de · www.DieHarke.de

auf dem Oberdeck: ... im Salon (Unterdeck)

STREET PARADERS

... Music in Motion ·
mitreißender Dixieland-Jazz

Mr. Moonlight
Lounge- und Partyband
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E-BIKE-AKTIONSTAG
AM 22.06.2013, 10 –18 UHR

hagebaumarkt Uchte GmbH & Co.KG

Zur Ihle 2
31600 Uchte
Öffnungszeiten:

Mo. – Fr. 8.00 – 19.00 Uhr / Sa. 8.00 – 18.00 Uhr

Kostenlose Lieferung

bei Bestellung im Markt

Vorteil sichern
und sparen
Bestellen Sie bei uns im Markt

und Sie erhalten

10% Rabatt*
* gilt für alle Fahrräder aus

dem hagebau "&$!%# Sortiment

im Aktionszeitraum

vom 22.06. bis 05.07.2013!

Jetzt Vielfalt entdecken!
Noch mehr Auswahl
im neuen Katalog und
auf www.hagebau.de

Probefahrten und Beratung

lo Lieferung

10% Rabatt

, 10AM 22.06.2013, 0

Vo

Herren-Modell

999.99

899.99

Alu-Elektro-Bike, 28"
Reichweite ca. 60 km, 21-Gang,
Vorderrad-Elektromotor 36-Volt
Bestell-Nr. 222 520 Damen 899,99 €
Bestell-Nr. 222 492 Herren 899,99 €

Hier finden Sie
Ihre Kunden:

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871
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100 Kinder auf der „Schatzinsel“
Traditionelles Zeltlager der Sportvereine findet erstmals in Heemsen statt

Heemsen. Was viele, viele Jahre
lang nicht aus dem Terminka-
lender der Gemeinde Haßber-
gen wegzudenken war, findet
nach einer Pause im vergange-
nen Jahr jetzt erstmals in Heem-
sen statt. Fast 100 Kinder haben
sich für das Zeltlager der Sport-
vereine MTV, TTC, SC und TSV
Haßbergen sowie SV Gadesbün-
den und SV Heemsen vom 21.
bis 23. Juni auf dem Gelände des
Schul- und Sportzentrums
Heemsen angemeldet.

Das Event steht in diesem Jahr
unter dem Motto „Schatzinsel“.
Die Organisatorinnen um Con-

ny Rimpel haben mit ganz viel
Liebe zum Detail ein Programm
zusammengestellt, das die Zeit
wie im Fluge vergehen lassen
dürfte.

Los geht es am kommenden
Freitag, 21. Juni, um 16 Uhr mit
dem Aufbauen der Zelte. Sobald
sich die Eltern verabschiedet ha-
ben, bemalt jedes Kind zunächst
sein eigenes T-Shirt.

Nach dem Abendessen wer-
den in einer großen Gemein-
schaftsaktion neben Palmen und
Flößen all die Dinge gebaut, die
man für das Leben auf einer
Schatzinsel benötigt.

Nachdem sich dann alle auf
dem Sportplatz ein wenig ausge-
tobt haben, begeben sich die
Mädchen und Jungen mit ihren
Betreuerinnen und Betreuern
kurz vor Mitternacht noch auf
eine Schatzsuche.

Der Sonnabendvormittag
steht ganz im Zeichen einer
Fußgänger-Rallye.

Sehr zur Freude der Organi-
satorinnen haben sich im Um-
feld des Sportplatzes mehrere
Familien aus Heemsen und
Rohrsen bereiterklärt, die unter-
schiedlichsten Spielstationen zu
betreuen.

Nach dem Mittagessen kann
sich jedes Kind aussuchen, an
welchem Workshop es teilneh-
men möchte.

Bevor sich dann um 18 Uhr
alle zum Grillen wiedertreffen,
heißt es: Mitmachen bei der
Floßschleuder. Mit einer Beach-
party am Lagerfeuer klingt der
zweite Tag auf der Schatzinsel
aus.

Bevor dann am Sonntag um
11.30 Uhr die Eltern eintreffen,
um ihre „lieben Kleinen“ mit
Sack und Pack wieder abzuho-
len, stehen noch diverse Wett-
spiele auf dem Programm. eha

Die Organisatorinnen des Zeltlagers der Sportvereine aus Haßbergen und Heemsen freuen sich schon sehr auf die Veranstaltung, zu der sich knapp
100 Kinder angemeldet haben. Hagebölling

Sommerpreise:Sommerpreise:Sommerpreise:
Wir haben reduziert!Wir haben reduziert!Wir haben reduziert!

Blockbohlenhaus „Spree“
Nadelholz naturbelassen. Wandbohlenmaß ca. B 320 x T 320 cm. 
Sockelmaß ca. B 300 x T 300 cm, 28 mm Wandstärke.
Mit Vordach. Inkl. Montagematerial.

Bei uns nur 899,-899,-899,-

Blockbohlenhaus „Donau“
Wandstärke 28 mm, B 380 x T 280 cm,
ohne Dachpappe, inkl. Montagematerial. Bei uns nur 999,-999,-999,-

Blockbohlenhaus „Isar“
Nadelholz naturbelassen. Wandbohlenmaß ca. B 400 x T 400 cm. 
 Sockelmaß ca. B 380 x T 380 cm, 28 mm Wandstärke. Ohne Dachpappe. 
Inkl. Doppeltür und Montagematerial.

Bei uns nur 1299,-1299,-1299,-
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Mit zwei Schaukelbrettern, 9 cm Standpfosten
und Schaukelbalken. 
B 300 x T 190 x H 210 cm.
Statt 99,90Statt 99,90 € Bei uns nur 79,9079,9079,90 € / Stück

Doppelreck
Drei Palisaden mit zwei Reckstangen, ca. 286 cm breit.
Höhe der Reckstangen frei wählbar.
Statt 59,95Statt 59,95 € Bei uns nur 49,9549,9549,95 €

Spieltisch „Emma“
Ca. B 121 x T 90 x H 51 cm. Mit Sandkasten-
mulde im Tisch. Inkl. Tisch-Abdeckung.
Statt 44,95Statt 44,95 € Bei uns nur 39,9539,9539,95 € / Stück

Sandkasten „Marieke“
Fichte natur belassen, ca. 118 x 118 cm.
Inkl. Holzabdeckung.
Statt 27,95Statt 27,95 € Bei uns nur 17,9517,9517,95 € / Stück

Doppel-Carport „Aktion“
Holzbausatz aus Nadelholz. Ca. B 500 x T 510 cm. Mit 6 Pfosten 
(ca. 9 x 9 x 210 cm) und Dacheindeckung aus PVC-Trapezprofi len. 
(Ohne Pfostenanker.) Notwendiges Montage-Zubehör inkl. Beschläge 
und Schrauben: 32.95 € komplett.
Statt 399,- €Statt 399,- € bei uns nur 349,-349,-349,- €

Gartenbank „Basic“
Fichte, KDI-impgrägniert, ca. 130 cm breit.
Statt 59,95 €Statt 59,95 € bei uns nur 49,9549,9549,95 €

Rosenbogen „Hannah“
Durchgangsbreite ca. 117 cm, 
Tiefe ca. 55 cm,
Aufbauhöhe ca. 240 cm.
Statt 59,95 €Statt 59,95 € bei uns nur

39,9539,9539,95 € / Stück
Altware aus 2012

Pfl anzkasten-Ranksystem
„Basic“
Ca. B 120 x T 40 x H 220 cm.
Statt 69,95 €Statt 69,95 €
bei uns nur 59,9559,9559,95 € / Set

Blockbohlenhaus „Elbe“
Blockbohlenbauweise.
Fichte naturbelassen.  Wandstärke 
28 mm.
Außenmaß ca. B 230 x T 280 cm,
inkl. Fußboden, ohne Dachpappe, 
inkl. Windsicherungsleiste.
Statt 749,– €Statt 749,– €Statt 749,– €

bei uns nur 649,-649,-649,-€ / Stück

Dichtzaun „Amrum“
KDI-grün-imprägniert,
Rahmen 44 x 70 mm,
ca. 180 x 180 cm.
Statt 69,95 €Statt 69,95 € bei uns nur

54,9554,9554,95 € / Stück

Hollywoodschaukel
2-Sitzer,
ca. B 190 x T 164 x H 198 cm,
Bankbreite ca. 120 cm.
Statt 199,- €Statt 199,- € bei uns nur

149,-149,-149,- € / Stück

Dichtzaun „Bilbao“
Grundelement gerade.
Fichte, farbig lasiert,
extra starker Rahmen
ca. 40 x 90 mm, mit 
hochwertiger Profi lfüllung, 
edelstahlverklammert
und -verschraubt. 
Ca. B 180 x H 180 cm.
Statt 99,90 €Statt 99,90 € bei uns nur

79,9079,9079,90 € / Stück
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Unfallinstand-
setzung
Lackierung
Leihwagen
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Hilfe für benachteiligte Familien
„DabeiSein!“: Familienbüros fördern Bildungs- und Freizeitmaßnahmen von Kindern

Nienburg. Der Sonderfonds
„DabeiSein“ unterstützt Kinder
aus finanziell benachteiligten
Familien. Wer in den Vorzug
der betreffenden Zuschüsse
kommen möchte, kann sich an
eines der Familienbüros im
Landkreis Nienburg/Weser oder
an das Familienservicebüro des
Kreises in der Rühmkorffstraße
12 wenden. Gedacht ist das Geld
zur Mitfinanzierung von Mit-
gliedsbeiträgen für Vereine,
Kursgebühren, Fahrtkosten oder
als Zuschuss für Schulmaterial.

Bis zu 120 Euro können pro
Kind innerhalb eines Jahres ge-
währt werden, darüber hinaus
kann für jedes Kind eine Klas-
senfahrt jährlich mit maximal
250 Euro bezuschusst werden.
Antragsberechtigt sind Erzie-
hungsberechtigten oder auch
volljährige Kinder. Die Zuschüs-

Kapelle, Senffabrik, Erdbeeren
Gewerbeverein lädt heute zu „Die Samtgemeinde Heemsen radelt“ ein

Heemsen. Nach der GAFA-Pau-
se im vergangenen Jahr wird es
in diesem Jahr wieder die Ver-
anstaltung „Die Samtgemeinde
Heemsen radelt“ geben. Dieses
Mal führt die Radtour am heuti-
gen Sonntag, 16. Juni, allerdings
nicht zu den Gewerbetreiben-
den in der Samtgemeinde, son-
dern – aus aktuellem Anlass –
zum Dampfmaschinenfest nach
Eystrup. Endstation ist aber, wie
bewährt, das Erdbeerfest in
Rohrsen.

Die Radtour startet um 10 Uhr

am Gasthaus Siemer in Rohr-
sen.

Unter der Leitung von Kerstin
Schwarz und Heidemarie Seydel
geht es dann nach einem ersten
Zwischenstopp an der Alten Ka-
pelle in Haßbergen auf Wegen
abseits des Autoverkehrs zur
Senffabrik Leman am Eystruper
Bahnhof. Auf dem Gelände der
Fabrik wird heute das Dampf-
maschinenfest gefeiert. Die Be-
sucher erwartet neben der Vor-
führung des vor kurzem wieder
in Betrieb genommenen Kolos-

ses ein ebenso informatives wie
unterhaltsames Rahmenpro-
gramm. Für das leibliche Wohl
der Gäste ist selbstredend auch
gesorgt. Von Eystrup aus geht es
dann zurück nach Rohrsen.
Dort wird rund um die Alte
Schule ab 14 Uhr das Erdbeer-
fest gefeiert (siehe nebenstehen-
den Bericht).

Zu „Die Samtgemeinde
Heemsen radelt“ sind wie im-
mer alle Interessierten aus
Heemsen und Umgebung will-
kommen. eha

In Kürze

„Flotte Schwestern“ in Drakenburg unterwegs
Die Fahrradtour der „Flotten
Schwestern“ aus Heemsen – die
jüngste war sechs Jahre alt
– führte in diesem Jahr durch

Drakenburg. Im Café Merlin
ließen sich die Radlerinnen die
Erdbeer-Torte schmecken,
anschließend ging es durch die

Marsch zum idyllisch gelegenen
Campingplatz an der Weser. Zum
Abschluss gab es ein reichhalti-
ges Grill-Buffet im „Weserwehr“.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Familienbüros beraten
Antragsteller gerne zum Thema Sonderfonds „DabeiSein!“.

se werden für benachteiligte
Kinder bis zum Abschluss der
allgemein bildenden bzw. Be-
rufsbildenden Schule gewährt,
sofern nicht andere Leistungs-
träger vorrangig dafür zuständig
sind. Es besteht für Kinder ein
Anspruch auf Leistungen wenn:
die Einkünfte der letzten drei
Monate bzw. der Bezug von
Leistungen nach § 3 Asylbewer-
berleistungsgesetz (Bescheid),

der Antragsgrund (z. B. Zah-
lungsaufforderung für Kita-Frei-
zeit) oder der Schulbesuch bei
Kindern ab 16 Jahren nachge-
wiesen werden.

Mit den nicht rückzahlbaren
Zuschüssen unterstützt die Stif-
tung „Familie in Not“ durch ih-
ren Sonderfonds „DabeiSein“
im Rahmen des „Niedersächsi-
schen Bündnisses für alle Kin-
der“ Kinder aus finanziell be-

nachteiligten Familien. Die Zu-
schüsse können insbesondere
für Kinder- und Jugendfreizei-
ten beantragt werden. Ebenso
zuschussfähig sind: Kursgebüh-
ren für Musik- und Kunstschu-
len, Kurse der VHS, Mitglieds-
beiträge für Sport- und Musik-
vereine, Nachhilfeunterricht,
Klassenfahrten, Fahrtkosten für
Oberstufenschüler und Kita-
Fahrten. Zusätzlich zu diesen
Aktivitäten sind auch Zuschüsse
für Schulmaterial möglich. Bür-
gerinnen und Bürger, deren ge-
wöhnlicher Aufenthalt sich in
Niedersachsen befindet, können
einen Antrag hierfür auch über
die Servicestellen für Alleiner-
ziehende und Familien mit Kin-
dern stellen.

Nähere Informationen zum
Sonderfonds „DabeiSein!“ gibt
es bei Lutz Sommerfeld vom Fa-
milienservicebüro des Land-
kreises unter 05021/967-680 und
auf der Internetseite des Land-
kreises sowie bei den Familien-
und Seniorenbüros der Kom-
munen im Landkreis. DH

Rechtsberatung für
AWO-Mitglieder
Nienburg. Eine kostenlose
Rechtsberatung für AWO-Mit-
glieder findet am kommenden
Freitag, 21. Juni, im Nienbur-
ger AWO-Haus „Altes
Zollamt“, Von-Philipsborn-
Straße 2a, statt. Fachanwalt
Olaf Pehl steht von 9 bis 10
Uhr für alle Rechtsfragen zur
Verfügung. DH

Leintörsche im
Alten Land

Nienburg. Der diesjährige Ta-
gesausflug des Lein- und Müh-
lentors-Bürgervereins Nienburg
führte bei bestem Reisewetter
ins Alte Land. Der Weg führte
zunächste in die Hansestadt Sta-
de. Dort hatte jeder Zeit zu ei-
nem Bummel durch die verwin-
kelten Gassen mit den maleri-
schen Fassaden oder durch den
Hafen. Danach ging die Fahrt
weiter zu der alten Stadt Jork im
Herzen des Alten Landes. Hier
erwartete die Reisegruppe eine
Reiseleitung in Altländer Tracht
zu einer Rundfahrt. Im An-
schluss wartete der Obstbauer
höchstpersönlich auf die Lein-
törschen. Er führte sie über sei-
nen Obsthof und durch die
Plantagen. Die Mitglieder er-
fuhren alles rund um den Apfel,
seinen Anbau und das Leben auf
dem Hof. Am späten Nachmit-
tag ging es dann über Rotenburg
und Verden wieder zurück nach
Nienburg. DH

10. Markloher
Literaturgottesdienst
Marklohe. Am kommenden
Sonntag, 23. Juni, findet um
18 Uhr in der St. Clemenskir-
che der 10. Markloher
Literaturgottesdienst statt.

Die Novelle „Babettes
Fest“ der dänischen Autorin
Tanja Blixen lebt von der
pointierten Schilderung
zweier Lebenswelten, die
aufeinander treffen. In das
karge Leben der Menschen
von Berlevaag im nördlichen
Norwegen platzt die französi-
sche Köchin Babette herein.
Beiden Seiten fällt es nicht
leicht, sich aneinander zu
gewöhnen, aber das alltägli-
che Miteinander gelingt
schließlich doch. Als Babette
einen Lottogewinn macht,
kocht sie für die strenggläubi-
ge Gemeinschaft im Ort ein
opulentes Mahl, das einer
Spitzenköchin würdig ist.
Nach anfänglichem Zögern
versöhnt dieses Mahl die
strenggläubigen Menschen
mit sich selbst, mit dem
Nächsten und auch mit Gott.

Flohmarkt an der
Alten Schule
Rohrsen. Der Spielmanns-
zug Rohrsen veranstaltet am
Sonntag, dem 23. Juni, an der
„Alten Schule“ in Rohrsen
einen Außenflohmarkt. Eine
Standplatzreservierung kann
bis zum 16. Juni bei Melanie
Kuhlenkamp (Telefon
05024-88165) oder Marlen
Brüns (Telefon 04254-
8005652) vorgenommen
werden. Die Standgebühr
beträgt fünf Euro. Zur
Stärkung werden ein
reichhaltiges Kaffee- und
Kuchenbufett sowie Brat-
wurst und Pommes angebo-
ten. Der Erlös kommt zu 100
Prozent der Kinder- und
Jugendarbeit des Spiel-
mannszuges zugute. DH

Erdbeerfest mit Torte
und Altbierbowle
Rohrsen. Zum achten Mal
lädt der Vorstand des
Fördervereins „Alte Schule“ in
Rohrsen in Zusammenarbeit
mit örtlichen Vereinen am
heutigen Sonntag, 16. Juni, ab
14 Uhr zum Erdbeerfest rund
um die Alte Schule ein. Bei
einer Tasse Kaffee können
Erdbeerkuchen und Erdbeer-
torten in allen Variationen
genossen werden ein.
Besondere Spezialitäten rund
um die Erdbeere bieten auch
„Meyers Erdbeeren“ aus
Drakenburg und Freunde des
Erdbeerfestes. Für die kleinen
Besucher lassen eine
Hüpfburg und die im Garten
stehenden Spielgeräte keine
Langeweile aufkommen. Die
vor Ort gebackenen Waffeln
mit oder ohne Erdbeeren sind
nicht nur für Kinder gedacht.
Bei einem Erdbeerquiz sind
wieder wertvolle Preise zu
gewinnen. Für Abwechslung
und gute Stimmung sorgt ab
14.30 Uhr „Willis Dorfmusik“.
Wer nicht so sehr für Kuchen
schwärmt, kann sich bei
einem Glas Altbierbowle oder
Erdbeersekt, natürlich auch
einem gezapften Bier, dem
Grill zuwenden. DH

Schnelle Hilfe
für Flutopfer

Der Nienburger Verein Heilige
Mutter der Liebe für alle
Nationalitäten hatte sich am 13.
Juni in aller Frühe auf den Weg
gemacht, um Flutopfern in
Schönebeck zu helfen. Die
Aktion wurde von den katholi-
schen Kirchengemeinden
Nienburg und Hoya, Arndt von
Freytag, Bäcker Kattner, dem
real-Markt und die Kleiderkam-
mer aus Nienburg unterstützt.
Da sich der Verein demnächst
erneut auf den Weg machen will,
werden erneut Spenden
benötigt. Willkommen sind
Bekleidung, Spielsachen,
Lebensmittel, Kosmetika und
Geld. „Wir waren tief betroffen,

so viel Elend zu sehen. Wir
bedanken uns bei allen Spen-
dern, besonders bei Pfarrer
Jung, der uns den Bus zur
Verfügung gestellt hat“, so
Initiator Thomas Krüger (Foto).
Die Spenden werden vom 17. bis
21. Juni jeweils von 10 bis 20 Uhr
an der Gedenkstätte Mindener
Landstraße 21 entgegengenom-
men.

Aufarbeiten und Beziehen von:
• Polstermöbeln
• Auflagen für Boote & Wohnmobile
• Autositze
• Seitenverkleidung
• Motorradsitzbänke u.v.m.

André Jantke
Raumausstatter/Sattler

Zum Meerbruch 29 · 31547 Rehburg-Loccum/OT Winzlar
Tel. (0 50 37) 96 80 85 · Fax (0 50 37) 30 03 47

Mobil 0174 – 4 18 08 57 · www.aj-polster-sattlerei.de

GmbH

Vielfalt verschiedener Auflagen,
Sitzkissen und weiterem sommer-
lichen Zubehör.  

Zertifizierte Nachhaltigkeit

Aber nicht nur die Auswahl
stimmt, auch das Thema
Nachhaltigkeit wird beim
Dänischen Bettenlager groß
geschrieben. So sind alle Holz-
Garnituren des Wohn- und
Einrichtungsspezialisten durch
den Forest Stewardship
Council®, kurz FSC®, zertifiziert

und stammen aus verantwor-
tungsvoller Waldwirtschaft. 
Fachkundiges Personal hilft bei
der Auswahl und steht bei
Fragen zu Witterungsbeständig-
keit, Pflege und Aufbewahrung
der Möbel mit Rat und Tat zur
Seite. 

Filialfinder und Online-Shop auf:
www.DaenischesBettenlager.de

Endlos war der Winter, 
verregnet der Mai. Doch jetzt
im Juni soll der Sommer 
endlich Einzug halten – mit
Sonnenschein und Höchst-
temperaturen bis in den
September. Ein Gartenmöbel-
kauf ist daher jetzt die richtige
Investition, um das Leben wie-
der draußen zu genießen!
Wem für das »grüne Wohnzim-
mer« noch die passenden Möbel
fehlen, der wird im Dänischen
Bettenlager fündig. Denn bei der
großen Auswahl an Garten-
möbeln ist für jeden Geschmack
etwas dabei. Vom traditionellen

Hartholzmobiliar, über trendige
Polyrattan- und Alu-Sets, bis hin
zu neuartigen Non-Wood- und
Mixed-Gartenmöbeln ist alles
vertreten. Hinzu kommt eine

Investieren in die schönste Zeit des Jahres

Schönes Wohnambiente mit hochwertigen FSC-zertifizierten Holzmöbeln. 

ANZEIGE

Uchte, Mühlenstr. 14
Bückeburg, Lange Str. 70–72 im

Bohmte, Schützenstr. 1
Bückeburg, Lange Str. 70–72 im
Hille, Dorfstr. 6
Hoya, Lange Str. 23
Lahde, Industriestr. 1
Loccum, Leeser Str. 1
Marklohe/Lemke, Rathausstr. 1
Preußisch Oldendorf, Haspelstr. 7
Stolzenau, Schinnaer Landstr. 71
Sulingen, Obere Str. 9
Uchte, Mühlenstr. 12
Wagenfeld, Mindener Str. 2

Stolzenau, Am See 1,
Sulingen, Schützenstr. 13
Uchte, Mühlenstr. 2

*Ausgenommen von dieser Aktion sind: Gutscheine, Bücher, Zeitschriften,
Tabakwaren, Telefonkarten, Toto/Lotto, Konsolen, Videogames sowie die

aktuelle Kollektion der Firmen Cecil, Street One, Gerry Weber und alle
mit einem schwarzen Punkt markierten Artikel. Nicht

kombinierbar mit weiteren Rabattaktionen.

Schonen Sie Ihre
Urlaubskasse!

Vom 17. bis 19.06.13
erhalten Sie

auf Ihren
Einkauf!*

*A dies Akti
202020202020%%%%%20%20%2020%2020%20%2020%20%%%%%20%20%2020%2020%20%2020%20Rabatt

SPORTHAUS
GRUPPE
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Promi-Alarm am Angelsee
Am 22. Juni wieder große Fishing Masters Show in Weddendorf

Weddendorf. Angel-Weltmeis-
ter, Prominente aus TV und
Sport, Angelgeräte-Hersteller
und Reiseveranstalter – alle sind
mit dabei, wenn die Fishing
Masters Show 2013 am kom-
menden Sonnabend, 22. Juni,
von 10 bis 18 Uhr alle, die Rang
und Namen haben, in Sachen
Angeln im Angelpark Wedden-
dorf zusammenbringt.

Wollen Sie einmal Fritz Wep-
per beim Angeln erleben? Oder
den Olympia-Sieger Jens Weiß-
flog, die Schauspieler Bernd
Herzsprung und Bruno Eyron,
Eishockey-Legende Hans Zach
oder Entertainer Werner Schul-
ze-Erdel? Sie alle – und noch
viele mehr – sind mit am Wasser
bei der Fishing Masters Show
2013 auf dem Gelände des An-
gelparks Weddendorf.

Die Promis haben sicherlich
manchen Tipp für die Besucher
parat. Aber sie werden sich auch
selbst ein paar Tipps holen und
Tricks abschauen. Denn an dem
See schwingen viele der weltbes-
ten Angler ihre Rute. Da zeigt
der elffache Weltmeister Bob
Nudd, warum er als Angler so-
gar von der Queen geadelt wur-
de. Raubfisch-Weltmeister Diet-
mar Isaiasch verrät, wie er die
Räuber überlistet. Und Jana
Meisel, die vielfache Casting-
Weltmeisterin, wird demons-
trieren, dass sie mit der Angel-

rute genauer werfen kann als ir-
gendwer anders.

Nicht weniger als 70 deutsche
und internationale Meister und
Experten für alle Methoden und
Techniken des Angeln stehen
für Sie am Seeufer. Da bleibt kei-
ne noch so knifflige Frage unbe-
antwortet, und da wird es sehr
viel zum Staunen geben.

Aus dem Staunen werden die
Besucher wahrscheinlich gar
nicht herauskommen. Denn es
warten noch jede Menge Attrak-
tionen auf sie: Kajak und Belly
Boot fahren, Bootstouren, das
Präparat eines riesigen Weißen
Hais, Skulpturen großer Mee-
resfische, Gemälde eines „Fisch-
Künstlers“, Show-Programm auf

mehreren Bühnen: Da werden
nicht nur Vorträge gehalten und
Interviews geführt, sondern
auch Angelgeräte und Reisen
verlost, und Starkoch Mike Süs-
ser wird live Fisch zubereiten.

Wer bei dem TV-Koch nichts
zu essen abbekommen hat, der
kann sich rund um den See mit
frischem Räucherfisch und vie-
len anderen kulinarischen Ge-
nüssen – mit und ohne Fisch –
verpflegen. Frisch gestärkt kön-
nen Jung und Alt dann ihre
Kräfte an der Drillmaschine
messen. Im simulierten Kampf
geht es darum, die stärksten Fi-
sche der Weltmeere zu bezwin-
gen. Danach warten viele weite-
re Attraktionen auf Sie. Um sie
alle zu erleben, sollte man mög-
lichst früh da sein. Denn die
Zeit zwischen 10 und 18 Uhr
reicht kaum aus, um alles zu er-
leben, so die Veranstalter.

Wer am 22. Juni nach Wed-
dendorf/Oebisfelde kommt, hat
schon gewonnen. Weil ihm tolle
Erlebnisse sicher sind. Gewin-
ner der Show sind aber auch Be-
nachteiligte, die sonst zu den
Verlierern gehören. Das Ein-
trittsgeld (vier Euro, Kinder bis
14 Jahre frei) geht nämlich an
die Royal Fishing Kinderhilfe,
die damit sozial schwache Kin-
der unterstützt. Und die gefan-
genen Fische bekommt die Mag-
deburger Tafel. DH

TV-Koch Mike Süsser.

AnzeigenSpeziAl

Lebenskrisen bewältigen
Seit fünf Jahren bietet Ruven Brodowski psychologische Beratung an

Nienburg. Ruven Brodowski,
Heilpraktiker für Psychotherapie,
bietet seit fünf Jahren in seiner
Praxis an der Langen Straße 9 in
Nienburg Hilfe zur Bewältigung
von individuellen Lebenskrisen
an. „Mir ist es besonders wichtig,
den Menschen aufzufangen und
ganz für seine Bedürfnisse da zu
sein, denn es ist immer möglich,
Lösungen zu finden“, betont der
38-Jährige. Ruven Brodowski fo-
kussiert seine Beratungen darauf,
Antrieb und Lebensfreude wieder-
zuentdecken und dabei depressive
Phasen und Ängste hinter sich zu

lassen. Er unterstützt seine Klien-
ten dabei, Partnerprobleme zu
meistern und ihre Beziehungen
zu verbessern, verstrickte familiä-
re Situationen zu klären sowie an
ihren Regenerationsfähigkeiten
zu arbeiten und Erholung und
innere Ruhe zu finden – und das
in einem geschützten und vertrau-
ensvollen Rahmen mit dem Ziel,
Selbstbewusstsein und Selbst-
vertrauen aufzubauen. Zu den
Behandlungsfeldern zählen auch
der Abbau von Belastungen durch
Stress oder Burnout. „Ich versu-
che, die Menschen dort abzuho-

len, wo sie gerade sind“, stellt der
Nienburger heraus. Nach einem
klärenden Gespräch, in dem das
Problem erörtert wird, entwickelt
Ruven Brodowski zusammen mit
dem Klienten Lösungsstrategien,
um Wege aus der aktuellen Krise
zu finden. „Es ist häufig hilfreich,
an den Denkmustern zu arbei-
ten und schlechte Erfahrungen
zu verarbeiten“, unterstreicht der
Heilpraktiker für Psychotherapie.
Zum Einsatz kommen Therapie-
verfahren aus den Bereichen der
Gesprächstherapie, der energe-
tischen Psychologie, wie zum

Beispiel Klopfakupressur und
Mentalfeldtechniken, der Hypno-
therapie, der Kinesiologie, der
Verhaltenstherapie sowie der
systemischen Aufstellungsarbeit.
Ruven Brodowski, der in Steimb-
ke aufgewachsen ist, hat nach
seiner mehrjährigen Tätigkeit als
studierter Diplom-Ingenieur die
Ausbildung zum Heilpraktiker für
Psychotherapie absolviert und im
Mai 2008 seine Praxis an der Lan-
gen Straße 9 in Nienburg eröffnet.
Er ist zudem Arbeitskreisleiter im
Verband freier Psychotherapeuten
und Dozent. Neben der Praxistä-
tigkeit bietet er auch zahlreiche
Seminare an. Der Nienburger ist
verheiratet und hat zwei Kinder.

„Ich möchte mich bei allen Part-
nern meines Netzwerkes und ins-
besondere bei meinen Klienten für
das entgegengebrachte Vertrauen
bedanken. Auch zukünftig möch-
te ich Kindern, Jugendlichen und
Erwachsenen mit kompetentem
Rat zur Seite stehen, um sie in
schwierigen Lebensphasen zu be-
gleiten und ihr seelisches Gleich-
gewicht wieder herzustellen“, be-
kräftigt Ruven Brodowski.
Ausführliche Informationen sind
telefonisch unter (0 50 21) 8 96
25 61, per E-Mail unter kontakt@
psychologisch-beratend.de sowie
auf der Internetseite www.psy-
chologisch-beratend.de erhältlich.

(due)

Die psychologischen Beratungen von Ruven Brodowski finden in einem
geschützten und vertrauensvollen Rahmen statt. Fotos: Duensing

Ruven Brodowski – Heilpraktiker für Psychotherapie.

> Umfangreiche Höranalyse & Beratung

> Nachjustierung auf Ihren Bedarf

> Reinigung & Überprüfung Ihrer Hörgeräte

> Umfangreiche Höranalyse & Beratung

> Nachjustierung auf Ihren Bedarf

GRATIS
1x pro Monat

1 Päckchen Batterien

3 Monate lang

*

*1 Blister= 6er-Pack Batterien

NEUROTH-SERVICEPAKET & BATTERIEPASS* bis 30.6.2013 erhältlich

Holen Sie sich jetzt Ihr kostenfreies & unverbindliches Servicepaket.
Für alle Hörgeräte-Marken, egal wo Sie diese gekauft haben.

Hörgeräte-Service schon gemacht?

www.neuroth.de
NEUROTH-HÖRCENTER NIENBURG
Goetheplatz 6, Tel. (05021) 922 50-41
*Solange der Vorrat reicht

NATURHEILPRAXIS
SUSANNE GERKING
Heilpraktikerin

Herzlichen
Glückwunsch!
Parkstraße 4
31582 Nienburg
Telefon
(05021) 8945615
info@hp-susanne-gerking.de
WWW.HP-SUSANNE-GERKING.DE
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Ruven Brodowski
Heilpraktiker für Psychotherapie

Lange Straße 9, 31582 Nienburg
tel: 050 21 - 89 62 56 1

mail: kontakt@psychologisch-beratend.de
web: www.psychologisch-beratend.de

I n h . I r m t r a u d W e g e n e r
Marktplatz 2 · 31582 Nienburg

Telefon (0 50 21) 1 28 25

AROMATHERAPIE
Ätherische Öle –

Pflanzenkräfte für Körper und Seele

Verdener Landstr. 244a · 31582 Nienburg
05021 - 888 330 · www.corpus-praxis.de

Verdener Landstr. 244a · 31582 Nienburg
05021 - 888 330 · www.corpus-praxis.de

Wir gratulieren zum 5. Geburtstag, bedanken uns
für die ne!e Zusammenarbeit

und wünschen alles Gute für die Zukun"!

Heilpraktiker MirjaTwachtmann/Antje Bültemann · Ernährungsberaterin Britta Peickert
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Ihre
Anzeigenberaterin

Heidrun
dieckHoff

Tel. 04254 - 8557
Fax 801297

E-Mail:
h.dieckhoff@dieharke.de

Ein richtiges Schmuckstück
Hoyas Grundschule wurde für fünf Millionen Euro saniert und erweitert

Das Dach wies Mängel auf, die
Fenster waren noch einfach
verglast, das Mauerwerk schad-
haft, die Heizung viel zu alt, die
sanitären Anlagen ebenso, und
das Raumangebot entsprach
schon lange nicht mehr dem
tatsächlich Bedarf. Die Liste der
Gründe, warum sich der Rat
der Samtgemeinde Hoya vor
rund fünf Jahren erstmals mit
der Zukunft der Grundschule
Hoya befasste und schließlich
beschloss, die Sanierung anzu-
gehen, ließe sich beliebig fort-
setzen.

Doch das ist seit kurzem Ge-
schichte. Vor knapp zwei Wo-
chen zogen die 130 Mädchen
und Jungen der Klassen 1 bis
4 – und natürlich auch die
Kinder aus dem Schulkinder-
garten – zusammen mit ihren
Lehrerinnen nach 15 Monaten
aus dem Containerdorf am
Schulzentrum wieder zurück an
den vertrauten Standort in der
Innenstadt.

Ihre Schule erkannten sie je-
doch kaum wieder. „Das ist ein
richtiges Schmuckstück gewor-
den“, so einer der Passanten
gegenüber der Harke am Sonn-
tag. Mit dieser Meinung steht er
ganz sicher nicht alleine da.

Fünf Millionen Euro hat die
Samtgemeinde als Träger der
Grundschule in die Hand ge-
nommen, um die Bildungsein-
richtung für die Zukunft auf-
zustellen. Und in einen Ort zu
verwandeln, an dem sich Kin-
der und Lehrkräfte wohlfühlen
können.

Nicht unmaßgeblich daran be-
teiligt war Architektin Renate
Schumacher, wie Rolf Walnsch,
seit vielen Jahren Leiter des
Bauamtes der Samtgemeinde
Grafschaft Hoya, am Donners-
tag beim Treffen mit der Sonn-
tagszeitung betonte. Ihr Auftrag
lautete zum einen: den histori-
schen Teil der Grundschule im
Bestand sanieren und ihm seine
alte Schönheit zurückgeben.

Eine weitere wesentliche Auf-
gabe bestand darin, das zweite
Gebäude, lange Zeit als Real-
schule, später auch auch als
Grundschule genutzt, abreißen
und durch einen Neubau erset-
zen zu lassen.

Und zu guter Letzt galt es, bei-
de Gebäude miteinander zu
verbinden. Eine Aufgabe, die
ihr – sicherlich nicht nur nach
Überzeugung von Rolf Walnsch –
hervorragend gelungen ist.

Ein repräsentativer Glasgang
verbindet jetzt den historischen
mit dem neuen Grundschulge-
bäude. Möglich wurde das aber
erst, nachdem die Samtgemein-
de auch das angrenzende Nach-
bargrundstück erworben hatte.

Repräsentativ auch das Trep-
penhaus für den Neubau. Dort
führen großflächige Glasfron-
ten dazu, dass sich der Neubau
hell und freundlich präsentiert,
was aber bei dem einen oder
anderen auch für Verwirrung
sorgt.

Ob die Kinder am Tag des Ein-
zugs zunächst eine Führung

Vor knapp zwei Wochen waren die kleinen Grundschüler zusammen mit den Lehrkräften aus dem Containerdorf am Schulzentrum
zurück an den vertrauten Standort in der Innenstadt gezogen.

DER BAUKASTEN
"4!#2 )B75 * >5,13 ;=?5(3 !!

83.& $<"9# % 64"00'$ * +5: 64"00'0
e-Mail : info@baukasten-hoya.de

C. Asendorf, -/A.&'@,1& * J. Mohrmann, -/A.&'@,1&
- Tragwerksplanung (Statische Berechnungen) / Schal- u. Bewehrungspläne
- Bauphysikalische Nachweise (Wärme-/Schall-/Feuchteschutz)
- Energieeinsparnachweise / Energiepässe / unabhängige Energieberatung
- Sicherheits- und Gesundheitsschutz-Koordination (SiGeKo)
- Beratung zu Konstruktionsfragen bei Neu- und Umbauten

Ing.-Büro für Tragwerksplanung
und Baukonstruktion

www.voss-bedachungen.de · voss-bedachungen@t-online.de

Tel. (04256) 256
27318 Wechold 46

Viel Spaß in den

neuen Räumen!

B&K
Schlosserei – Metall +Design GmbH

Carl-F.-W.-Borgward-Str. 10 · 28832 Achim · Tel. 0 42 02 / 52 47 74 · Fax 0 42 02 / 52 47 75

Schmiedeeiserne Zäune, Pforten, Geländer, Treppen,
Edelstahlverarbeitung, Balkonanlagen, Sonderanfertigungen

Heinz-Jürgen Bultmann
Bedachungsbetrieb
Inh. Marco Brümmer e. K.

Ausführung sämtlicher Dachdeckungs- u. Isolier-
arbeiten, Bauklempnerarbeiten, Asbestabbruch
27333 Schweringen
Zum Krummen Wandel 1
Telefon (0 42 57) 4 85, Fax 98 32 41
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Amtshof 1
27305 Bruchhausen-Vilsen
Telefon 04252 | 9303-0
Telefax 04252 | 9303-20
www.atelierreissbrett.de
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Unter Mitarbeit von:

Böttcherstr. 1 · 27330 Asendorf · Tel. (0 42 53) 800 890 · Fax 8 00 89 80 · info@profil-gmbh.de · www.profil-gmbh.de

Alles Gute

und viel Erfolg 

in den neuen 

Räumen.
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durch den weitläufigen Kom-
plex bekommen haben, ist nicht
bekannt. Berichtet wird aber
von einem Kind, das sich – im
Vertrauen darauf, dass ihm
schon irgendwer den Weg zu
seinem Klassenraum zeigen
würde – einfach ins Treppen-
haus gesetzt hat. Die Rechnung
ist offenbar aufgegangen, zu-
mindest am Donnerstag saß je-
denfalls kein Kind mehr orien-
tierungslos auf den Stufen.

Eingeweiht wird die neue
Grundschule in aller Ruhe nach
den Sommerferien. Bis dahin
sollen dann auch die restlichen
Arbeiten abgeschlossen sein.

Die Pflasterarbeiten sind im
vorderen Bereich zwar so gut
wie fertig, allerdings ist auf der
Rückseite noch einiges zu tun.
Dort sollen die Kinder später
auch ihre Fahrräder abstellen
können.

Ein einziges Kuddelmuddel
herrscht im Moment noch in
der Aula. Sie dient zurzeit als
Lager für all das, was bisher
nicht untergebracht oder in-
stalliert werden konnte. Alte
Schulbänke, PCs und einiges
mehr. Aber auch Hausmeister
Dietmar Pinkenell scheint das
überhaupt nicht aus der Ruhe
zu bringen.

An die Aula grenzt zum einen
die Bühne und auf der anderen
Seite die Ausgabeküche an. Da
die Grundschule Hoya ab dem
neuen Schuljahr als Ganztags-
schule geführt wird, werden die
Kinder dort künftig auch ge-
meinsam zu Mittag essen kön-
nen.

Edda Hagebölling

Hoyas Bauamtsleiter Rolf Walnsch
vor dem Neubau. Im vorderen Bereich

sind die Pflasterarbeiten so gut wie
abgeschlossen.

Zurzeit dient die Aula noch als
Lager. Rolf Walnsch ist aber
zuversichtlich, dass bis zum
Beginn des neuen Schuljahres
alles fertig ist.

Kräher Weg 11 · 31582 Nienburg
Telefon: 05021/901-0

www.goellner-spedition.de

Kräher Weg 11 · 31582 Nienburg

Alles Gute in
den neuen Räumen!

www.Malerbetrieb-Vehrenkamp.de

Wir lieferten und verlegten die Bodenbeläge.

Teppiche · Parkett · Laminat
Farben & Lacke · Tapeten · u.v.m.

Inh. Jürgen Schwarz · Verdener Landstraße 52 · 31623 Drakenburg
Fon +49 (0)5024 / 776 · Fax 88377 · E-Mail: teppichhaus-schwarz@web.de
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Wir führten
die Fassadensanierung

des Altgebäudes
aus!

Glas- und Gebäudereinigungs-Unternehmen
Justus-von-Liebig-Straße 14
31535 Neustadt am Rübenberge
Tel. (05032) 1097 · Fax (05032) 63922
service@saxonia-neustadt.de

" Malerfachbetrieb "

Quaet-Faslem-Str. 17 · Nienburg · ! (0 50 21) 6 20 71

Wir führten die Rohbauarbeiten durch!

Industriering 10 · 49413 Dinklage
Telefon (0 44 43) 96 26-0 · Fax (0 44 43) 96 26-26
info@middendorf-bau-dinklage.de

Privater und kommunaler Hochbau – Sanierung
Bürogebäude und Hallenbau – Behälter • Kläranlagen und Kanalbau

. . . .. . . .



MdB Knoerig hatte zu dreitägiger Bildungsreise eingeladen
Drei Tage lang erkundeten jetzt
rund 50 Bürgerinnen und Bürger
aus dem Wahlkreis von Axel
Knoerig die Hauptstadt Berlin.
Der Abgeordnete hatte sie zu
einer Bildungsreise mit politi-
schen Schwerpunkten eingela-
den. So empfing Knoerig die
Besucher im Deutschen
Bundestag zu einer Führung mit
anschließendem Gespräch. Im
Mittelpunkt der gemeinsamen

Debatte standen Themen der
Energie- und Forschungspolitik.
Der Abgeordnete, der Mitglied im
Ausschuss für Bildung, For-
schung und Technikfolgenab-
schätzung ist, stellte dazu
diesen Teil seiner Arbeit
ausführlich vor. Dabei zeigten die
Gäste besonderes Interesse an
der Technikforschung, einem
parlamentarischen Aufgabenge-
biet, das im Allgemeinen eher

wenig bekannt ist. Anschließend
konnte die Gruppe im Plenarsaal
eine Sitzung des Deutschen
Bundestages verfolgen.
Des Weiteren fanden Informati-
onsgespräche im Bundesminis-
terium für Bildung und For-
schung, im Bundesfinanzminis-
terium, beim Bundesbeauftrag-
ten für Datenschutz und
Informationsfreiheit sowie in der
Landesvertretung Niedersach-

sen statt. Außerdem wurden die
Gedenkstätte Berlin-Hohen-
schönhausen (ehemalige
Zentrale Untersuchungshaftan-
stalt der Stasi) und das
Dokumentationszentrum
Topographie des Terrors
besichtigt. Besuchstermine in
der CDU-Bundesgeschäftsstelle
sowie im Atelier des Künstlers
Kani Alavi rundeten das
umfangreiche Programm ab.

Polster und Paletten „Made in Germany“
CDU der Samtgemeinde Siedenburg besuchte heimische Betriebe

Siedenburg. Der CDU-Samtge-
meindeverband Siedenburg hat
am Wochenende unter Leitung
seines Vorsitzenden Dieter En-
gelbart zwei heimische Betriebe
besucht. Dazu eingeladen waren
auch die beiden Nachbarver-
bände aus Kirchdorf und Sulin-
gen mit ihren Vorsitzenden Axel
Knoerig (MdB) und Mario
Pschunder. Die Betriebsbesich-
tigungen der Firmen „Polster
Mohr“ und „HolzVerpackung
Siedenburg“ (HVS) waren vom
stellvertretenden Siedenburger
CDU-Vorsitzenden Thomas
Bückmann vorbereitet wurden.

Im Rahmen eines Rundgangs
über das Betriebsgelände stellte
zunächst Inhaber Ingo Mohr die
gleichnamige Polsterei in der
Bahnhofstraße vor. Wie er aus-
führte, seien in dem Unterneh-
men 28 Teil- und Vollzeitkräfte
beschäftigt. Er betonte dabei,
dass Polstern reine Handarbeit
sei. Spezialisiert habe man sich
insbesondere auf die Bereiche
Sitzmöbel für Senioren sowie
Küchensofas (hier sei die Firma
Mohr Marktführer). Über 300
Händler würden von Sieden-
burg aus beliefert, Kunden be-
liefere man bis in die Eifel. Neue
Absatzmärkte würden sich ins-
besondere in osteuropäischen
Ländern wie Bulgarien erschlie-
ßen, so Mohr.

Wichtig für die Zukunft sei
vor allem eine international an-
erkannte Etikettierung deut-

scher Möbelprodukte, um die
hohe handwerkliche Qualität
besser vor der Billigkonkurrenz
zu schützen. Nachwuchs werde
in der Branche gesucht, haupt-
sächlich Praktiker, informierte
der Unternehmenschef die Poli-
tiker abschließend.

Beim anschließenden Besuch
der „HolzVerpackung Sieden-
burg GmbH“ führte Oliver
Böhm durch den Betrieb in der
Borsteler Straße. Gemeinsam
mit seinem Vater Wilhelm
Böhm beschäftigt er insgesamt
15 Mitarbeiter in Vollzeit. Auch

hier gilt der Grundsatz „Made
in Germany“: Rund 2000 Holz-
paletten werden täglich in Sie-
denburg produziert. Speziali-
siert hat man sich auf drei Berei-
che: Einweg- und Sonderpalet-
ten sowie das Recyling von Pa-
letten. Insgesamt können
Paletten in 370 verschiedenen
Ausfertigungen hergestellt wer-
den.

„Unser heimischer Mittel-
stand stellt mit seinen qualifi-
zierten Facharbeitern sehr hoch-
wertige Produkte her, die auch
auf dem internationalen Markt

ganz vorn rangieren“, hielt MdB
Axel Knoerig beim abschließen-
den Spargelessen in Wolters
Gasthaus in Staffhorst fest. „Mit
diesen erstklassigen Leistungen
sind die kleinen und mittleren
Unternehmen ein Garant für
das Wohlergehen unserer Regi-
on. So stellen diese Betriebe
rund 86 Prozent aller Arbeits-
und Ausbildungsplätze im Land-
kreis Diepholz zur Verfügung.“
In der Beschäftigtenentwicklung
liege der Landkreis auf Platz 1
im IHK-Ranking für Nieder-
sachsen. DH

Betriebsbesichtigung bei „Polster Mohr“: Inhaber Ingo Mohr (7. von links) stellte sein Unternehmen Axel
Knoerig (6. von links), Dieter Engelbart (5. von links), Mario Pschunder (3. von rechts) und Thomas Bückmann
(4. von rechts) sowie weiteren Gästen vor.

„Plakative
Werbung ist
das A und O“

Wenn die Samtgemeinde
Kirchdorf und die DümmerWe-
serLand Touristik sich zusam-
men mit ihren Kooperationspart-
nern auf Messen präsentieren,
kommt für den Transport der
umfangreichen Standutensilien
immer ein Fahrzeuganhänger
zum Einsatz. „Da steckte doch
ein Werbepotential drin, das ich
mir nicht entgehen lassen
wollte“, erklärt Ingo Kleemeyer,
Projektleiter der „HanseLife“ in
Bremen sein Engagement und
ergänzt: „Und schnell wurde ich
mit Rolf Hedemann handelseinig,

dem der Anhänger gehört. Die
Seiten großflächig mit Folien
beklebt, wirbt der Anhänger jetzt
überall für unsere Einkaufs- und
Erlebnismesse.“ „Ohne Werbung
geht heute fast gar nichts und da

ist es natürlich positiv, dass wir
auch mit dieser Kooperation
unseres Messebeauftragten Rolf
Hedemann unser Budget
schonen können“, freut sich
Kirchdorfs Samtgemeindebür-

germeister Heinrich Kammacher.
Dem pflichtet Walter Tödtemann,
Geschäftsführer der Dümmer-
WeserLand Touristik, bei und
ergänzt: „Plakative Werbung ist
das A und O.“

Syke Thema in Berlin
MdB Axel Knoerig berichtete im Bundestag

Berlin/Syke. In seiner Bundes-
tagsrede hat der heimische Ab-
geordnete Axel Knoerig am
Donnerstag die Syker Logistik-
halle vorgestellt. Diese wird von
den Berufsbildenden Schulen
(BBS) im Landkreis Diepholz in
Kooperation mit 25 heimischen
Unternehmen betrieben. Knoe-
rig führte den regionalen Aus-
bildungsverbund in der Aus-
sprache im Plenum als vorbildli-
ches Beispiel an.

Der Abgeordnete sprach in
seiner Eigenschaft als Berichter-

statter für die Hightech-Strate-
gie der Bundesregierung. Um
diesen zukunftsrelevanten Be-
reich der Aus- und Weiterbil-
dung in seinem Wahlkreis zu
fördern, setzt Knoerig sich dafür
ein, dass die BBS Syke Hoch-
schulstandort im Logistikbe-
reich wird. Dazu hat er bereits
Gespräche mit der Fachhoch-
schule für Organisation und
Management (FOM) in Bremen
geführt, um in Syke eine Außen-
stelle des Fachbereiches Logistik
einzurichten.

A ktuelles aus dem
Geschäftsleben

Die Jugendfeuerwehr Nendorf
hat ein neues Mannschaftszelt
bekommen. Ermöglicht wurde
diese Anschaffung aus Mitteln
des PS-Reinertrages der Lotte-
rie „Sparen + Gewinnen“ der
Sparkasse Nienburg.
Nina Heineking, Geschäfts-
stellenleiterin der Sparkasse
in Nendorf, übergab das

Zelt im Rahmen des traditio-
nellen „Maiweckens“ an den
Jugendfeuerwehrwart Jörn
Wortmann. Die Jugendlichen
freuen sich sehr und warten
schon gespannt darauf, das
neue Zelt beim großen Kreis-
jugendfeuerwehrzeltlager am
27. Juni 2013 in Steyerberg
auspacken zu dürfen.

Die Kinder vom Nendorfer
Kindergarten „Bullerbü“ be-
kamen vor wenigen Tagen
Besuch von der Sparkasse.
Geschäftsstellenleiterin Nina
Heineking erschien natür-
lich nicht mit leeren Händen

und überreichte einen Satz
Reflektor-Überwürfe für die
Sicherheit im Straßenverkehr.
Die Kinder probierten die
Geschenke gleich aus und prä-
sentierten sich stolz dem Foto-
grafen.

Ende Mai fand der alljährliche
Spargellauf statt. Der Stadt-
lauf wird seit Mai 2004 ausge-
richtet und hat sich in der Mit-
telweserregion fest etabliert.
Da auch ein Teamlauf angebo-
ten wird und die Beliebtheit
auch der Firma Schlamann
nicht verborgen blieb, hat sich
die Firma entschlossen, an der
Firmenwertung teilzunehmen.
Das Team kann nicht nur stolz
auf die Wertungen sein; auch
die Nienburger Tafel kann sich
an der Teilnahme erfreuen.

Für jeden Teilnehmer spendet
die Schlamann KG 100 EUR.
Für das Team angetreten sind
Olaf Niebuhr, Walter Hau-
schulz, Silke Breu, Christian
Breu, Carsten Schlamann, Ma-
thias Grzywna, Gerhard Duffe,
Annika Klepper und Jessica
Schomburg.
Frau Beate Kiehl von der
Nienburger Tafel bekam den
Scheck in Höhe von 1000 EUR
vom Geschäftsführer Carsten
Schlamann und Prokuristen
Christian Breu überreicht.

Neues Mannschaftszelt wartet auf ersten
Einsatz im Juni

„Leuchtende Kinder“ im Kindergarten Nendorf

Spendenübergabe Nienburger Tafel – Spargellauf
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AUS DEM NORDKREIS

Wer macht mit
beim Kunstmarkt?
Hoya. Die Fördergemeinschaft
Hoya organisiert im Rahmen ih-
rer Herbstmarktwoche für den
verkaufsoffenen Sonntag am 22.
September im Bereich Lange
Straße/Deichstraße einen Kunst-
Bauernmarkt mit musikalischem
Rahmenprogramm. Die Veran-
staltung ist Teil des Katharinen-
marktes, dem mittelalterlichem
Markt von Hoya. Gerne werden
noch Anmeldungen von Hobby-
künstlern aller Art, Hofläden und
Herstellern von kulinarischen
Köstlichkeiten, die ihre Kunst-
werke auf dem Markt ausstellen
und zum Verkauf anbieten möch-
ten, angenommen. Die „Zwer-
genweihnacht“, rund um das Kul-
turzentrum Martinskirche am 8.
Dezember wird ebenfalls von der
FördergemeinschaftHoya organi-
siert. Gerne werden auch für
diese Veranstaltung noch An-
fragen nach Standplätzen ent-
gegen genommen. Anmel-
dungen werden unter foer-
dergemeinschaft@hoya-ohja.
de oder 0162/633 1832 entgegen-
genommen. DH

In Kürze

Zehn Jahre Mitte Niedersachsen
Hoyerhagen lädt heute ab 10 Uhr zum großen Mittelpunktfest ein

Hoyerhagen. Dass der geografi-
sche Mittelpunkt Niedersach-
sens in der Gemeinde Hoyerha-
gen liegt, ist (eigentlich) seit
zehn Jahren bekannt. Am 23.
Mai 2003 hatte der NDR in
„Hallo Niedersachsen“ verkün-
det, dass der Mittelpunkt von
Niedersachsen in ebendieser
rund 1000 Einwohner zählen-
den Gemeinde im Norden des
Kreises Nienburg liegt. Hoyer-
hagens damaligen Bürgermeis-

ter Volhard Volkmann und sei-
ne Mitstreiter traf dies Nach-
richt seinerzeit allerdings nicht
ganz unvorbereitet. Schon gut
eine Woche später wurde diese
kleine Sensation ausgiebig gefei-
ert. Am heutigen Sonntag soll es
zu einer Neuauflage kommen.
Ab 10 Uhr wird an der geografi-
schen Mitte Niedersachsens das
große „Mittelpunktfest“ gefei-
ert.

Neben den Bürgerinnen und

Bürgern aus Hoyerhagen und
den Nachbargemeinden und
selbstverständlich auch alle an-
deren Interessierten hoffen die
Organisatoren um Bürgermeis-
ter Henning Thorns, dass auch
ganz viele Fahrradfahrer den
Weg zu diesem geografisch be-
deutsamen Ort finden werden. .

• Los geht es um 10 Uhr mit
einem Gottesdienst.

• Um 11.30 Uhr wird zu den
Klängen des Spielmannszuges

die Flagge gehisst.
• Ab 13 Uhr spielen die Kolk-

musikanten auf.
Außerdem gibt es unter ande-

rem eine Hüpfburg, Menschen-
kicker, eine Vorführung der
Feuerwehr und eine Darbietung
des Kindergartens. Für das leib-
liche Wohl ist mit einem Mittag-
essen und Kaffee und Kuchen
gesorgt. Ein kleiner Hingucker
sind sicherlich die Oldtimer der
„Mobilen Veteranen“. eha

Kirchenschiff renoviert
Willehadikirche in Eystrup stammt aus dem 18. Jahrhundert

Von Horst AcHtErMAnn

Eystrup. Die Willehadikirche in
Eystrup wird von außen groß-
flächig renoviert. Die Einrüs-
tung, die Sicherheitsvorgaben
und die anstehenden ersten Ar-
beiten wurden am Donnerstag
von Alexander Reuter vom Amt
für Bau- und Kunstpflege Ver-
den, von Carola Quastvom„Bau-
kasten Hoya“ mit Sören Fehse vom
ausführenden Bauunternehmen
Frerking in Rodewald sowie Mar-
tin Böckmann, dem Vorsitzenden
der Kirchengemeinde Eystrup, be-
sprochen. „An alten Farbklecksen
ist zu sehen, dass schon vor 25 Jah-
ren Renovierungsarbeiten vorge-
sehen waren, daraus ist allerdings
ein längerer Prozess geworden“, er-
kennt Martin Böckmann, seit der
neuen Wahlperiode Vorsitzender
derKirchengemeindeEystrup.Der
Außenputz aus den 50er Jahren
verhindere den Feuchtetransport
nach außen. Alexander Reuter
vom kirchlichen Bauamt in Ver-
den erklärt, dass von der Großflä-
che, der vorhandene Putz abge-
nommen werde, und die Fläche
danach saniert wird. Blitzschutz
und alle Leitungen werden vorher
entfernt.

Am Ostgiebel waren ursprüng-
lich drei Fensteröffnungen vorhan-
den. Diese sollen während der Sa-
nierungsarbeiten wieder eingebaut

werden. Für die zwei je vier Meter
hohen Fenster und einem zwei
Meter hohen Fenster, wird ein
Künstlerwettbewerb ausgeschrie-
ben. Die ursprünglichen Buntfens-
ter sind im Kirchenschiff im In-
nern neben dem Altar zu sehen.
„Vier weitere bleiverglaste Fenster
werden überarbeitet und die ande-
ren sechs Fenster, aus einer Guß-
stahlkonstruktion, werden zusätz-
lich entrostet. Zusätzlich werden

die Lüftungsflügel und das Sockel-
mauerwerk überarbeitet. „Etwa im
Herbst könnte die Maßnahme ab-
geschlossen sein“, schätzt Alexan-
der Reuter.

Martin Böckmann gibt die Kos-
ten mit rund 350 000 Euro an. Die
Landeskirche mit 300 000 Euro
und der Kirchenkreis mit etwa 50
000 Euro übernehmen die Kosten.
Im Anschluss an diese Arbeiten
möchte Martin Böckmann auch

das Innere der Kirche verschö-
nern und technisch auf den neu-
esten Stand bringen. „Die ganze
elektrische Anlage und auch die
Heizung, die aus einer Zeit
stammt, da wir noch eine
Dampfheizung, die mit Koks be-
feuert wurde, hatten und natür-
lich ein neuer, frischer, innerer
Anstrich würde der Kirche gut
tun“, so die Aussage von Martin
Böckmann.

Zurzeit ist Eystrups Kirche kaum zu erkennen. Achtermann

Rat entscheidet über
neue Wohnflächen
Warpe. In seiner sitzung am
kommenden Dienstag, 18.
Juni, um 19 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus in Helzen-
dorf entscheidet der rat der
Gemeinde Warpe über die
Ausweisung vonWohnflächen
in nordholz. Ferner stehen die
Jahresabschlüsse 2011 und
2012 auf der tagesordnung.
Alle Interessierten sind
willkommen. DH

Heute Erdbeermarkt
in Asendorf
Asendorf. Um 8 Uhr öffnet
der Flohmarkt an der Bahn-
hofstraße, der Straße Zum
Spritzenhaus und im Blumen-
weg. Zwischen 11 und 18 Uhr
gibt es auf den Marktgassen
am Bahnhof und in der Esse-
ner Straße ein Angebot zum
Anschauen und Kaufen. Meh-
rere Handwerker und Vereine
sind mit Infoständen oder
Ausstellungswagen vertreten.

Heute Sommerfest
in Senffabrik

Eystrup. Die Interessengemein-
schaft Industriedenkmal Senffa-
brik Leman lädt am heutigen
Sonntag, 16. Juni, von 9 bis 18
Uhr zum Sommerfest ins Kraft-
haus der Firma am Eystruper
Bahnhof ein. „Die über 100 Jahre
alte Dampfmaschine wird unter
Dampf präsentiert“, sagt Horst
Müller-Kutzner von der Interes-
sengemeinschaft. Der Eintritt ist
frei. Am Nachmittag wird die
Gruppe „Just“ die Gäste mit Mu-
sik unterhalten. Zur Dampfma-
schine: „Es handelt sich um eine
Tandem-Verbundmaschine mit
einer Leistung von 200 PS und
147 kW und einem ursprüngli-
chen Dampfdruck von 12 bar“,
sagt Müller-Kutzner. Sie soll auch
zukünftig bei besonderen Veran-
staltungen wieder in Betrieb vor-
geführt werden. DH

In Kürze

Heute Eystruper
Schützentage

Eystrup. Heute um 9 Uhr
heißt es am schützenhaus in
Eystrup: Antreten zum
Königsfrühstück. Um 12 Uhr
beginnt das Königsschießen.
Ermittelt werden der neue
König, Jugendkönig und
Kaiser sowie alle anderen
Würdenträger. Gegen 14.30
Uhr startet das Kinderkönigs-
schießen. Alle Eystruper
Jungen und Mädchen im Alter
von sechs bis 14 Jahren sind
eingeladen, im schützenhaus
Eystrup um die Kinderkönigs-
würde zu wetteifern. Es wird
mit der vereinseigenen
Lichtpunktanlage geschos-
sen. Gleichzeitig findet ein
Preisschießen für die Kinder
statt. Ab 15 Uhr gibt es Kaffee
und Kuchen, gegen 16 Uhr
erfolgt die Proklamation des
Kinder- und Jungschützenkö-
nigs. Um 17 Uhr beginnt das
Umschießen auf die große
Königsscheibe. DH

Ferienspaß für Kinder
ab sechs Jahren
Hoya. InHoya wird inden
sommerferieneinvielseitiges
Programm fürKinderund
Jugendliche absechsJahren
angeboten.Heike Krüger,
Vorsitzende desKultur- und
sozialausschusses,und Mike
FuchsvomJugendzentrum
freuensichsehr,dasssichsoviele
Menschenbereiterklärthaben,
denKindernundJugendlichendie
verschiedenstenFreizeitangebote
zu machen.1000 Ferienspaß-
Exemplare wurdenam schulzen-
trum und ineinigenGeschäften in
Hoya verteilt. Im Internet istdas
Programm alspdf-Datei unter
www.hoya-weser.de zufinden.
Weitere Infoserteilen Ina Barz im
rathaus,telefon04251/81517,
oderHeike Krüger,telefon
04251/ 7119. DH

Neuer Sand für den Spielplatz Holtrup
Der mit schwerem Gerät
angefahrene sand für den
spielplatz in Holtrup ist gut,
stellte Anja reinkensmeier
gestern Morgen fest. Alle
freuen sich über eine intakte
Dorfgemeinschaft in Holtrup.
„Einwohner von 17 bis 75 Jahre
machen mit“, Altbürgermeister
Hermann Kastens ist beein-
druckt. Die grobe Planung, so
ratsmitglied Anja reinkens-
meier, haben christian Albers,
seine Partnerin Karolin Brandt
und christian Meyer gemacht,
immer nach rücksprache. Der
alte spielplatz hinter der

schule wird mit sand aufge-
füllt, rund um die sandkiste soll
rasen gesät werden. Daneben
ist ein Bouleplatz bereits
angelegt. Hochpendelwippe,
schaukel und ein sandberg mit
einer rutsche sowie ein
schwebebalken werden
aufgebaut. „Dann sind die
8000 Euro von der Gemeinde
und 2000 Euro von der
Jagdgenossenschaft auch
ausgegeben“, bilanziert Anja
reinkensmeier, Vorsitzende im
Kulturausschuss der Gemeinde
schweringen.

Achtermann

Erfolgreiche Wesernacht in Hoya
„Essen-trinken-Feiern“ hieß das
Motto der am Freitag stattgefun-
denen Wesernacht in Hoya.
offene Geschäfte bis 22 Uhr, und
jeder Inhaber hat sich was
einfallen lassen. Bei Guder zeigte
Bärbel thorns aus Hoyerhagen
Kindern, wie ohrenringe aus
Aludraht oder auch rosenringe
ganz einfach hergestellt werden.
Antonia (9) schaute interessiert
zu. Vor ihrem Musikladen unter
dem Ahornbaum servierte Gabi
Baum leckere Erdbeerbowle und
spielte Melodien auf ihrer
Erdklangflöte. In der Hütte bei
Monika singelmann-Droegmöller
zeigte Kosmetikerin Petra timpert
Möglichkeiten einer Gesichtspfle-
ge. Vor dem Lindenhof gab es
frisches vom Grill und Live-Musik.
Im El toro war salsa-night mit DJ

Louis angesagt. In der Pizzeria
Europa unterhieltenAnne & Dave
mit Folk und Blues. Kurzum: Die
Wesernacht war ein Event der

besonderenArt - eine Werbung für
Hoya, das ist den organisatoren
gelungen.

Achtermann

Angebote
vom 17. 6. – 22. 6. 2013

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr,
Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr,

Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr
Hauptstr. 21 · 27324 Eystrup · Tel. 04254/8410

Top-Preis Mittwoch, 19. 6. 2013

Nackensteak
kg nur € 4,99

(nur solange der Vorrat reicht)

Schaschlik-Pfanne
1 kg € 5,99

Grilltaschen
1 kg € 6,90

Bayrischer
Leberkäse 100 g € –,69
Wurstsalat 100 g € –,65

Das Gartenerlebnis

Hauptstraße 60 · 27313 Westen
Tel. 0 42 39 / 3 30 · Fax 14 13
www.baumschule-reinhardt.de

Ihre
Baumschule

Sonntag, 23. Juni 2013

14–17 Uhr verkaufsoffen

ROSENFEST
Aktuelle Sorten, Duftstauden,

Kaffee und Kuchen u. v.m.

Rose Heritage® € 15,50
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Beratungsstelle für Kinder, Ju-!

gendliche und Eltern, rühmkorff-
straße 12, nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

Kontakt- und Informationsstelle!

gegen sexuelle Gewalt an Mädchen
und Jungen, nienburg,
(0 50 21) 96 76 76

sozialpsychiatrischer Dienst,!

triemerstraße 17, nienburg,
(0 50 21) 96 79 49

Mobile Dienste im Kirchenkreis,!

Wilhelmstraße 14, nienburg,
(0 50 21) 97 96 15

notruf und Beratung für Frauen!

und Mädchen, nienburg, (0 50 21)
6 11 63

nienburger Frauenhaus,!

(0 50 21) 24 24
DiakonischesWerk, Wilhelmstra-!

ße 14, nienburg, (0 50 21) 97 96 12
Ambulante Hilfe für alleinste-!

hende Wohnungslose, Jahnstraße
29, nienburg, (0 50 21) 6 67 76

Paritätisches sozial- und Bera-!

tungszentrum, Wilhelmstraße 15,
nienburg (0 50 21) 9 74 50

AWo, Von-Philipsborn-str. 2A,!

nienburg, (0 50 21) 6 62 00
DrK-Kreisverband, Moltkestra-!

ße 30, nienburg (0 50 21) 90 60
Le b ensh i l fe - P f l e ge d i enste,!

Marktplatz 3, nienburg, (0 50 21)
6 07 69 81 oder (0152) 9 47 40 12

Weißer ring - opferschutzorga-!

nisation (0 50 21) 9 22 91 22, Inter-
net: www.weisser-ring.de

Unserer Ausgabe – oder teilen da-

von – liegen Prospekte folgender

Firmen bei:

Aldi!

Dänisches Bettenlager!

DrK!

Edeka!

Famila!

Getränkehaus Hotze!

Heineking Frischemobile!

Land und Leute!

Lidl!

Magro M-Line!

nah und gut!

netto!

repo!

rewe!

rossmann!

tejo!

Vögele!

WEZ!

In Kürze

Heute Im KIno

Filmpalast Nienburg
Telefon (0 50 21) 38 00

Das Leben ist nichts für Feiglin-
ge: 11 Uhr
Die Ostsee von oben: 11 Uhr
Iron man 3: 15 Uhr
Epic: 15 Uhr
Hanni & Nanni 3: 15 Uhr
Heute bin ich blond: 11 Uhr
After Earth: 17.30, 20.15 Uhr
Hangover 3: 16.30, 20.15 Uhr
Fast and Furios 6: 17.15, 20 Uhr

Filmhof Hoya
Telefon (0 42 51) 23 36

Hanni & Nanni 3: 14 Uhr

Epic: 15 Uhr

After Earth: 16, 20.15 Uhr

Hangover 3: 17, 20 Uhr

Die Ostsee von oben: 18 Uhr

BeIlagen

VereIne InformIeren ... VereIne InformIeren

rätseln mIt der HarKe am sonntag

Der Vorstand der Asbestose-
Selbsthilfe-Gruppe Landesber-
gen lädt am 17. Juni um 16 Uhr
zu seinem alljährlichen Grill-
nachmittag im Garten der Kir-
chengemeinde ein. Anmeldun-
gen werden erbeten unter
05025/1040.

Am 19. Juni ist der nächste
Kaffeenachmittag des DRK Dra-
kenburg von 15 bis 17 Uhr im
Gemeindehaus. Wer abgeholt
werden möchte, sollte sich unter
05024/1818 melden.

Eine Radtour ins Blaue unter-

nimmt das DRK Landesbergen
am kommenden Sonnabend, 22.
Juni. Abfahrt ist um 13.30 Uhr an
der Unterkunft, Hinter den Hö-
fen 23. Für Getränke zwischen-
durch sowie Kaffee und Kuchen
ist gesorgt, am Abend wird auf
dem Hof der Unterkunft gegrillt.
Anmeldungen nimmt Luise Kö-
nemann unter 05025/ 6526 ent-
gegen.

Am kommenden Mittwoch,
19. Juni, laden der DRK-Blut-
spendedienst Niedersachsen und
die Freiwillige Feuerwehr Ro-
dewald von 16 bis 20 Uhr zur

Blutspende ein. Ortsbrandmeis-
ter Hermann Wiggers würde
sich freuen, an diesem Tag mög-
lichst viele Spender im neuen
Feuerwehrhaus „Im Zentrum“
begrüßen zu können.

Der SoVD Steimbke unter-
nimmt am Donnerstag, dem 11.
Juli, eine Tagesfahrt nach Bad
Pyrmont und zum Schloß Hä-
melschenburg. Anmeldungen
nehmen Marga Beermann, Tele-
fon 05026/1449, oder Helmut
Ullmann, Telefon 05026/313, bis
zum 24. Juni entgegen. Nicht-
mitglieder sind willkommen.

notdIenste In stadt und KreIs

Feuerwehr und Rettungsdienst!

telefon 1 12
Rettungsleitstelle/Kranken-!

transport: telefon 1 92 22 (Vorwahl
0 50 21 mit Mobiltelefon)
!

Bereitschaftsdienst der nie-!

dergelassenen Ärzte: telefon 116
117

Bereitschaftsdienst-sprechstun-!

den im
Krankenhaus Nienburg! : Mon-

tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 21 Uhr,
sonnabend, sonntag 9 bis 12 und
18 bis 21 Uhr

Krankenhaus Stolzenau! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 18 bis 20
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20 Uhr,
sonnabend, sonntag 9 bis 11 und 18
bis 20 Uhr

Krankenhaus Sulingen! : Mon-
tag, Dienstag, Donnerstag 19 bis 21
Uhr, Mittwoch, Freitag 18 bis 20
Uhr, sonnabend, sonntag 10 bis 12
und 17 bis 19 Uhr

Krankenhaus Verden! : Montag,
Dienstag, Donnerstag 18 bis 22 Uhr,
Mittwoch, Freitag 15 bis 22 Uhr,

sonnabend, sonntag 9 bis 22 Uhr
Hoya, Eystrup, Dörverden, Wes-!

ten: Bereitschaftsdienst für notfäl-
le unter telefon (0 42 31) 89 94 90

Augenarzt! : Augen-Zentrum
nienburg,telefon(0 50 21) 6 60 95;
telefonische Anmeldung erforder-
lich.
!

Zahnärzte!

Sonntag von 11 bis 12 Uhr!

Nienburg! : Ernst-otto Mahnke,
nienburg, Danziger straße 25,
(0 50 21) 1 66 33

Südkreis! : Dr. Joanna Lupa-Büh-
mann, Loccum, Münchehäger stra-
ße 13, (0 57 66) 3 01
!

Apotheken!

Nienburg! : Meerbach-Apotheke,
Ziegelkampstraße 37

Liebenau, Uchte, Steyerberg,!

Stolzenau: Adler-Apotheke, stol-
zenau, Lange straße 14

Hoya, Asendorf, Martfeld,!

Bruchhausen-Vilsen: rats-Apo-
theke, Hoya, Bücker straße 1

Rehburg-Loccum! : Adler-Apo-
theke, stolzenau, Lange straße 14

dIe freIBäder In der regIon

Holtorf! : Montag bis Freitag 13
bis 19 Uhr, sonnabend, sonntag 8
bis 19 Uhr

Landesbergen! : täglich 9 bis 20
Uhr

Marklohe! : täglich 9 bis 13 und 14
bis 19 Uhr

Münchehagen! : Montag bis Don-
nerstag 10 bis 20 Uhr, Freitag 10 bis
21 Uhr, sonnabend, sonntag 8 bis
21 Uhr (witterungsbedingt)

Pennigsehl! : naturbad, täglich 14
bis 19.30 Uhr (witterungsbedingt)

Siedenburg! : Montag bis sonn-
abend 12.30 bis 20 Uhr, sonntag 10
bis 20 Uhr

Steimbke! : Montag bis Freitag 14
bis 19 Uhr, sonnabend, sonntag 12
bis 19 Uhr

Steyerberg! : Montag bis Freitag 6
bis21 Uhr, sonnabend, sonntag 10 bis
19.30 Uhr

Stolzenau! : Montag bis Freitag
6.30 bis20 Uhr, sonnabend, sonntag
10 bis 19 Uhr

Uchte! : Montag bis Freitag 6 bis
20 Uhr, sonnabend, sonntag 9 bis
20 Uhr (witterungsbedingt)

Wietzen! : Wochentags 6 (sonn-
tags 9 Uhr) bis 12 Uhr und 14 bis 19
Uhr (witterungsbedingt)

...aktuell
und informativ!

SoVD Rodewald war auch in „Büttenwarder“
Die diesjährige tagesfahrt führte
den soVD rodewald unter
anderem nach „Büttenwarder“.
Gern gesehene Gäste waren auch
die Mitglieder des soVD steimbke.
nachdem in Hamburg die
reiseleitung zugestiegen war,
wurde zunächst das renaissance-
schloss in reinbek besichtigt.

nach einem Mittagessen auf Gut
Basthorst ging es unter anderem
weiter nach Granderheide, dem
Außendrehort von „Büttenwarder“
mit den schief hängendenen türen
und dem Misthaufen. „Man hatte
den Eindruck, als ob Adsche mit
dem Mofa auf den Hof gebrettert
kommt“, so Klaus Mägde. In der

Dorfkneipe erhielt jder teilnehmer
einen schnaps. Weitere stationen
waren das denkmalgeschützte
Zollhaus von Dwerkaten, die
stormansche schweiz und das
Forsthaus seebergen, wo die
reisenden bei Kaffee und Kuchen
und schönstem Wetter die natur
genießen konnten.
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AUS DEM SÜDKREIS

Zu den Störchen an
Aue und Meer
Winzlar. Die Ökologische
Schutzstation lädt am
Dienstag, dem 18. Juni, zu
einer dreistündigen Fahrrad-
tour ein. Dabei werden
Weißstörche auf verschiede-
nen Horsten in der Nähe des
Steinhuder Meeres beobach-
tet. Treffpunkt ist um 14 Uhr
im Scheunenviertel in
Steinhude. Anmeldungen
sind unbedingt erforderlich.
Sie werden bis zum 17. Juni
unter der Telefonnummer
05037-967-0 entgegenge-
nommen. DH

In Kürze

In Kürze

Aqua-Fitness im
Freibad Uchte
Uchte. Der SC Uchte bietet ab
Dienstag, dem 18. Juni, um
19.45 Uhr einen zehnwöchigen
Aqua-Fitness-Kurs im Freibad
Uchte an. Aqua- Fitness ist ein
absolut gelenkschonendes
dynamisches Bewegungspro-
gramm im tiefen Wasser. Es
ist für alle geeignet, die ihre
Wirbelsäule, Gelenke und
Sehnen nicht übermäßig
belasten dürfen oder wollen.
Zusatzgeräte und musikali-
sche Begleitung erweitern das
Fitnessprogramm. Anmeldun-
gen nimmt Übungsleiterin
Erika Seligmann unter
05763/894 entgegen. DH

Babymassagekurs
in Stolzenau
Stolzenau. Am kommenden
Dienstag, 18. Juni, 15 Uhr,
beginnt im „Kinderhaus
Rasselbande“ ein Babymassa-
gekurs. Bei insgesamt vier Tref-
fen können Mütter und Väter
die Babymassage erlernen und
sich mit anderen Eltern
austauschen. Die Kosten
betragen 40 Euro. Eingeladen
sind alle Eltern mit Babys von
der 4. Woche bis zum Krabbel-
alter. Anmeldungen nimmt Pia
Siemering unter (0 57 61)
90 87 15 entgegen. DH

Wegen Schützenfest
geschlossen
Steyerberg. Die Meyersiek-
sche Mühle in Steyerberg
bleibt am Sonntag, dem 16.
Juni, wegen des Steyerberg
Schützenfestes geschlossen.
Geöffnet ist die Mühle wieder
am Sonntag, dem 21. Juli.
Dann werden Holzschnitzer
und Motorsägenkünstler ihre
Arbeiten präsentieren. DH

Rosenpflege bei der
VHS Uchte
Uchte. Am kommenden
Sonnabend, 22. Juni, findet
von 9 bis 13 Uhr in der
Baumschule Kruse in
Woltringhausen der VHS-Kurs
„Fachgerechte Rosenpflege“
statt. Behandelt und gezeigt
werden an praktischen
Beispielen die richtigen
Schnitt- und Pflegemaßnah-
men von Beet-, Edel-,
Strauch-, Kletter- und
Bodendeckerrosen. Dabei
werden auch hilfreiche Tipps
zur Sortenwahl, Bodenpflege,
Pflanzung und Düngung
gegeben. Eine Anmeldung bei
VHS-Arbeitsstellenleiterin
Margret Brandt unter 05763/
941566 ist erforderlich. DH

Zumba auch in den
Sommerferien
Steyerberg. Die VHS
Steyerberg bietet in den
Sommerferien ab dem 9. Juli
um 19.30 Uhr in der Sporthal-
le einen „Zumba Fitness“-
Kurs mit Bianca Maria Mann
an. Anmeldungen nimmt Ina
Handtke unter 05764-93151
oder vhs-steyerberg@gmx.de
entgegen. DH

Sommerfest im
Jugenhaus„Wip In“
Stolzenau. Das Jugendhaus
„Wip In“ in Stolzenau lädt am
Sonnabend, 22. Juni, zum
großen Sommerfest ein. Ab
14.30 Uhr gibt es Kaffee und
Kuchen. Die Tanzgruppe zeigt
um 15 Uhr zum letzten Mal ihr
Können. Für Kinder wird ein
acht Meter hoher Kletterfel-
sen aufgebaut, zudem gibt es
viele Aktionen mit kleinen und
großen Überraschungen. DH

Frauen-Frühstück am
Steinhuder Meer
Stolzenau. Das letzte
Frauenfrühstück des Vereins
für Kinder- und Jugendarbeit
Stolzenau vor der Sommer-
pause findet am Mittwoch, 19.
Juni, statt. Es geht ans
Steinhuder Meer ins „Fischer-
stübchen“. Abfahrt ist um 9
Uhr am Jugendhaus „Wip In“.
Kleine Geest 26 in Stolzenau.
Interessierte Frauen melden
sich schnellstmöglich bei
Marlies Bleeke unter Telefon
(0 57 61) 73, um mit der
genauen Personenzahl planen
und Fahrgemeinschaften
bilden zu können. DH

Das Ehrenamt hält sie jung
Bürgermeister dankt neben Ruth Nowak auch der gesamten katholischen Gemeinde

Steyerberg. Die Ehrenamtskar-
te ist ein Zeichen des Dankes
und der Anerkennung für lang-
jähriges und intensives bürger-
schaftliches Engagement. Im
Flecken Steyerberg sind mittler-
weile 19 Personen mit der Eh-
renamtskarte ausgezeichnet
worden, eine von ihnen ist Ruth
Nowak.

Die Steyerbergerin engagiert
sich seit vielen Jahren ehrenamt-
lich in der katholischen Kir-
chengemeinde St. Marien. Sie ist
Mitarbeiterin in der Seniorenar-
beit, sie macht Kranken- und
Geburtstagsbesuche, sie arbeitet
beim Kirchenfrühstück und bei
vielen anderen kirchlichen Ver-
anstaltungen mit. Bürgermeister
Götz sagt: „Frau Nowak ist der
Beweis dafür, dass ehrenamtli-
che Arbeit jung hält und dass es
Freude macht, sich für andere
einzusetzen.“

Die drei letztjährigen Ehren-
amtskarteninhaber waren dann
alle auch von der Gemeinde
zum diesjährigen Neujahrsemp-
fang in der Meyersiekschen
Mühle geladen worden, wo sie
nochmals im Lichte der Öffent-
lichkeit besonders gewürdigt
und ihnen ein kleines Präsent
überreicht wurde.

Da Ruth Nowak zu diesem
Termin nicht erscheinen konn-
te, wurde dies kurzerhand nach-
geholt. Bürgermeister Andreas
Götz überreichte jetzt anlässlich
des Kirchenfrühstücks – Frau
Nowak gab ein Frühstück an-
lässlich ihres 81. Geburtstages
aus – ihr das obligatorische Prä-
sent mit Steyerberger Wein und
dankte ihr nochmals ausdrück-
lich für die geleistete ehrenamt-
liche Arbeit.

Andreas Götz dankte bei die-
ser Gelegenheit aber den vielen

anderen ehrenamtlichen Hel-
fern der katholischen Kirchen-
gemeinde, und auch Pfarrer Ul-
rich Endres nahm das Treffen
zum Anlass, sich seinerseits für
die gute Zusammenarbeit mit
der Gemeindeverwaltung zu be-

danken. Aus dem Kreise der
Runde gab es auch noch ein aus-
drückliches Lob für die Mitar-
beiter in der Verwaltung, die
immer ein offenes Ohr für die
Belange der Mitmenschen hät-
ten. DH

Ruth Nowak, umrahmt von Bürgermeister Andreas Götz (links) und
Pfarrer Ulrich Endres.

Eisverkauf für Flutopfer am Gymnasium Stolzenau
Die steigenden Hochwasserpegel
erschüttern ganz Deutschland,
so auch Schüler des Gymnasi-
ums Stolzenau. Schülerinnen
und Schüler des 11. Jahrgangs
wollten nicht tatenlos zusehen
und organisierten daher,
unterstützt von Frau Rebholz
und Frau Lorenz, mit viel
Engagement und in Eigenregie
einen Eisverkauf: sie fanden
einen Spender für das Eis und
die Waffeln, die Eistruhe wurde
von einem Getränkehändler
bereitgestellt und die Mensa

stellte ihr Fachwissen und die
Räumlichkeiten zur Verfügung.
Bei schönstem Wetter wurde vor
der Mensa am Gymnasium fünf
Stunden lang Eis an Hunderte
von Schülern und ihre Lehrer
verkauft. Der Andrang war so
groß, dass die 70 Liter Eis und
640 Waffeln nicht genügten –
doch auch das Problem konnte
durch spontane Nachkäufe und
eine weitere Spende gelöst
werden. Ganze Klassen kamen
und haben zum Ende des
Schuljahres die Guthaben in

ihren Klassenkassen schmelzen
lassen. Insgesamt über achtzig
Liter Eis wurden verkauft und
viele Schülerinnen und Schüler,
Lehrerinnen und Lehrer haben
großzügig gespendet. So sind bis
jetzt 878,89 Euro zusammen
gekommen. Obwohl dies allein
schon eine große Summe ist,
genügt das den Schülerinnen
und Schülern nicht. Sie hoffen
auf weitere Spenden, um
wenigstens die magische Marke
von 1000 Euro zu erreichen. Das
Geld geht an die Aktion

„Deutschland hilft“ (www.
aktion-deutschland-hilft.de). Wer
die Schüler dabei unterstützen
möchte, den Flutopfern zu
helfen, kann seine Spende auf
ein eigens für diesen Zweck
eingerichtetes Flutopfer-Spen-
denkonto bei der Sparkasse
Nienburg überweisen: Konto-
nummer 36161164, BLZ
25650106. Besonders danken
möchten die Schüler dem
Restaurant und Hotel Möllerburg
in Wenningsen, Getränke-Buch-
holz in Höfen und dem Eiscafé
Martino in Stolzenau für ihre
großzügige Unterstützung.

Kreisfrauen laden zu
Film und Popcorn ein
Stolzenau. Zu einem
Filmabend lädt die Kreis-AG
des Kirchenkreises Stolzenau-
Loccum am Montag, 24. Juni,
um 19.30 Uhr ins Gemeinde-
haus Stolzenau ein. Gezeigt
wird die Geschichte einer
14-Jährigen, die nach schwerer
Zeit bei einer Imkerin Liebe und
Geborgenheit erlebt. Die
Kreisfrauen bieten frisch
zubereitetes Popcorn, eine
alkoholfreie Bowle und andere
Leckereien an. Der Eintritt ist
frei. Auf zahlreiche Besucherin-
nen freut sich das Kreisfrauen-
Team Anke Blume, Gertrud
Märtens und Heike Müller. DH

Landfrauen fahren
nach Worpswede
Uchte. Der Landfrauenverein
Uchte lädt am 2. Juli zu einer
Tagesfahrt nach Worpswede
ein. Die Fahrt beinhaltet
Busfahrt, Frühstück, Torfkahn-
fahrt auf der Hamme,
Torfkahnwerft (inklusive
Eintritt und Führung),
Mittagessen, Kaffee und
Kuchen sowie eine Kutschfahrt
durch Worpswede oder einen
Rundgang mit Führung. Der
Bus fährt um 7 Uhr an der
Sparkasse Uchte ab. Anmel-
dungen nimmt Rosita
Schildmeyer unter 05763-2350
bis zum 21. Juni entgegen. DH

Gestern Kindertag - heute großer Schützenumzug in Steyerberg
Traditionell hat der Nachwuchs
beim Steyerberger Schützen-
fest immer samstags seinen
großen Tag. Los ging es für die
Kindergartengruppen und die
Grundschulklassen gestern
Mittag mit dem Kinderumzug.
Die Mädchen und Jungen
setzten mit selbst gebasteltem

Königsschmuck, Kappen aus
Pappe und schwarz-gelben
Zylindern viele farbenfrohe
Glanzpunkte. Der Fanfarenzug
und die Feuerwehrkapelle
Steyerberg sorgten mit ihren
schmissigen Stücken für gute
Laune in musikalischer
Hinsicht. In unmittelbarer Nähe

zum Festplatz waren auf der
Spielwiese die Geschicklichkeit
und Schnelligkeit der Mädchen
und Jungen gefragt. Nach dem
Kinder- und Jugendschießen
und abendlichem Tanz gestern
sammeln sich Bürgerschaft
und Vereine heute um 13.30
Uhr auf dem Amtshof. Der

große Festumzug durch den
Ort startet dann um 14 Uhr. Es
schließt sich ein gemütlicher
Nachmittag mit einem
Platzkonzert um 15.30 Uhr auf
dem Schützenplatz an. Die
Band „Bahamas“ spielt ab 20
Uhr im Festzelt.

Graue

Passbilder
immer in vorschriftsmäßiger Größe

für Ausweise, Reisepass,
Kinderausweis, Bewerbungsfotos

Neu: auch für IhreKrankenkassenkarte

Angebot
4 Stück
nur

9,95

Drogerie &
Parfümerie
31592 Stolzenau · Lange Straße 11 · Telefon (0 57 61) 10 00

HellwigHellwig
Neu: auch für IhreKrankenkassenkarteNeu: Foto Mini Labor! Ihre Digitalfotos gleich zum Mitnehmen!
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Die Kinderseite

Klaro Safaro
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Habt ihr Fragen oder Wünsche?
Dann schreibt uns eine
E-Mail an diese
Adresse:

Sänger Xavier Naidoo kommt mit
seinem neuen Album gut an. Viele
Menschen mögen die Scheibe
„Bei meiner Seele“. Daher steht sie
in Deutschland nun auf Platz eins
der Album-Charts.

Jede Woche teilt die Firma Media
Control mit, welche Platten die
Nase vorn haben und besonders
oft gespielt und gekauft werden.
Die Scheibe „Bei meiner Seele“
von Sänger Xavier Naidoo hat es
in den Charts ganz nach oben
geschafft. Die Platte führt die

Xavier Naidoo an der Spitze
Rangliste an. Seit Ende Mai ist sie
in den Läden zu haben. Platz zwei
und drei gehen an Beatrice Egli
und Tim Bendzko. Beatrice Egli
hatte im Mai die zehnte Staffel von
„Deutschland sucht den Superstar“
gewonnen. Ihre Scheibe
„Glücksgefühle“ schafft es von
Platz drei wieder eine Position
nach oben. Tim Bendzko fällt von
eins auf drei. In der Vorwoche
hatte er die Album-Charts noch
angeführt. Viele Kinder kennen ihn
aus der Sendung „The Voice Kids“.
Hier saß er in der Jury.

Die USA schnüffeln nämlich
heimlich im Internet. Sie
beobachten, was Menschen
bei Facebook, YouTube oder
Google treiben. Das ist nicht
in Ordnung.

Wenn Barack Obama kommt,
werden in Berlin viele Polizisten
im Einsatz sein. Der Präsident der
USA wird besonders beschützt.
Ihm soll nichts passieren. Straßen
werden deswegen gesperrt sein.
Menschen werden kontrolliert.
Außerdem werden Gullys
zugeschweißt und Abfalleimer
abgenommen. Niemand soll
heimlich Sprengstoff verstecken
können. Am Mittwochabend soll
Barack Obama wieder abreisen.

Monster im Kino

In den vergangenen Tagen hat es
viele Berichte über die Türkei
gegeben. Dort sind Polizisten gegen
Demonstranten vorgegangen. Das
Land wurde dafür heftig kritisiert.

Die Türkei liegt zwischen dem
Mittelmeer und dem Schwarzen
Meer. Der größte Teil des Landes
gehört zu Asien, eine kleine Fläche
wird zu Europa gezählt. Über das
Land ist diese Woche viel
geschrieben worden.
Demonstranten haben gegen
Regierungschef Recep Tayyip
Erdogan protestiert. Die
Demonstranten wurden von der
Polizei vertrieben. Mit Gewalt ging
sie gegen die Männer und Frauen
vor. Mit großen Fahrzeugen spritzte
sie Wasser in die Menge, damit
die Menschen nach Hause gingen.

Millionen
Kinder
schuften

Wie finden Kinder ihre Schule?
Geben sie ihr ein gutes Zeugnis?
Das wollen das Deutsche Kinderhilfs-
werk und UNICEF herausfinden.
Daher starten sie eine Umfrage im
Internet. Kinder können sagen, ob
der Unterricht Spaß macht oder ob
es fair zugeht. Das ist die Adresse:
www.weltkindertag.de/schulzeugnis

Barack Obama
reist nach Berlin
Deutschland bekommt wichtigen
Besuch! Barack Obama wird
in Berlin erwartet. Der
amerikanische Präsident soll
am Dienstagabend ankommen.

Barack Obama ist einer der
mächtigsten Männer der Welt.
Seinen Posten hat er seit Januar
2009. Damals zog er mit seiner
Frau und seinen beiden Töchtern
ins Weiße Haus in Washington
ein. Dort lebt er. Seine
Arbeitsräume sind auch dort.
Im vergangenen Jahr ist Barack
Obama wiedergewählt worden.
Er kann auch in den nächsten
Jahren Staatschef und
Regierungschef der USA sein.

Barack Obama war schon
einmal in Berlin. Damals aber
war er noch nicht Präsident.
Er hielt eine Rede an der
Siegessäule. Nun soll er in Berlin
am Brandenburger Tor sprechen.
Dieses Bauwerk ist sehr bekannt.
Barack Obama will sich mit
deutschen Politikern treffen.
Bundeskanzlerin Angela Merkel
wird ihn empfangen. Sie wird
ihn wohl auf etwas ansprechen,
was viele Menschen aufregt.

Außerdem sprühte sie Tränengas.
Wenn Menschen das abkriegen,
dann haben sie mit den Augen
Probleme.

Doch warum das alles? Am
Anfang gingen die Menschen in

Mal den Müll rauszutragen oder
eine Tasse abzutrocknen, ist nicht
schlimm: Millionen Kinder auf der
Welt aber müssen im Haushalt
richtig schuften. Bei fremden
Menschen putzen, bügeln oder
kochen sie. Das sagen Fachleute.

Die Fachleute schätzen, dass
mehr als zehn Millionen Kinder
auf der Welt als Hausangestellte
arbeiten. Bei fremden Menschen
müssen sie zupacken. Meist sind
es Mädchen, die schuften
müssen. Die Kinder müssen bei
den fremden Familien putzen,
bügeln, kochen, gärtnern oder
Wasser holen. Oftmals müssen
sie sich auch um andere Kinder
oder Kranke und Alte kümmern.
Meist werden sie dabei fast wie
Sklaven gehalten. Sie haben also
keine Rechte, sondern müssen
tun, was ihnen befohlen wird. Die
Kinder sind stark von den Leuten
abhängig, für die sie arbeiten.
Denn sie sind von ihrer Familie
getrennt. Die Experten fordern,
den Kindern mit besseren
Gesetzen zu helfen.

Auch Monster müssen büffeln!
Das zeigt der Film „Die Monster
Uni“, der in der nächsten Woche
in die Kinos kommt.

Wenn „Die Monster Uni“ am
Donnerstag anläuft, dann
erfahren Kinder: Monster müssen
erst einmal lernen, Menschen zu
erschrecken. Sulley und Mike
Glotzkowski tun das auf der
„Monster Uni“. Viele Menschen
kennen die beiden schon. Denn
der neue Streifen erzählt die
Vorgeschichte der „Monster AG“.
Dieser Film lief 2001 in den Kinos.
Sulley und Mike Glotzkowski sind
völlig verschieden und mögen sich
nicht. Der eine ist ehrgeizig und
schaut ständig in die Bücher. Der
andere ist faul, gemütlich und
feiert gern Partys. Doch die
beiden müssen schließlich
zusammenhalten. Denn sie

Mike freut sich: Endlich lernt er an der „Monster Uni“. Was er da erlebt, sehen
Kinder ab Donnerstag im Kino. Foto: Disney/Pixar

Vorhaben müssen Bäume gefällt
werden. Das fanden viele nicht gut
und protestierten gegen die Pläne.
Polizisten kamen und lösten die
Proteste auf. Auch hier waren sie
nicht zimperlich. Das ärgerte die
Menschen. Tausende schlossen
sich plötzlich den Protesten an.
Sie wetterten gegen Regierungschef
Recep Tayyip Erdogan. Die
Menschen finden es nicht richtig,
dass Demonstrationen mit Gewalt
aufgelöst werden. Denn in einer
Demokratie haben die Menschen
ein Recht darauf, sich zu
versammeln und ihre Meinung
zu sagen. In einer Demokratie
bestimmen die Menschen mit,
was wie gemacht wird. Andere
Länder kritisieren die Türkei für
ihr Vorgehen. Sie machen sich
Sorgen deswegen.

der Türkei wegen des Gezi-Parks
auf die Straßen. Der ist am
Taksim-Platz in Istanbul. Der
Gezi-Park soll umgestaltet werden.
Dort soll ein Gebäude neu errichtet
werden, in dem später ein
Einkaufszentrum sein soll. Für das

In der Türkei haben die Menschen diese Woche demonstriert. Polizisten gingen mit
Gewalt gegen die Männer und Frauen vor. Foto: imago/Seskim Photo

Was ist in der Türkei los?

Im Zug oder
auf dem Klo
Auf der Toilette, im Zug oder
am Frühstückstisch: Überall
rascheln Menschen mit ihrer
Zeitung. Die einen lesen sie zu
Hause, andere nehmen sie mit
zur Arbeit. Sie lesen sie im Büro
oder auf der Fahrt dorthin. Die
Verlage wollen gerne die
Leseorte ihrer Kunden kennen.
Sie wollen wissen, wo die
Menschen ihre Zeitung lesen.
Denn wer sie ungestört liest,
schaut sich die Texte,
Bilder und die
Werbung meist
gründlicher an als
jemand, der sie immer
wieder mal kurz
durchblättert, etwa
auf dem Weg in die Firma.

Umfrage

Klaro weiß, dass der
amerikanische Präsident zwei
Töchter und einen Hund hat.
Er lebt mit seiner Familie
im Weißen Haus in
Washington in den
USA. Das hat Klaro
schon mal auf unserer
Seite gelesen. Nun
steht dort heute wieder
ein Bericht über den
Mann. Der Grund:
Barack Obama
kommt nach Berlin.
In der nächsten
Woche wird er
erwartet. Klaro
ist schon

ganz gespannt, was Barack
Obama bei uns will. Das steht
in dem Bericht bestimmt. Wir
werden den Text jetzt gleich

lesen. Außerdem schauen
wir uns den großen Text

ganz unten auf der Seite an.
In der Türkei gibt es Probleme.
Klaro und ich wissen noch

nicht, was da los ist.
Uns interessiert das.

Euch auch?

Klaro liest den
Präsidenten-Text

Klaro
und

Safaro

drohen, von der Uni zu fliegen.
Der Film dauert mehr als
eineinhalb Stunden. Wer eine

Vorschau sehen will, kann im
Internet gucken. Das ist die
Adresse: www.disney.de

Barack Obama wird am Dienstagabend
in Berlin erwartet. Foto: imago/Xinhua
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Seit einigen Jahren bemüht sich
die Samtgemeinde Heemsen mit
ihren Mitgliedsgemeinden dar-
um, dass zarte Pflänzchen Tou-
rismus, und hier besonders den
Fahrradtourismus, zu hegen und
zu pflegen, damit es weiter wächst
und gedeiht. Neben der Auswei-
sung eines Radrundweges in der
Samtgemeinde mit dem Titel
„Natur, Kultur mal pur“, der den
Besuchern die Samtgemeinde in
ihrer Vielfältigkeit zeigt, wurde
gemeinsam mit der Samtgemein-
de Steimbke eine Route rund um
das Lichtenmoor mit dem Titel
„Wolfsroute“ ausgewiesen, der

den Besuchern die Schönheit die-
ser einzigartigen Natur- und Kul-
turlandschaft näherbringt.

Ein ganz wesentlicher Faktor der
Tourismusentwicklung in der
Samtgemeinde ist jedoch der
Weser-Radweg, der durch die Ge-
meinden Haßbergen, Rohrsen und
Drakenburg in der Wesermarsch
führt. So ist es in der Vergangen-
heit gelungen, die bestehende
Lücke zwischen Haßbergen und
Rohrsen durch den Neubau eines
wesernahen Weges im Rahmen ei-
nes Flurbereinigungsverfahrens zu
schließen. Alle von der Strecke be-

troffenen Wirtschaftswege wurden
ausgebaut, entsprechend beschil-
dert und mit Rastplätzen, Schutz-
hütten und Informationstafeln, die
die Sehenswürdigkeiten erklären,
ausgestattet.

In diesem Jahr wird nun der Fle-
cken Drakenburg das letzte noch
nicht ausgebaute Teilstück des
Weser-Radweges in der Samtge-
meinde bis zur Nienburger Gren-
ze, die Dreckstraße, auf einer
Länge von rund zwei Kilometern
ausbauen. Insbesondere in Dra-
kenburg mit seinem sehenswer-
ten historischen Altdorf hat man
sich besonders der Entwicklung
des Tourismus angenommen.
So ist es geplant, im Nahbereich
des Dorfes und des Weserwehres
eine Schiffsanlegestelle für die
Weser-Schifffahrt zu schaffen,
um damit einerseits Drakenburg
als Ausflugsziel zu etablieren und
andererseits den Radtouristen die
Wahlmöglichkeit für eine Teil-
strecke auf dem Schiff zu geben.
Verschiedene Anbieter im Ort
offerierten bereits jetzt Unter-
künfte, die besonders auf die Be-
dürfnisse der Radtouristen ausge-

richtet sind. Derzeit wird dieses
Angebot durch Umnutzung eines
historischen Gebäudes noch er-
weitert.

Der Heimatverein bietet Füh-
rungen durch das Altdorf mit
dem Rittergut, der Kirche, der
Olen Schüne und den vielen an-
deren historischen Orten an.

Das Wassarium, ein Wasser-
erlebnispark des Wasserverban-
des An der Führse im Nahbereich
von Drakenburg, stellt eine wei-
tere touristische Attraktion von
überregionaler Bedeutung in der
Samtgemeinde dar. Um die sich
bietenden touristischen Möglich-
keiten zu erfassen, zusammen-
zuführen und auszubauen, wird

derzeit ein touristisches Konzept
vom Flecken Drakenburg erar-
beitet.

Alles in allem ist der Tourismus
für die Samtgemeinde Heemsen
ein Bereich, der im Wachstum be-
griffen ist und Entwicklungschan-
cen für die Zukunft bieten kann,
so Heemsens Samtgemeindebür-
germeister Fietze Koop.

ZWISCHEN MARSCH UND MOOR · INFORMATIONEN AUS DER SAMTGEMEINDE HEEMSEN · ANZEIGENSPEZIAL

MIT DEN GEMEINDEN ANDERTEN, GADESBÜNDEN, HASSBERGEN, HEEMSEN, ROHRSEN UND DEM FLECKEN DRAKENBURG

Künftig sollen auch Schiffe anlegen können
In der Samtgemeinde Heemsen werden die Angebote für Touristen weiter ausgebaut

Der Weser-Radweg in der Drakenburger Marsch soll auf einer Strecke von 
zwei Kilometern saniert werden.

Künftig sollen in Drakenburg unweit des Wehres auch Schiff e
anlegen können.

Dem Weser-Radweg
kommt auch in der

Samtgemeinde Heemsen
eine besondere
Bedeutung zu.

Wir liefern und montieren
Markisen, Plissee-Vorhänge,

Vertikal-Lamellen, Rollos, Rollläden,
Vordächer, Fenster und Türen.

Barkeschstr. 21A • 31626 Haßbergen • Tel. 05024-944113
www.sievers-insektenschutz.de

Räumlichkeiten für Familienfeiern und Veranstaltungen bis 130 Personen
Gadesbünden 18 · 31622 Heemsen · ! (0 50 24) 272 · Fax (0 50 24) 94 43 30

Schwarze Str. 34
31626 Haßbergen
Tel. (05024) 98 07-0

sievers-fenster.de
Energie sparen mit
Fenstern

Jetzt auch in Ihrer Nähe!!!

Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen

Telefon (05024) 9814891
Fax (05024) 9814895

E-Mail:
Loebl-hassbergen@t-online.de

Klaus Lohmann
Telefon (0162) 2360536

Ankauf von Eisenschrott,
NE-Metallen

und Pkw-Karossen.
Ihr Altmetallhändler für

Gewerbe, Landwirtschaft
und Privatpersonen.

Behälterstellung möglich. Bitte
nehmen Sie mit uns Kontakt auf!

!#"#

Barbecue und Bowlingspaß
in Drakenburg
Bereits zum vierten Mal bietet das Bowlero in Drakenburg
das Super-Sommerangebot an. Unter dem Motto „Warum
selber grillen, wenn es auch einfacher geht?“ bietet
Bowlero-Chef Sascha Pridöhl das Barbecuebuffet inkl. zwei
Bowlingstunden an. „Wir grillen für unsere Gäste“, so
Sascha Pridöhl.

Für nur 13,90 € pro Person (am Wochenende 19,90 €)
erhalten unsere Gäste zwei Stunden Bowlingspaß und ein
exklusives leckeres Barbecuebuffet bestehend aus Brat-
würstchen, Krakauer, Steaks, Bauchfleich & Geflügel sowie
verschiedenen frischen Salaten, diversen Dips und Weiß-
brot. Wahlweise können die Gruppen vor dem Bowlen
oder hinterher das leckere Buffet genießen. Das Angebot
gilt für Gruppen ab 6 Personen und sollte rechtzeitig vor-
her telefonisch unter (05024) 94949 angemeldet werden.
Aufgrund der hohen Nachfrage ist es wichtig, sich schnell
einen Termin zu sichern.

Speziell in diesem Jahr wurde die Außenterrasse umge-
baut. Ab sofort finden über 70 Personen Platz in der Sonne
zwischen Palmen und mediterranem Flair.

In den Sommerferien gibt es wieder ein tolles Angebot für
Daheimgebliebene. Mo.–Fr. zahlen dann alle BOWLER von
14–18 Uhr nur 2,50 € p.P. je Stunde. Das Bowlingcenter in
Drakenburg öffnet in den Ferien täglich bereits schon ab
14 Uhr.

Anzeige

Verdener Landstraße 4 · 31623 Drakenburg · Tel. (0 50 24) 88 7250
Fax (05024) 8872522 · E-Mail: nienburg@comp-pro.de

Ihr kompetenter Ansprechpartner für
Netzwerk • Telekommunikation • IP-Videoüberwachung

31622 Gadesbünden · www.heidorn-heemsen.de

INDUSTRIE- UND
HAUSTECHNIK GMBH

SIEGFRIED HEIDORN

Tel. (0 50 24) 9 80 00
Fax (0 50 24) 98 00 89

Wir möchten Ihre Nr. 1 sein!

Ihr Partner
am Bau

Verdener Landstraße 4
31623 Drakenburg

Tel. (0 50 24) 88 77 97-0
Fax (0 50 24) 88  77 97-9

Daniela Oldenburg
Steuerberaterin

info@do-steuerberaterin.de
www.do-steuerberaterin.de

Einen schönen Sommer wünscht
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Gemeinschaft für Wirschaftsförderung (GfW)

STELLENBÖRSE
Wir suchen:
Fleischer / -in
Fleischereifachverkäufer / -in

Kontakt: Herr H. Plinke,
info@h-plinke.de
Marktstrasse 31 · Neustadt
Telefon : 0 50 32 - 33 24

Unsere Mitgliedsbetriebe im Handwerk suchen Auszubildende und Mitarbeiter.

Wir suchen:
Dachdecker / -in (Azubi)
Dachdecker / -in (Geselle)

Kontakt: Herr H. Hanebutt,
info@hanebutt.de
Justus-v.-Liebig Str. 16 · Neustadt
Telefon : 0 50 32 - 9 52 14 - 0

Wir suchen:
Geselle / -in

Kontakt: Herr Gläser,
Siemensstraße 12 · Neustadt
Telefon : 0 50 32 - 98 09 - 0

Wir suchen:
Steinsetzer / -in
Straßenbauer / -in

Kontakt: Herr Jean Duthoo,
info@duthoo.de
Ernst-Abbe-Ring 29 · Neustadt
Telefon : 0 50 32 - 33 24

Wir suchen:
Garten- und Land-
schaftsbauer / -in (Azubi)

Kontakt: Herr T. Schaper,
info@schaperlandschaftsbau.de
An der Eisenbahn 5 · Neustadt
Telefon : 0 50 32 - 94 94 76

Wir suchen:
Elektriker / -in

Kontakt: Herr H. Schendzielarz,
info@schendzielarz-elektro.de
Margaretenweg 3 · Neustadt
Telefon : 0 50 32 - 31 43

Wir suchen:
Maurer / -in

Kontakt: Herr S. Pietsch,
s.pietsch@pietsch-tiefbau.de
Zum Bodenkamp 19B · Neustadt
Telefon : 0 50 32 - 6 76 66

Wir suchen:
Straßenbauer / -in (Azubi)
Steinsetzer/Straßenbauer / -in

Kontakt: Herr S. Wegner,
An der Waldbühne 43 · Neustadt

Heizungsbau

Gläser

Elektromeister

Wir suchen:
Tischler / -in

Kontakt: Frau Strecker,
info@tischlerei-strecker.de
Otto-Lilienthal-Straße 6 · Neustadt
Telefon : 0 50 32 - 6 40 70

Wir suchen:
Frisör / -in (Azubi)

Kontakt: Frau M. Wegner,
Wallstrasse 5 · Neustadt
Telefon : 0 50 32 - 8 00 00 88

HEIKO

Wir suchen:
Fahrer / -in mit FS Klasse C

Kontakt: Herr S. Wiesener,
Mecklenhorster Str. 64 · Neustadt
sven.wiesener@naturbaustoffe.de
Telefon : 0 50 32 - 98 30 - 0

BAUZENTRUM

Wir suchen:
Bauzeichner / Bautechniker /
Bauingenieur / Bauarchitekt (m/w)

Kontakt: Herr Sänger,
Memeler Straße 54 · Neustadt
info@saenger-bau.de
Telefon : 0 50 32 - 6 60 00
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Immobilien

Richtig Platz
für Ihre Familie
Gemütliches, gepflegtes Familien-
haus. Rohrsen: Nutzung 1-2 Woh-
nungen. Plus Vollkeller.
Wir suchen für Kunden dringend
EFH und DHH, Ackerland, Wald
Kochs-Hausverwaltung (0 50 24) 13 47

www.Kochs-Immobilien.de

Trapezbleche
Stahlrohre
Kersten GmbH · Drakenburg

Telefon (05024) 8875375

Trapezblech
viele Farben, Länge
nach Maß, 1. & 2. Wahl ab 4.99/inkl. MwSt.
Seyer-Carstens – Metallbau
Walsrode · Tel. (0 51 61) 32 65 · Fax 7 42 34

für Dach
u. Wand

€
m2

Schönes Haus in mitten der Alt-
stadt von NI, 4 ZKB, mit Garten,
2 Terrassen, direkter Zugang zur
Aue, KM 650 € % (0 50 21) 29 19

Eigentumswohnungen

NI/Stadt: ETW, 2 ZKB, S/W Blk.,
ca. 58 m², i. gepfl., kl., ruh. An-
lage, hochw. ren. m. Granit u.
Laminat, EBK, Stellpl., v.
Priv.86 500,-E . % (0 57 61) 13 29

Ein- und
Zweifamilienhäuser

Nienburg, Leintor
Helles, großzügiges EFH,
auch als 2 Fam.-Hs. nutzbar,
ges. Wfl. 150 m², 2 abg. WE
je 4 Zi, Kü, Bad + Veranda
bzw. Balkon, Vollkeller, mass.
Garage + Anbau, schöner
Garten, ruh. Wohngegend,
Bj. ca. 1960, Gas-Hzg., Grdst.
804 m², KP 135.000 €.
% (05 11) 23 38 37 9-20 Uhr
hadigre@hotmail.de

Wohnhaus in Estorf mit idylli-
schem Garten in sehr ruhiger
Lage...! Grundstücksgr. 1115
qm, ca. 160 qm Wohnfl. zzgl.
Nebengeb. (renovierungsbed.)
Interessant für Handwerker!
Kaufpreis 55.000,- €

% (0 42 69) 9 40 00

Münchehagen: RH, sep. Eing.,
3 ZKB, 2 Etagen, 70 m², 2 Bäder,
Terr., Stellpl. %(0171) 5 02 60 22

Rehburg RMH, Bj 1995, 111
m², 3 Zimmer + gr. Dach-
studio, EBK, Keller + Sauna,
2 Garagen, 130 000 €

% (0 50 37) 33 08

Land- und Forstwirtschaft

Zu verkaufen: ca. 1 Hk. (Grün-
land/Wiese) in der Drakenbur-
ger Bärenmarsch gegen Höchst-
gebot. % (01 51) 50 96 42 12

„Wachstum mit Verstand“
Landw. Flächen zu kaufen o. zu
pachten, Übernahme ganzer Be-
triebe im weiteren Umkreis. Zu-
schrift an: Rittergut Schlüssel-
burg, Brückenweg 40, 32469 Pe-
tershagen, % (0 57 68) 94 12 02 o.
Fax (0 57 68) 94 12 03

Am Mußriedegraben 8 · 31582 Nienburg · ! (0 50 21) 91 97-0

bau +
keramik

Fliesenarbeiten
Maurerarbeiten
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Schautag
jeden 1. Sonntag

im Monat

14.00 – 17.00 Uhr

Vermietungen

Ziegelkampstraße 7c
31582 Nienburg

Am Bärenfallgraben 31
3 Zimmer, Küche, Bad, Loggia

Erdgeschoss
74,69 qm, Kaltmiete 314,00 €

Hans-Böckler-Straße 17
3 Zimmer, Küche, Bad

Dachgeschoss
64,94 qm, Kaltmiete 312,00 €

Zzgl. Betriebs- und Heizkosten.
Kaution 3 Nettomieten

Hier geht es zu unseren
weiteren Angeboten:

Telefon (05021) 9704-0
www.gbn-nienburg.de

Immobilienmarkt/Gesuche

Junges, berufstätiges Paar sucht
3- bis 4-Zimmer-Wohnung
70-90 qm, mit Terrasse o.
Balkon, max. 600 Euro warm,
in NBG oder Liebenau.
% (01 62) 7 52 69 05

Nbg. OT Leintor: möbl. Zi., top
ausgestattet, einzigartig, an PA-
Schüler, BW, Wochenendfahrer/
in, nähere Info % (0174) 1728225

Uchte - Hoysinghausen: 94 m²,
EBK, gr. Balkon mit Markise,
Garage, ab sofort % (0 57 63)
94 26 06 oder (0 57 63) 12 52

Vermietungen in Nienburg: Möbl.
Kleinstwohnung u. möblierte
Zimmer in WG an Berufstätige,
Studenten oder Soldaten,
einschl. PKW-Einstellplatz.
% (01 60) 92 38 62 68- oder

% (0 50 21) 51 55

1-Zimmer-Wohnung

Eystrup: 1 ZKB, ca. 40 m²,
Abstellraum, Keller, Stellplatz
auf Gelände, ab sofort, 300,- €

warm % (04 06 42) 25 78 00
oder (01 51) 12 57 48 10

Nbg. OT Leintor: möbl. Zi., top
ausgestattet, einzigartig, an PA-
Schüler, BW, Wochenendfahrer/
in, nähere Info % (0174) 1728225

Nbg./Celler Str.: 1 Zi.-Whg., ca.
27 m², Kochnische, DU/WC,
Keller, WM 225,-E , ab 15.7.13
frei. % (0 50 21) 8 60 30 65

Steyerberg-Wellie: 1ZKB, HWR,
ca. 56 qm² zum 01.07. o. später
% (0 50 23) 9 42 48 ab 17 Uhr

2-Zimmer-Wohnung

Nendorf: 2 ZKB, ca. 65 m², zu ver-
mieten, % (01 71) 5 46 94 49

Nbg.:2 Zi.-App. mit Single-Küche,
Nähe Bahnhof, zu vermieten
% (0 50 21) 91 10 20

Lichtenhorst: Bezugfertige 2 Zi.-
Whg., m. neuer Heiz. u. EBK,
Bad, Abstellr., Garage, in ruhi-
ger Lage, Pferdehaltung mög-
lich. % (01 60) 93 33 68 58

Neubau-Whg. in Rehburg, 2 Zi.,
% (01 60) 4 85 19 48 od.
(01 71) 8 97 42 58

Landesbergen: 3 ZKB, ca. 76 m²,
neue EBK, neues Bad, Balkon,
Keller, KM 300,- E, ab 01.08.
frei. % (01 77) 6 85 39 60

Stolzenau: 2 ZKB, EBK, zentral,
KM € 280,- % (01 71) 5 02 60 22

Eystrup: 2½ ZKB, 75 m², EG, Ab-
stellr., Keller, Garten, sep. Eing.,
375,- E KM + NK, ab 01.09.13,
% (0 42 54) 86 72 AB

Rodewald: Schöne 2 ZKB, 70 m²,
Abstellr., Balk., ab 01.07. frei,
% (01 60) 91 51 14 39

Estorf: 2 ½ Zi., EBK m. GS,
Bad m. D., sep. Gebäude,
Stellpl., 56 qm, 490 € WM,
ab 1.7. % (0 50 25) 20 43 05

Anemolter: Single-Whg., 2 ZKB,
EBK, 40 m², Süds., Grg., KM
250,-E . % (01 73) 6 16 66 06

Nienburg: Helle 2½ Zimmer, K,
B, Keller, Balkon, 62 m²,
stadtnah, zu sofort, 320,-€

KM, % (01 52) 29 13 38 10

3-Zimmer-Wohnung

Eystrup, 3 Zi.-EG-Whg., Kü., Bad
m. Wanne, 80 m², Hobbyrm.,
Keller, Terrasse, kl. Garten, Grg.
mögl., frei, 360,-E KM+NK,
% (0 42 54) 82 22

Loccum-Ortszentrum: 3 ZKB, Kü-
che, Bad, Balkon, Kellerraum,
62 m², zum 01.09.13, KM 320,-E

+ NK + MK % (0 57 66) 71 63
oder. % (0 57 66) 9 30 04

Münchehagen: 3 ZKB, 90 m², auf
Resthof, m. Terr. + PKW-Stellpl.,
ab 01.08.13, % (0 50 37) 97 84 73
od. % (01 70) 8 02 55 00

Hoya im EG: 3 ZKB, G-WC,
122 m² Wfl., gr. Terrasse, Gara-
ge, Rollstuhlger., sep. Eingang,
KM 450,-.E . % (0 42 43) 42 00
od. % (01 72) 4 31 01 88

Nienburg Leintor: 3 Zimmer, WG,
1. OG mit Balkon, Garage, frei
ab 01.08.13, KM 430 € incl.
Garage. Dolle % (0 57 64) 24 08

Steyerberg, 01.09.2013 oder früher
3-Zi.-Whg./Blk., in einem
5-Familienwohnhaus, Küche,
Bad, sep. Toilette, 67,41 m²,
Energie-Sparhzg., Kellerr.,
Stellpl., ruh. Lage. Die Whg.
wird san. u. ren. übergeben.
KM 255,-E +NK + MK.
Keine Tierhaltung!
% (0 50 21) 91 11 13 ab 19 Uhr

Stolzenau-Anemolter
Große Wohnung - drei Zimmer,
Küche und Bad = insgesamt
100 qm - im Erdgeschoss zu
vermieten. % (0 57 61) 25 11

Marklohe: 3 Zim.-Whg.
ca. 95 m², Küche, Bad + G-WC
(neu), Diele, Loggia, Garten,
PKW-Stellpl., Laminat, kpl. re-
nov., KM 495,-E .
% (01 76) 10 91 71 71

Wasserstr., EG, 3 ZKB, sep. Eing.,
WiG, Gart., KM 310E +NK, frei
ab 01.08.13, % (01 72) 5 20 07 80

3-Zi.-ETW in Loccum, zentral,
72 m², 2.OG, Balk., Keller, neu
saniert, ab 1.7. zu verm., Preis
350 E KM+NK % 0172/5366261

Eystrup; 3 ZKB, 65 m², ab sofort
zu verm., 295,- € KM + NK,
% (04254) 758 o. (0174) 3842371

Nienburg-Zentrum: 3 ZKB, ca. 72
m², KM 295,- E + NK + MK, ab
01.08. frei, % (01 71) 2 89 80 60

Hoya: 3 ZKB, EBK, 75 m²,
KM 300,- E , % (0 42 43) 42 00
od. % (01 72) 4 31 01 88

4-Zimmer-Wohnung

Liebenau, ab 01.08.13 frei, 4 ZKB,
1. OG, 89 m² mit Blk., Kabelan-
schluss, KM 383,50E , feste NK
100E zuzgl. 15E pro Person.
% (01 60) 90 22 22 34

Marklohe OT. Oyle, 4 Z, K, Bad,
Dachg. Whg., sep. Eing., auf
Wunsch Garten, langfr. zu verm.
% (0 50 23) 3 54

Steyerberg: EG-Whg., ca. 120 m²,
5 ZKB, Gäste-WC mit Dusche,
Loggia, Kellerr., Grg., u. Garten,
zu sof. o. spät.% (0 50 23) 9 40 20

Liebenau, Ortsstr. 5: Große. 4 Zi.-
Whg.,115 m², KM 470,-E + 180,-
€ NK, inkl. Hzg./Wasser, frei ab
sofort % (01 71) 48 20 039

NI/Lgd.: 4 ZKB, 76 m², Balk.,
Garten, Keller, Stellplatz, KM
380,- E , % (0 42 43) 42 00 oder
(01 72) 4 31 01 88

Haßbergen: 3½ ZKB, GÄ-WC,
gr. HWR, Blk., OG, 125 m² Wfl.,
KM 460,-E +NK + MK, Grg 40,-
E , keine Haustiere.
% (01 78) 5 44 62 39

Liebenau, sofort frei, 4 ZKB, EG,
89 m² mit kl. Garten,
KM 387,15E , Elektrik neu, Ka-
belanschluss, KM frei gegen Re-
novierungVB,% (0160) 90222234

Heemsen: großzügige 4 ZKB +
Wohndiele, EBK, Wfl. 150 m²,
mit Grg. + Einstellplatz
zum 1.9.13 frei. % (0 50 24) 7 06

Appartment in bester Citylage,
Erstbezug nach Vollmodernisie-
rung des Stadthauses, 28 m²,
1 Zimmer, Küche mit Kü.-Zeile,
Bad, Kellerraum, Einstellplatz,
provisionsfrei zum 1.7. zu ver-
mieten, 230,- E KM, Einstell-
platz 20,-E . Weitere Infos auf
Nachfrage % (01 75) 2 72 77 09

Haßbergen: 4 ZKB im OG, 76 m²,
renov., Keller, Grg., kl. Garten,
365,-E KM+NK+MS, keine Tier-
haltung, ab 1.9. % (0 50 24) 5 38

Eystrup: Hauptstr. 66, 4 ZKB, ca.
102 m², 2 WC, Dusche + Wanne,
Stellplatz, Abstellraum, 600,- €

warm, ab 01.08.13 % (04 06 42)
25 78 00 o. (01 51) 12 57 48 10

Asendorf - OT Haendorf 4-5 Zi-
EG-WHG, Küche, Bad, Garten,
frei ab 01.08.2013
% (0 42 52) 39 14 11 ab Mo

Gewerbliche
Vermietungen

Ladenlokal in Nbg./Fr.-Ludwig-
Jahn-Str., 80 m², 350,-E KM,
auch als Wohnung nutzbar.
% (0 15 77) 8 26 89 30

Trockener Lagerraum von 50 - 200
m², Stapler fähig, LKW befahr-
bar, m. Sozial- u. Aufenthalts-
räumen, % (0 50 21) 92 34 04

Häuser

Marklohe, Am schiefen Berg:
DHH mit Garten, 5 ZKB,
G-WC, Abstellrm., ausgeb. Bo-
denraum, Heizungsraum,
2 Flure, Terrasse, Holzgeräte-
haus., PKW-Stellpl., Wohn-
./Nutzfl. ca.135 m², 550,-E KM +
NK % (0 42 54) 7 48

Husum, kl. EFH, 50 m² mit Gara-
ge auf gr. Naturgrundstück,
KM 350,-E % (05 11) 61 10 45

Steimbke/Waldsiedlung: schönes
1 Fam.-Haus 175 m² / Bj. 2004
m. Do.-Grg., Garten, zu verm.,
850,- E KM, % (0176) 307 244 69

Garagen
Eystrup: Garage, auch als Ab-

stellr. zu verm., % (0 42 54) 83 72

Mietgesuche

Eigenheim gesucht
Familie (öff. Dienst) sucht
EFH o. DHH im Raum Nbg.,
Marklohe, Lemke; sofort o.
später % (0 50 21) 8 60 04
72

2-Zimmer-Wohnung

Suche+
2-3 Zimmer Wohnung in und
um Steimbke zum 1.8.13
% (01 52) 55 89 36 70

3-Zimmer-Wohnung

Suche 3 ZKB EG-Whg., mit Terr./
Garten im Bereich Stolzenau
/ Steyerberg / Umgebung,
% (01 75) 2 12 68 37

Stellenangebote

Wir suchen zu sofort oder später einen/eine

Servicefahrer/in
in Vollzeit.

Sie beliefern auf Tagestouren unsere Kunden mit Mietwäsche.
Idealerweise verfügen Sie über eine mehrjährige Fahrpraxis, auch im
Anhängerbetrieb. Ihr selbstständiges Arbeiten, Ihre Zuverlässigkeit
und Ihre Flexibilität zeichnen Sie aus.

Zwingend vorausgesetzt ist das Vorhandensein der Fahrerlaub-
nis Klasse CE sowie einer Fahrerkarte. Wünschenswert wäre die
Berufsfahrerqualifikation (BKrFQG).

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über Ihre
schriftliche Kurzbewerbung. Gerne auch per E-Mail.

Ansprechpartner ab Di., 18. Juni 2013:
Herr Meyer, Tel. (05037) 9717-20, E-Mail: mi.mey@rwv.de

Elis Textil-Service GmbH · Niederlassung RWV
Meßloher Weg 15 · 31547 Rehburg-Loccum

Suchen zuverlässigen

Kraftfahrer
C/CE
für Planensattel-/Hängerzug
zu sofort als Aushilfe oder
Festanstellung.

Bewerbungen bitte an:

STL-Spedition GmbH
31613 Wietzen
Telefon (05022) 943868

Ab Montag, 17. Juni 2013,
8.00 Uhr

Suche Bauzeichner/in
zu sofort.

Toja Bau GmbH
Telefon (05761) 922211

Montag, ab 9 Uhr

Raumpfleger/-in in Nienburg ge-
sucht. 4 - 6 Std. / Woche, mög-
lichst Do. + Fr. ab 18 Uhr.
% (0 50 21) 88 92 82

. . . .. . . .
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Stellenangebote Zur Verstärkung unseres Hauswirtschaftsteams suchen wir ab sofort

eine/n Küchenhelfer/in
in geringfügiger Beschäftigung

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte an das:
Pflege- und Betreuungszentrum
Landsitz Hohenholz

Bahnhofstraße 72 • 27324 Eystrup

Hyundai ist weltweit der fünftgrößte Automobilhersteller. In Deutschland hat
sich Hyundai mit faszinierenden neuen Modellen, dem konsequenten
automobilen Anspruch der »Qualität für alle« und einer schlagkräftigen
Handelsorganisation seit 1991 zu einer der wachstumsstärksten
Automobilmarken entwickelt. Dieser Erfolg ist kein Zufall - es gehört dazu, die
Welt mit anderen Augen zu sehen. Die Bereitschaft, bestehende Erkenntnisse
und auch sich selbst immer wieder zu hinterfragen. New Thinking. New
Possibilities.

Zum Ausbau des Erfolges und zur Verstärkung unseres jungen Serviceteams
suchen wir, das Hyundai Autohaus am Damm,
einen/eine Serviceberater/-in
sowie
einen/eine Kfz.-Mechatroniker/-in

Das Autohaus am Damm bietet seit 1993 die gesamte Fahrzeug- und
Servicepalette der dynamisch wachsenden Marke Hyundai an. Dabei stehen
die individuellen Bedürfnisse unserer Kunden im Mittelpunkt unserer Arbeit.
Sie verfügen über fundierte Kenntnisse und Erfahrung, haben Spaß am
Umgang mit Kunden und begeistern sich für fortschreitende innovative
Technik.
Sie sind souverän im Auftreten, besitzen ein hohes Maß an
Leistungsbereitschaft und arbeiten sowohl selbstständig als auch gern im
Team. Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Aufgabengebiet und eine
angenehme Arbeitsatmosphäre. Wir bieten Ihnen
neben Ihrem Gehalt attraktive berufliche Perspektiven.

Herr Peter Richter freut sich auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!
Gerne auch per Email an Peter.Richter@autohaus-am-damm.de

Kraftstoffverbrauch (l/100 km) und CO2-Emission (g/km): von 6,5 l und 148
g (kombiniert) für den 1.6 GDI bis 5,9 l und 137 g (kombiniert) für den blue
1.6 GDI. Effizienzklasse D - C.

Bei den Pflegeheimen Waldfrieden handelt es sich um einen privat
geführten Familienbetrieb. Der gut etablierte Einrichtungsverbund
besteht aus zwei Häusern in der Gemeinde Rehburg-Loccum.

In unseren zertifizierten Einrichtungen sind uns die Lebenszufrieden-
heit der Bewohner und die Pflegequalität ein besonderes Anliegen.

Zur Verstärkung unseres engagierten und professionellen Pflegeteams
suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt

– im Tag- oder Nachtdienst
– in Vollzeit oder Teilzeit

examinierte Pflegekräfte (m/w)
wie z. B. Gesundheits- und Krankenpfleger/in, Altenpfleger/in,

Heilerziehungspfleger/in

Pflegehelfer (m/w)
mit
– fundierten Kenntnissen in der geriatrischen Altenpflege
– Einfühlungsvermögen und Teamgeist
– ausgeprägtem Dienstleistungsverständnis

Weil Sie uns wichtig sind, bieten wir:
– ein interessantes Arbeitsgebiet mit umfassenden Mitgestaltungs-

möglichkeiten und Verantwortung
– einen zeitgemäßen Arbeitsplatz bei attraktiver, leistungsgerechter

Vergütung
– detaillierte Einarbeitung
– flexible Dienstzeiten
– Teilnahme an internen und externen Fort- und Weiterbildungs-

maßnahmen

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen adressieren Sie bitte an
die Pflegeheime Waldfrieden GmbH & Co. OHG
Frankenstraße 7, 31547 Rehburg-Loccum, Telefon (05766) 96000
E-Mail: k.vaupel@waldfrieden.biz

Suche Kassiererin auf 450 E Basis
für Tankstelle in Meinkingsburg.
Arbeitszeit: 15 bis 17 Std. in der
Woche und am Wochenende;
% (01 72) 5 44 39 99

KÖTTER Projektservice
und Management GmbH
sucht für die Abend-/Nachtstunden
(Mo./Do. u. Fr. 22.30 bis 2.30 Uhr)
im Bereich der Warenverräumung

in Nienburg
flexible Mitarbeiter m/w.

Bewerbungen an
bewerbung.whv@koetter.de oder an

KÖTTER Projektservice, Gökerstraße 68,
26384 Wilhelmshaven.

Hof Block in Husum sucht
LKW-Fahrer

(Schubboden)
in Festanstellung zu sofort.

Leistungsgerechte Entlohnung.
% (01 77) 2 64 38 70

Liebenau: Su. zuverl. Reinigungs-
kraft, % (0 50 23) 56 76 98

Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir einen

gelernten Tischler
wünschenswert mit einer

Erfahrung in den Bereichen
Möbel- und Fensterbau.

Tischlerei Mühlenbruch
Inh. S. Wulf

Duddenhäuser Straße 16
27333 Bücken

Telefon 01 75/9 79 37 55

Apotheker Reinhard Glatzel
Hansastraße 3 • 31582 Nienburg/Weser

Tel. (0 50 21) 91 02 66 • Fax (0 50 21) 91 02 77
info@hansaapo.de • www.hansaapo.de

Für unser Team gesucht
ab September 2013:

PKA (m/w)
für 20 – 30 Stunden

Voraussetzung:
fröhlich, flink, kompetent.

Schriftliche Bewerbung bitte an:

VIER JAHRESZEITEN · Leeseringer Weg 1 · 31632 Schessinghausen
info@4jahreszeiten-schessinghausen.de · Tel.: +49 (0)5027 | 94 99 98

DU LIEBST DEINEN BERUF
UND ANGEMESSENE BEZAHLUNG?

DANN BEWIRB DICH JETZT!

Wir bieten:
ReFa in Vollzeit
Minijobs im Service & Thekenbereich
diverse Ausbildungsplätze

Wir suchen für unsere Autowaschstraße in Nienburg

einen engagierten, technisch
versierten Mitarbeiter (m/w)

in Vollzeit zu sofort oder später.

Wir bieten einen sicheren Arbeitsplatz bei leistungsgerechter Bezahlung
in einem freundlichen Team.

Ihre Bewerbung mit Lichtbild und Zeugnissen richten Sie bitte an:
Mr. Clean Autowaschcenter GmbH & Co. KG

Gewerbering 1 – 49393 Lohne
oder per E-Mail an: buero@mrclean-autowaschcenter.de

Zerspanungs-
mechaniker

Fachrichtung Fräsen gesucht!
Schriftl. Bewerbung an

Konrad b+m Fertigungstechnik
GmbH & Co. KG

Am Esch 3c · 31608 Marklohe

Suchen Reinigungskraft in Nienburg
auf 450-€-Basis zum 01.07.2013
Bewerbungen unter
Chiffre 1321949 an D.H.

DIE HARKEDIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit
Glissen
zum 1. 7. 2013

Nienburg
zum nächstmöglichen Termin

Wietzen
(Urlaubsvertretung)

Mainsche
(Urlaubsvertretung)

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Tageszeitung
DIE HARKE

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch
per E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

Suche Jahrespraktikant (FOT 11)
% 0174/4005437

Zum Finkenberg 22, 31629 Estorf
Wir suchen zur sofortigen Einstellung als
Vollzeitkraft qualifizierte und motivierte

Anlagenmonteure
zur Abwicklung eigenständiger Installations-
arbeiten, sowie handwerklich begabte Helfer.
Telefonische Bewerbung unter 05025/9 4116

Bernd Wolter
Heizung – Sanitär -Lüftung

Nette, zuverl. Haushaltshilfe 2-3x
wöchentlich in Nbg./Innenstadt
gesucht. Gewissenhaftes und
selbstständiges Arbeiten wird
vorrausgesetzt. Angeb. an DH
unt. ü D 1322240

Mitarbeiter/in
für Zustelltätigkeit
Estorf
Eystrup
(Krankheitsvertretung)

Heidhausen
Sapelloh
Warmsen

Sie haben Interesse an einem
morgendlichen Zuverdienst und
sind mindestens 18 Jahre alt?

Dann bewerben Sie sich bei uns als

für unsere Sonntagszeitung
DIE HARKE am Sonntag

Sylvia und Michael Scholing
freuen sich auf Ihren Anruf unter
Telefon (0 50 21) 92 27 39.

Gern können Sie sich auch per
E-Mail unter
scholing@dieharke.de mit uns in
Verbindung setzen. Wir werden
dann zeitnah mit Ihnen
telefonisch in Kontakt treten.

am Sonntag
DIE HARKE
am Sonntag

Stellengesuche

Suche Putzstelle in Nienburg.
% (0 15 22) 9 48 25 30

Zwillinge 21.5. - 21.6.
Der Wochenverlauf wird
Ihnen ein paar nette kleine
Überraschungen besche-
ren. Gewisse Angebote
sind äußerst kritisch zu be-
trachten!

Krebs 22.6. - 22.7.
Finanziell erleben Sie einen
Aufwärtstrend. Bei einem
Einkaufsbummel werden
Sie eine glückliche Hand
haben. Das macht gute
Laune.

Löwe 23.7. - 23.8.
Möglichst wenig über ein
Vorhaben reden, der Über-

raschungseffekt wäre sonst
weg. Nur den Partner soll-
ten Sie unbedingt einwei-
hen. Treiben Sie mal wieder
Sport.

Jungfrau 24.8. - 23.9.
Erkältungsanzeichen nicht
auf die leichte Schulter
nehmen. Vitaminreiche Er-
nährung und frische Luft
sind jetzt besonders wich-
tig. Eine Schwalbe macht
noch keinen Sommer.

Waage 24.9. - 23.10.
Scheuen Sie sich nicht, ei-
nen Fehler einzugestehen.
Dadurch würden Sie Kriti-

kern ziemlich schnell den
Wind aus den Segeln neh-
men.

Skorpion 24.10. - 22.11.
Sie fahren wesentlich bes-
ser, wenn Sie den Ge-
schehnissen ihren Lauf las-
sen und darauf verzichten,
alles selbst steuern zu wol-
len.

Schütze 23.11. - 21.12.
Das bereits Erreichte dürfte
nun durch klugen Einsatz
der Kräfte gefestigt und
eine Position zum Vorteil
ausgebaut werden können.
Aber nicht übetreiben.

Steinbock 22.12. - 20.1.
Seien Sie in der folgenden
Woche besonders flexibel
und tolerieren Sie die Mei-
nungen Ihrer Mitmenschen.
Negative Gedanken durch
positive ersetzen.

Wassermann 21.1. - 19.2.
Je intensiver Sie sich in der
Folgezeit mit einer berufli-
chen Sache auseinander-
setzen, desto mehr Hinter-
gründe werden sich Ihnen
offenbaren.

Fische 20.2. - 20.3.
Der sparsame Umgang mit
Geld ist Ihnen zwar in die

Wiege gelegt, aber biswei-
len macht sich ein wenig
Großzügigkeit schon be-
zahlt.

Widder 21.3. - 20.4.
Schon der Wochenanfang
hat seine entspannten Mo-
mente. Das, was Sie viel-
leicht befürchten, trifft nicht
ein. Es wird eine ruhige Wo-
che.

Stier 21.4. - 20.5.
Man wird Sie an eine Ver-
pflichtung erinnern. Eine Ih-
nen gestellte Aufgabe wird
sehr reizvoll sein und Ihnen
viel Freude bereiten.
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Durch Ihre Schenkung, Stiftung oder
letztwillige Verfügung können Kinder
unbekümmert in die Zukunft blicken.
Dafür von allen SOS-Kindern ein herz-
liches Dankeschön.

Elke Tesarczyk und KollegInnen
Renatastraße 77
80639 München
Telefon 089/126 06-169
erbehilft@sos-kinderdorf.de
www.sos-kinderdorf.de

Sport im Verein.

. . . .. . . .



DIE NR.1 IN DEUTSCHLAND

Die Kleine
Nienburgerin
HEUTE, ab 8.00 Uhr
Endspiele ab 13.30 Uhr, Meerbachhalle

Die Kleine
Nienburgerin
HEUTE, ab 8.00 Uhr
Endspiele ab 13.30 Uhr, Meerbachhalle

Vielfältige Unterstützung erhielten wir bei der Planung und Vorbereitung. Allen,
die mit tatkräftiger Hilfe, mit Geld- oder Sachspenden dazu beitragen, dass dieses
große Turnier überhaupt stattfinden kann, sagen wir herzlichen Dank!

Unser Dank gilt ebenso allen Spendern und Helfern, die ungenannt bleiben wollen oder deren Unterstützung
erst nach Drucklegung bekannt wurde. Auch ihnen allen sagen wir ein herzliches Dankeschön!

28. INTERNATIONALES
VOLLEYBALL-JUGENDTURNIER

■ Stadt Nienburg/Weser
■ Christine Kreide
■ Bernd Schmidt
■ Mitarbeiter des FB Jugend/

Soziales
■ Hausmeister aller Sportstätten
■ Friedrich-Ebert-Schule Nienburg
■ Sparkasse Nienburg 
■ Stadtwerke Nienburg
■ Nienburg Energie GmbH
■ GBN-Wohnungsunternehmen
■ Werner-Ehrich-Stiftung
■ E.ON Avacon Nienburg
■ Landkreis Nienburg/Weser
■ Betrieb Abfallwirtschaft 

Nienburg/Weser
■ Jugendfeuerwehr Kreis Nienburg
■ Fr. Feuerwehr Schinna
■ DRK-Kreisverband Nienburg
■ TKW Nienburg
■ MTV Nienburg

■ Holtorfer SV
■ SV Erichshagen
■ Samtgemeinde Marklohe
■ Niedersächs. Volleyball-Verband
■ Sebastian Edathy, MdB
■ Actiforce Europe GmbH
■ BKK24
■ BöSteinhaus Baubetreuung
■ Fleischerei Brendel
■ Carlas Pizzastube
■ Bäckerei Deike
■ Verlag DIE HARKE
■ Famila
■ FAN Television
■ Frischli-Milchwerke
■ Niedersächsische Milchwirtschaft
■ Fa. Göbber, Eystrup
■ Fa. Ernst Hagedorn & Söhne
■ Hartmann Lebensmitteltechnik 

Anlagenbau GmbH

■ Klaus Haßmann, Volleyball-
Versand

■ Siegfried Heidorn, Haustechnik
■ Kösters Fahrdienst
■ Bekleidungshaus Kolossa
■ Lange u. Lossau Baubetreuung
■ LogoVision M.Seiss
■ Fa. Renate Lichtenberg
■ Matthäi Bauunternehmen 
■ Bistro Maximilian
■ Nienburg-Service
■ Toyota-Autohaus Nobbe
■ NOLIS GmbH
■ Bistro Mr. Q
■ Pizza-Blitz
■ real,- Nienburg
■ Peter Siepel
■ Albert Struckmann, Bier- und 

Eistaxi
■ VGH-Bezirksdirektion Nienburg

In allen Sporthallen der Stadt Nienburg und im Schulzentrum Marklohe.
151 Teams / männliche und weibliche U18- und U16-Jugend

www.DieHarke.de

>> Sie feiern in nächster Zeit Ihr Firmenjubiläum?
>> Sie planen eine Veranstaltung oder eine Neueröffnung?
>> Nutzen Sie Ihren besonderen Anlass für einen

außergewöhnlichen Auftritt.

Nutzen Sie Ihre Vorteile:
>> Optimal Einbindung Ihrer Basisanzeige.
>> Wir sprechen Ihre Geschäftsfreunde, Lieferanten und Partnerunternehmen an.
>> Unsere Grafiker entwerfen und gestalten exklusiv die Sonderveröffentlichung.
>> Die redaktionelle Berichterstattung und Aufarbeitung erfolgt durch erfahrene

Redakteure und Fachautoren.
>> Nutzen Sie die Verlagsbeilage als Jubiläumschronik.

Wir beraten Sie gern persönlich zu den
verschiedenen Angeboten. Sprechen Sie mit
Ihrem Anzeigenberater oder rufen Sie uns an.

Wir entwickeln exklusiv für Sie
Sonderveröffentlichungen von einer
Seite bis zur mehrseitigen Verlagsbeilage oder
Magazin in DIE HARKE oder DIE HARKE AM SONNTAG.

Stellen Sie
sich doch
mal vor !

Kirsten Böning
(05021) 966-429
k.boening@dieharke.de

Angelika Krowicky
(05021) 966-420
a.krowicky@dieharke.de

(05021) 966-470

?

ilage oder

?
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Verkäufe

Recyclingmaterial!
Ab Baustelle Dörverden gegen Selbstabholung abzugeben:

Beton 0-32 mm für netto 7,– €/t
Rotstein 0-45 mm für netto 2,– €/t

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an:

Bremer Sandhandel

Carl-Zeiss-Straße 6 · 28816 Stuhr
Tel. 0421 87719-0 · Fax 0421 87719-39

VIESSMANN Vitola-Biferral
22-27 kw Öl-Hzg. wg. Umstellg.
auf Gas zu verk., Anlage noch in
Betrieb. % (0177) 74 34 955

Heuernte 2013 u. Stroh in Rund-
ballen. % (01 60) 92 33 26 70

Neue Kartoffeln, eigene Rodung,
Karsten Beke-Bramkamp,
Wenden-Lohe, % (0 50 26) 17 29

HEINRICH
FACHHANDEL
BAD + HEIZUNG
Nienburg · Triemerstr. 14

Neue Gartenpumpe

Annabelle – die
leckere Frühkartoffel

aus eigenem Anbau
täglich frisch gerodet.
Auf dem Nienburger

Wochenmarkt oder ab Hof.
Göllner – Gadesbünden 7

Telefon (05024) 377

Golfbag Callaway (bordeaux/
anthr.) m. Trolley, kompl.
Schlägersatz + Cobra Fly High +
Putter, neuwertig, umständehal-
ber, 350,-E % (01 78) 5 44 62 39

Nachtspeicheröfen, versch. Größe,
zu verk. % (01 63) 7 01 23 28

Für modernes Wohnen: Braunes
Echtleder-Sofa, 3-Sitzer. + Liege
+ Sessel, 1090,- E ,
% (0 50 21) 91 31 38

Kaufen Sie Ihr
HEIZÖL

in bequemen
Monatsraten
mit unserem

MWA-Wärmekonto(05023) 98080

Heizöl auch in kleinen
Mengen immer günstig

Friedrich Göllner % (0 50 21) 23 58

Kaminholz,trocken
Tel. 0172-4357963

Infos: www.kahleshof.de
PC - AMB 2600, 80 GBHD,

512 MB, RAM, Tast. Maus,
% (0 50 25) 15 54

Hausräumung: Urige Möbel,
altes Geschirr und andere
Sammlerstücke müssen raus.
% (01 62) 4 87 42 70

Zylinder, Gr. 57, klappbar, fast
neu, 59,-E . % (01 72) 5 11 68 68

Ehebett, weiß, 3,30x2,20 m; Glas-
vitrine, rosa, 80x192 cm; Flexa-
Kdr.-Hochbett mit Rutsche u.
Vorhängen, % (01 71) 5 74 98 74

Ankäufe
Suche altes Silberbesteck.
% (0 57 61) 9 02 86 86

Kaufe Schallpl., Eisenba., Geige,
Cello, Orden % (0 42 38) 13 82

Kaufe Zinn und Silber aller Art,
Pelze aller Art v. 100,- €- 5 000,-
€, Handtaschen, Abendgardero-
be, Besteck 90, 100, 800 usw.
auch Einzelteile, Münzen 5 + 10
DM, Silber-, Mode-, Koralle-,
Bernstein-Schmuck aller Art,
auch defekt, Uhren, Möbel, Por-
zellan, Nähmaschinen, Bronze
und Antiquitäten. Alles vom Mi-
litär bis 1945(Orden, Fotos, Uni-
formen, Helme, Säbel, Luftge-
wehre usw.), ganze Erbnachl. u.
Haushaltsauflösungen. Zahle
Höchstpreise, alles unverbind-
lich anbieten. % (0571) 38761539

Sammler sucht altes Spielzeug:
z.B. Puppen; Eisenbahnen u.
Zubehör, Blechspielzeug, Pup-
penstuben, Modellautos, Figu-
ren, Dampfmaschinen usw. so-
wie alte Soldatennachlässe
(Orden, Uniformen, Fotos,
Dolch, Urkunden usw.)
% (01 73) 2 50 83 36

Kaufe Kronleuchter, Dampfma-
schine % (0 42 38) 13 82

Kaufe Gefrierschränke/-truhen,
HiFi-Geräte, Verstärker, auch
defekt. % (05 71) 40 51 36 64

Kaufe Gitarre, E-Gitarre, Chello,
Geige, a. defekt % (0 42 38) 13 82

Tiermarkt

Koi abzugeben
von 10 bis 65 cm
% ( 01 71) 3 75 24 21 ab 18 Uhr

Verkaufe Shorthorn-Färsen,
geb. 01/12. % (01 62) 5 70 46 23

Suche gut erh. 2er-Pferdeanhän-
ger sowie Kreiselheuwender.
% (01 71) 92 888 61

Heuquaderballen neue Ernte, zu
verkaufen. % (01 60) 98 65 08 81

Ärztetafel

Urlaub
vom 24. bis 28. Juni 2013

Dr. med. N. Bastami
Frauenärztin, Akupunktur

Mittwochnachmittag Mädchensprechstunde
Lange Straße 9, Nienburg
Telefon (0 50 21) 6 22 88

Bekanntschaften

Gregor, 57 J., humorvoll, fleißig,
zuverlässig, fest angestellt
mit Haus u. Garten, Sternz.
Krebs, sucht treue, sensible
Frau mit Sinn für Humor
für eine langfristige Beziehung.
Wenn du Interesse hast, ruf
mich doch einfach mal an.
% (0 50 21) 9 15 04 31Unterricht

Einzelnachhilfe
- zu Hause -

qualifizierte Nachhilfelehrer
für alle Fächer und Klassen
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90,8%
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(05021) 91 58 00
(05766) 94 16 42

abacus-nachhilfe.de
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Kontakte

Info: 0179 / 655 0961 · www.club-dolcevita.de
Wagenfeld, Hirschberger Weg 4

Partytreff Dolce VitaME A VEG E NT
P ST S + 0 rl15 ORNO AR 5 Gi s

Samstag, 6. Juli 2013 im

1. Mal in Hoya! Birgit, Kf.
34, OW 75 DD, lg. dkl. Haare …
(04251) 671665, ladies.de

5/+*/ 03-(+$$/( )+$ 2+/%/(!.+$$/("
!! "##'/&

4,(1#6
(+''!)&#"*

$,%#!

Priv. Hausbes. % (01 73) 7 42 64 47

NEU! Silvia, 35. J., 80DD,
eine Frau mit Pfeffer,

Tel. 0176-71928386

Emi, 28 J., & Jasmin, super Service.
Lichtenmoor 29, (0 50 24) 88 78 74

Neu! Helen, top Figur, leckeres Sahnestück …
(04251) 671665, Hingste 35A! ladies.de

Bevor Sie quer durch die Republik reisen ...

Kennen Sie das? Schnapper im Netz entdeckt, Kurzzeitkennzeichen gekauft, Bekannten
eingepackt, zwei Stunden Richtung Ruhrgebiet gesaust – nur um festzustellen, dass das Objekt
der Begierde nicht ganz dem Foto auf der Website entspricht, gerade weg ist oder doch einen
unerwähnten Defekt aufweist.

Machen Sie sich keinen Stress. Gut und günstig kauft man vor Ort.
Reichlich Angebote finden Sie in Ihrer Heimatzeitung.

... kaufen Sie Ihr Auto
umme Ecke!

DIE HARKE
Nienburger Zeitung von 1871

www.DieHarke.dewww.DieHarke.de
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In dieser Ausgabe der▶
Harke am Sonntag berich-
ten wir darüber, dass die
Fußballvereine im Kreisge-
biet in den vergangenen
Jahren 775 Mitglieder
verloren haben. Ein
Rückgang von 5,3 Prozent,
der mehr und mehr zu
Spielgemeinschaften der
Klubs führt.

Betrifft das Problem die
Fußballer allein? Nein. Im
Vergleich der Jahre 2003
und 2013 liegt der
Rückgang bei allen
Sportarten sogar bei 6,8
Prozent. Es gibt zwar in der
Altersgruppe der über
41-Jährigen genau 2605
Menschen in der Statistik
des Kreissportbundes
mehr, die in Vereinen
organisiert sind. Dafür
fehlen den Klubs bei den
27- bis 40-Jährigen gleich
5166 Frauen und Männer,
die sich wohl lieber
Familie, Beruf oder
anderen Hobbys widmen
– da muss ich mich in
meinem Bekanntenkreis
nur umhören. Da fallen die
Verluste bei den Kindern
und Jugendlichen (bis 14
Jahre) mit 1572 Mädchen
und Jungen gering aus vor
dem Hintergrund von
schwächeren Geburtenra-
ten und Ganztagsschulen.

Was ist in den vergange-
nen zehn Jahren passiert,
dass gerade die Mitte des
Altersspektrums derart
wegbrechen konnte? 5166
Menschen, die natürlich
auch als Trainer und
Übungsleiter fehlen.

Die Konkurrenz-Angebo-
te und das ehrenamtliche
Engagement in anderen
Bereichen haben auf jeden
Fall zugenommen. Die
Fitnessstudios legten mit
ihren gesundheitsorien-
tierten Angeboten stark an
Mitgliedern zu. Ein Trend,
von dem mittlerweile auch
einige Vereine mit eigenen
Fitnessräumlichkeiten und
Kursen gegen Gebühr
profitieren. Unter diesem
Gesichtspunkt schneiden
die Sportler sogar noch
gut ab.

Der Sportarten-Mix ist
mit 37 Fachverbänden
2003 und 2013 nahezu
unverändert. Fechten,
Hockey und Ski sind von
der Bildfläche verschwun-
den, dafür gehört Ameri-
can Football, Dart und
DLRG-Rettungsschwim-
men jetzt dem KSB an.

Mit
sportlichen
Grüßen

MATTHIAS BROSCH

Ein Lauf für das Gemeinschaftsgefühl
Der 8. Mittsommernachtslauf führt am nächsten Mittwoch durch die reizvolle Landschaft von Marklohe nach Wietzen

Marklohe. Läufer und Walker
starten beim 8. Mittsommer-
nachtslauf am kommenden
Mittwoch, 19. Juni, um 19 Uhr
in Marklohe am Feuerwehrge-
rätehaus und steuern ihr ge-
meinsames Ziel, das beheizte
Freibad in Wietzen, auf ver-
schiedenen Strecken an. „Wir
werden bestes Wetter haben“, ist
sich das Organisationsteam si-
cher. Hans-Jürgen Bein als Bür-
germeister von Wietzen und
sein Kollege Günter Ballandat
aus Marklohe werden kurz hin-
tereinander die Startkomman-
dos geben, zuerst für die Wal-

ker, dann für die Läufer.
Die Läufer kommen über

Buchhorst, Holzbalge, Balge,
Blenhorst und Dolldorf nach
18 Kilometern in Wietzen an.
Die zehn Kilometer der Walker
führen über Bötenberg und
Dolldorf. Die Ankunft beider
Gruppen in Wietzen wird für
21 Uhr erwartet.

Gelaufen werden soll langsa-
mer als sechs Minuten pro Kilo-
meter. „Bremser“ werden auf
die Einhaltung der Geschwin-
digkeitsbegrenzung achten.
Auch bei den Walkern gibt es
Aufpasser für das Zusammen-

bleiben der Truppe und die Ein-
haltung der Geschwindigkeit.

An den festgelegten Stationen
werden jeweils kleine Pausen
eingelegt und Erfrischungen
und Bananen ausgegeben. Der
„Förderverein Freibad Wietzen“
sorgt auf seinem Gelände für
Speisen und Getränke. Hier
können auch die Duschen und
das Bad selbst genutzt werden.

Die Veranstaltung steht auch
in diesem Jahr unter dem Motto
„Laufen verbindet“. Auf beiden
Strecken wollen die Initiatoren
einen weiteren landschaftlich
reizvollen Bereich des „Zweck-

verbandes Linkes Weserufer“
vorstellen. Nicht jeder muss eine
gesamte Strecke bewältigen,
auch an den Zwischenstationen
darf gestartet oder ausgestiegen
werden, sodass auch weniger ge-
übte Ausdauersportler dabei
sein können. Sie werden von der
Markloher Feuerwehr begleitet
und organisieren selbst ihre An-
und Abfahrt. Ein Shuttledienst
kann in Anspruch genommen
werden. Anmeldungen sind
über die Homepage des TSV
Lemke (www.tsv-lemke.de)
möglich. Hier ist auch die Aus-
schreibung zu finden. hhg

„Kooperation, keine Fusion“
Fußball: SBV Erichshagen und FC Holtorf arbeiten künftig zusammen und bestätigen den Trend

VON STEFAN SCHWIERSCH

Nienburg. Als Die Harke im Ja-
nuar die sieben Klubs im Stadt-
gebiet zum Thema Fusion be-
fragte und die „Nienburger Fuß-
ballproblematik“ publizierte, da
waren zwei Vereine schon längst
im Thema. Der FC Holtorf und
der SBV Erichshagen waren auf-
einander zugegangen und hat-
ten zunächst unverbindlich die
Möglichkeit einer Zusammen-
arbeit erörtert. Die Gespräche
wurden schnell konkreter und
heute steht fest: Die beiden
Stadtteil-Klubs gestalten ihren
fußballerischen Herren-Spielbe-
trieb ab der Saison 2013/14 ge-
meinsam. Mit ihrem Projekt
sind der SBV und der FCH zwar
keine Vorreiter, denn Fusionen
und Kooperationen gibt es im
Grunde schon seit Jahrzehnten.
Siehe SV Kreuzkrug-Huddes-
torf (vereint seit Anfang der
Neunzigerjahre), siehe FC Dü-
dinghausen-Deblinghausen(seit
Mitte der Neunziger), siehe SG
Schamerloh und TuS Bohn-
horst, Hassel und Hämelhausen
(beide seit 2011). Ganz frisch
sind die Drähte zwischen Kreuz-
krug-Huddestorf und Großen-
vörde, Marklohe und Oyle. Kon-
takte gibt es aktuell auch zwi-
schen Landesbergen und Ane-
molter-Schinna.

Regularien müssen jedoch
beachtet werden: Eine Fusions-
gebilde wäre in jeder Liga spiel-
berechtigt, eine Spielgemein-

schaft erlaubt der Fußballver-
band jedoch – zurzeit – nur bis
zur 2. Kreisklasse. Diese Form
der Zusammenarbeit wählten
nun die Klubs aus Erichshagen
und Holtorf.

„Liebeshochzeit“ ist vermut-
lich der falsche Titel dieser Ver-
bindung. Grundsätzlich sind
sich die beiden Klubs zwar grün,
doch in erster Linie der FC Hol-
torf war gezwungen, einen Part-
ner zu suchen und zu finden.
Grund: Ein eigenständiger Spiel-
betrieb mit ausreichend be-
stückten Teams, der war nicht
mehr zu garantieren. „Das wäre
schwierig geworden“, sagt Stefan
Brase, der 2. Vorsitzende.

Die Erstvertretung, die gerade
aus der Kreisliga abstieg, entwi-
ckelte sich in den vergangenen
sechs Monaten zum Selbstbe-
dienungsladen der Nachbarver-
eine, die Zweite mühte sich in
der 2. Kreisklasse, die Dritte
wurde bereits Ende 2012 man-
gels Masse vom Spielbetrieb der
3. Kreisklasse zurückgezogen.
Existenzängste zogen auf.

Die ersten Gedanken einer Zu-
sammenarbeit ersponnen Hol-
torfs Schriftführer Matthias Ka-
letta und Erichshagens Trainer
Markus Baudewig um den Jah-
reswechsel. „Man müsste doch
mal was zusammen machen“, so
oder so ähnlich lautete der Start-
Impuls der nachbarschaftlichen
Zusammenarbeit. Tiefergehende
Gespräche folgten, dann mit den
Vorsitzenden Randy Rullert (FC)

und Thorsten Edel (SBV). „Da
wurde schnell Neugierde er-
zeugt“, sagt Edel. Um der Sache
eine Chance zu geben, folgte ein
ebenso formloser wie stiller
Startschuss: Seit März trainierten
die beiden Erstvertretungen zu-
sammen, Baudewig und Holtorfs
Trainer Norbert Wosiek wechsel-
ten sich mit der Leitung ab, ehe
Wosiek wegen einer Operation
kürzer treten musste. Man sollte
sich beschnuppern und eine ge-
meinsame Schnittmenge finden.
Das gelang.

Beide Klubs achteten darauf,
die Mitglieder mitzunehmen
und keine Entscheidung im ho-
hen Turm zu fällen. Und über-

raschenderweise gab es wenig
Kritik und noch weniger Gegen-
wehr von den Traditionalisten.
Denn der Ernst der Lage war be-
kannt.

„Das ist ein sensibles Thema“,
betont Peter Wesemann, der 2.
Vorsitzende des SBV. „Man
muss die Befindlichkeiten der
Mitglieder beachten, und
schließlich haben wir ein Inte-
resse an einer langjährigen Zu-
sammenarbeit.“

Geklärt werden musste die
Form des Bündnisses, denn eins
war klar: Eine Fusion war nicht
gewünscht, der FC Holtorf woll-
te nicht im SBV assimilieren,
sondern als Stadt-Klub mit Tra-

dition weiter bestehen. Daher
wurde diese Lösung gewählt:

Die verbliebenen Holtorfer
Spieler der Erstvertretung
(sechs, darunter Viktor Kolke,
Matthias Lotz) wechseln den
Klub, geben ihren Pass beim
SBV ab. Eine sportliche Progno-
se, möglicherweise sogar Auf-
stiegsgedanken, die wischt Mar-
kus Baudewig indes sofort bei-
seite. Nur so viel: „Ich wäre
glücklich, wenn es mal nicht ge-
gen den Abstieg geht.“

Darunter werden in der 2. und
3. Kreisklasse Spielgemeinschaf-
ten unter dem Namen SG Erichs-
hagen/Holtorf antreten. Die
Zweite wird künftig von Heiko
Fredrich betreut; die Anfrage er-
folgte auf kurzem Dienstweg, da
Fredrich in der Altherrenspielge-
meinschaft ASC Nienburg/FC
Holtorf spielt. Für die Dritte wird
noch ein Verantwortlicher ge-
sucht. Noch nicht abschließend
geklärt ist eine Zusammenarbeit
im Jugendbereich. Peter Wese-
mann: „Es gibt Lösungsmodelle,
die wir aber intern erst kommu-
nizieren müssen.“

Eines liegt den Holtorfern am
Herzen. „Der FC Holtorf wird
nicht aufgelöst“, sagt Stefan Bra-
se. „Wir reden von einer Koope-
ration, nicht von einer Fusion.“

Dieses Faktum ist auch SBV-
Chef Edel wichtig: „Wir wollen
vernünftig zusammenarbeiten.
Und sollte das auf Dauer nicht
klappen, geht jeder wieder durch
seine eigene Tür.“

Dieser Rückgang ist am ehesten auf Kreisebene zu spüren:
Die Zahl der Jugendteams geht zurück, immer mehr Altherren-
mannschaften bilden Spielgemeinschaften, und auch im
Herrenbereich kommt die SG immer mehr in Mode. Daraus
ergibt sich ein Problem für den NFV-Kreis: Wie lange kann er
sich noch eine 16er-Kreisliga leisten, während es in den 2. und 3.

Kreisklassen nicht mal mehr für eigenständige 14 Mannschaf-
ten pro Staffel reicht? fan

InFO

Minus 5,3 Prozent in zehn Jahren

Zwei Klubs, ein Projekt: Die
Holtorfer Stefan Brase, Peter

Sticherling, Heiko Fredrich (neuer Coach
der Zweitvertretung) und Matthias Kaletta

freuen sich auf die Zusammenarbeit mit dem
SBV, hier repräsentiert von Peter Wesemann,

Jürgen Quade, Markus Baudewig, Stephan Schaal und
Torsten Edel (von links). Schwiersch

Jeder vorangemeldete Teilnehmer erhält am Start eins der attraktiven
Mittsommernachtslauf-Shirts. Göbbert
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Trotz Kantersieg: DHB-Team so gut wie gescheitert
Handball: Deutschland bezwingt Israel, wird aber höchstwahrscheinlich nicht an der nächsten EM teilnehmen

DHB-Spieler Stefan Kneer (links) greift erfolgreich nach Itzak Halifi, der Griff nach Europa scheint aber
misslungen. Foto: Getty Images

ASCHAFFENBURG (sid).
Nur noch ein Wunder kann
die deutschen Handballer vor
einem erneuten Debakel ret-
ten. Nach der verpassten Teil-
nahme an den Olympischen
Spielen ist die Mannschaft
von Bundestrainer Martin
Heuberger auch in der Qua-
lifikation für die Europameis-
terschaft 2014 in Dänemark so
gut wie gescheitert.

Der 38:19 (21:12)-Kanter-
sieg am letzten Spieltag gegen
Außenseiter Israel war für
die Auswahl des Deutschen
Handballbundes (DHB) qua-
si wertlos - das zweite direk-
te EM-Ticket der Gruppe
2 sicherte sich Tschechien
durch ein 30:25 (16:9) über
das bereits zuvor qualifizierte

Montenegro. Einzig durch die
„Hintertür“ als bester Dritter
der sieben Gruppen wäre die
EM-Teilnahme noch möglich
- die dafür nötige Konstella-
tion ist aber äußerst unwahr-
scheinlich. Die erste Europa-
meisterschaft ohne deutsche
Beteiligung ist wohl nach dem
Abpfiff der letzten Quali-
Spiele am Sonntagabend bit-
tere Realität. Bester deutscher
Werfer war Patrick Groetzki
mit zehn Treffern.

„HABEn CHARAKTER“

„Unsere Mannschaft hat
heute Charakter bewiesen.
Aber es überwiegt das Ding,
dass wir uns leider nicht qua-

lifizieren konnten. Mich är-
gert, dass die Montenegriner

ohne vier Stammspieler nach
Tschechien fahren. Das ist

unsportlich. Aber wir hatten
es selber in der Hand“, sagte

Heuberger. Ein besseres Ende
des Horror-Szenarios hatte
das Heuberger-Team wohl
bereits am vergangenen Mitt-
woch mit der 25:27-Pleite in
Montenegro verspielt - an das
Wunder von Aschaffenburg
und die Schützenhilfe der
Montenegriner hatte selbst
der umstrittene Heuberger
nicht mehr wirklich geglaubt.
Der Bundestrainer, seit 2011
im Amt, wird sich in den kom-
menden Wochen auf weitere,
unbequeme Fragen zu seiner
Zukunft einstellen müssen.

Trotz der fast ausweglosen
Situation präsentierte sich
der WM-Fünfte vor 3785 Zu-
schauern, in der Frankenstolz-
Arena selbstbewusst. war in
allen Belangen überlegen.

Squadra Azzurra baut auf Balotelli
RIO DE JANEIRO (sid).
Mit Posen kennt sich Mario
Balotelli aus. Kein deutscher
Fußball-Fan wird wohl seine
Hulk-Geste im Halbfinale der
EURO 2012 vergessen, als der
italienische Nationalstürmer
seinen zweiten Treffer ge-
gen die DFB-Elf im Stile des
Kraftprotzes aus dem Comic
feierte.

Am Donnerstag stand Ba-
lotelli auf dem Corcovado
in Rio de Janeiro und brei-
tete wie die 38 Meter hohe
Christus-Statue hinter ihm

die Arme aus - ganz so, wie
es dort alle Touristen machen.
Doch Balotelli ist nicht nach
Brasilien gekommen, um dort
zu urlauben.

WIE BEI EURo

„Wir hoffen, dass wir es wie
bei der EURo machen kön-
nen“, sagte Mittelfeldspieler
Claudio Marchisio vor dem
ersten Spiel der Squadra Az-
zurra beim Confed Cup gegen
Mexiko heute (21 Uhr), bei

dem Balotelli eine Schlüssel-
rolle zukommen soll.

SCHRECK

Umso größer war bei den
Azzurri der Schreck, als der
Hoffnungsträger am Freitag
das Training abbrechen muss-
te. Eine Vorsichtsmaßnahme,
beruhigte der Verband p, der
rechte oberschenkel von Ba-
lotelli habe etwas gezwickt.
Der Einsatz gegen „El Tri“
scheint nicht gefährdet.

RIO DE JANEIRO (sid).
Auf den Straßen Brasiliens
brennt es, doch der Fußball-
Weltverband FIFA bleibt ge-
lassen.

„Wir respektieren das
Recht der Menschen auf
Meinungsfreiheit und ha-
ben vollstes Vertrauen in die
Behörden. Und die Proteste
stehen, soweit wir wissen,
nicht in direktem Zusam-
menhang mit dem Event“,
sagte FIFA-Sprecher Pekka

odriozola am Samstag in
Rio de Janeiro.

oK-Sprecher Saint-Clair
Milesi ergänzte: „Alle Um-
fragen zeigen, dass die große
Mehrheit der Bevölkerung
hinter der WM und dem
Confed Cup steht und be-
sonders die infrastrukturel-
len Verbesserungen, die sich
dadurch ergeben, begrüßen.“

Allerdings hatte es neben
den teilweise gewaltsamen
Protesten wegen der Erhö-

hung der Preise im öffent-
lichen nahverkehr in den
vergangenen Tagen auch
Proteste gegen die WM ge-
geben. In der Hauptstadt
Brasília, wo am Samstag das
Confed-Cup-Eröffnungs-
spiel zwischen Brasilien und
Japan stattfand (bei Redak-
tionsschluss nicht beendet),
demonstrierten zuletzt rund
200 Menschen vor dem nati-
onalstadion gegen die „WM
der Reichen“.

Unruhen in Brasilien: FIFA bleibt gelassen

Kanu: Rendschmidt/Groß holen EM-Gold - Brendel enttäuscht

Olympiasieger Sebastian Brendel verpasste die Medaillen. Foto: Getty Images

MONTEMOR-O-VELHO
(sid). Überraschungssieg
durch Max Rendschmidt/
Marcus Groß, Enttäuschung
für Olympiasieger Sebastian
Brendel: Für die deutschen
Rennsport-Kanuten brach-
te der erste Finaltag bei den
Europameisterschaften in
Montemor-o-Velho/Portugal
Licht und Schatten. Während
Rendschmidt/Groß im Kajak-
Zweier dem erfolgsverwöhn-
ten Deutschen Kanu-Verband
(DKV) die einzige Goldme-
daille bescherten, musste sich
Favorit Brendel im Canadier-
Einer mit Platz sechs begnü-
gen.

„Ausgerechnet in unserer
stärksten Disziplin des Vor-
jahres mussten wir Federn
lassen“, sagte DKV-Cheftrai-
ner Reiner Kießler, da Ro-
nald Verch/Sebastian Hennig

(Potsdam/Leipzig) im Cana-
dier-Zweier nach verpatztem
Start nur Rang sieben beleg-
ten. Kießler nahm das schwa-

che Abschneiden der Canadi-
er aber gelassen: „Wir fahren
die EM aus der Vorbereitung
heraus. Wir wussten, dass es

schwer wird, Siegleistungen
zu bringen. Das ist nicht unser
Saisonhöhepunkt.“ Eine über-
raschende Siegleistung gelang

aber Rendschmidt/Groß. Das
neu formierte Duo aus Es-
sen und Berlin setzte sich im
Kajak-Zweier über 1000 m
in 3:10,337 Minuten vor den
Russen Ilja Medwedew/An-
ton Ryachow (3:10,512) und
den Tschechen Daniel Havel/
Jan Sterba (3:11,687) durch.
„Ich hätte nicht für möglich
gehalten, dass es so gut läuft.
Wir haben auch bei der WM
eine Medaillenchance“, sagte
Rendschmidt mit Blick auf die
Heim-WM in Duisburg (27.
August bis 1. September).

Die WM ist auch das Haupt-
ziel von Max Hoff, der eine
erfolgreiche Titelverteidigung
im Kajak-Einer bei der EM
verpasste. Der Olympiadritte
aus Essen musste sich nach
1000 m in 3:28,43 Minuten
dem Dänen Rene Poulsen
(3:27,225) geschlagen geben.

Bradl nur auf Startplatz zehn, Cortese erstmals in den Top Ten

Sandro Cortese landete auf dem neunten Platz. Foto: Getty Images

BARCELONA (sid). Mo-
torrad-Pilot Stefan Bradl
(Zahling) hat vor dem Gro-
ßen Preis von Katalonien mit
seinem schlechtesten Quali-
fying-Ergebnis der laufenden
Saison eine Enttäuschung
hinnehmen müssen. In Barce-
lona belegte der 23 Jahre alte
Honda-Pilot vor dem sechs-
ten Saisonlauf der MotoGP
heute (14.00 Uhr) nur den
zehnten Platz.

In 1:42,090 Minuten lag
Bradl dabei eine gute Se-
kunde hinter dem WM-Füh-
renden Dani Pedrosa (Hon-

da/1:40,893), der sich die Pole
sicherte.

ROSSI SIEBTER

Der Spanier war damit
schneller als der Brite Cal
Crutchlow (1:41,501) auf
Rang zwei und Weltmeister
Jorge Lorenzo (1:41,566) auf
dem dritten Platz. Der neun-
malige Weltmeister Valentino
Rossi (alle Yamaha/1:41,959)
aus Italien wurde Siebter.

Moto3-Weltmeister Sand-
ro Cortese (Berkheim) fei-

erte mit dem neunten Platz
sein bestes Qualifying-Er-
gebnis seit dem Aufstieg in
die Moto2. Marcel Schrötter
(Vilgertshofen) geht vom
13. Platz ins heutige Rennen
(12.20 Uhr). Die Pole Positi-
on sicherte sich der Spanier
Pol Espargaro vor dem WM-
Führenden Scott Redding
(Großbritannien/alle Kalex).

In Abwesenheit von Titel-
kandidat Jonas Folger holte
in der Moto3 der WM-Zweite
Luis Salom die Pole Position
für das Rennen am heutigen
Sonntag (11.00 Uhr).

RATINGEN (sid). Der
Olympiasechste Rico
Freimuth ist in Ratin-
gen auf dem Weg zum
WM-Ticket im Zehn-
kampf. Dagegen muss
Europameister Pascal
Behrenbruch bei der
Qualifikation für den Sai-
sonhöhepunkt in Mos-
kau (10. bis 18. August)
heute noch bangen. Er
war bei Halbzeit mit 4221
Punkten nur Fünfter.
Während Michael Schra-
der (Leverkusen) mit sei-
nen Ulmer 8427 Punkten
eines der drei deutschen
WM-Tickets praktisch
schon in der Tasche hat,
schuf sich Freimuth eine
gute Ausgangsposition.

Behrenbruch
muss bangen
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HALLE (sid). Einen Satz
lang ließ Roger Federer sei-
nen Freund Tommy Haas
von der Titelverteidigung
träumen, dann drehte der
Rekord-Champion aller-
dings auf.

Beim Rasenturnier in Hal-
le/Westfalen revanchierte
sich der Schweizer mit 3:6,
6:3, 6:4 für die Finalniederla-
ge im vergangenen Jahr und
greift im Endspiel heute (14
Uhr) gegen Michail Juschni
(Russland) nach seinem ers-
ten Titel in dieser Saison.

Juschni setzte sich in sei-
nem Halbfinale gegen Ri-
chard Gasquet (Frankreich)
6:3, 6:2 durch.

„Bin HEiSS“

„Jetzt bin ich richtig heiß
auf den Sieg“, sagte Federer,
der bisher alle 14 Duelle mit
Juschni gewonnen hat. Da-
runter auch die Begegnun-
gen im vergangenen Jahr in
Halle und Wimbledon auf
Rasen. „ich habe im zwei-

ten und dritten Satz die Big-
Points gemacht. Je länger das
Match ging, desto mehr hat-
te ich das Gefühl, die Ober-
hand zu haben.“

Haas verpasste auf dem
voll besetzten Centre Court
dagegen seinen dritten Fi-
naleinzug bei den Gerry
Weber Open. 13-mal ist der
35-Jährige beim Vorberei-
tungsturnier auf Wimbledon
bereits am Start gewesen,
2009 und 2012 triumphierte
Deutschlands derzeit bester
Tennisprofi in Ostwestfalen.

ESSEN (sid). 26 Tage vor
dem Auftakt in Schweden
haben die deutschen Fuß-
ballerinnen allen Perso-
nalproblemen zum Trotz
den ersten EM-Härtetest
bestanden. Der vom Ver-
letzungspech verfolgte
siebenmalige Europa-
meister gewann das erste
von drei Vorbereitungs-
spielen für die Mission Ti-
telverteidigung gegen die
international zweitklassi-
gen Schottinnen 3:0 (3:0),
muss bis zur Endrunde
aber noch an seiner Chan-
cenverwertung arbeiten.

Wenige Stunden, nach-
dem Kim Kulig (Knie-
probleme) als fünfte
wichtige Spielerin ihre
EM-Teilnahme kurzfris-
tig abgesagt hatte, erziel-
ten Doppeltorschützin
Celia Okoyino da Mba-
bi (43./44.) und Lena
Goeßling (34.) vor 9237
Zuschauern im Stadion
Essen die Tore für die
Auswahl von Bundestrai-
nerin Silvia neid.

näCHSTER TEST

nach dem nächstenTest
am Mittwoch (18 Uhr) ge-
gen Kanada in Paderborn
wird neid ihren 23 Spiele-
rinnen umfassenden Tur-
nierkader benennen, mit
dem sie die Generalprobe
gegen Japan bestreitet.

DFB-Frauen
bestehen Test

Unfall überschattet Turnier in Luhmühlen
Reiten: Andrew Nicholson führt nach Vier-Sterne-Geländeprüfung • George Emeric übersteht Sturz leicht verletzt

LUHMÜHLEN (sid). Der
schwere Sturz eines Pferdes
hat die Vier-Sterne-Gelände-
prüfung in Luhmühlen über-
schattet. Die zehn Jahre alte
braune Stute P‘tite Bombe
musste noch auf dem Turnier-
platz des Heidedorfes tierärzt-
lich betreut werden. Reiter
George Emeric aus Frank-
reich blieb bei dem tragischen
Unfall an Hindernis Nummer
zwölf weitgehend unverletzt.

Schon wenige Sekunden
nach dem Unglück waren
Helfer zur Stelle, und Planen
verdeckten die Sicht auf das
am Boden liegende Pferd.
Anschließend wurde es von
einem Transportfahrzeug un-
verzüglich vom Turniergelän-
de gebracht. Andrew Nicholson auf Mr. Cruise Control. Foto: Getty Images

Vor rund 25.000 Zuschau-
ern trat das sportliche Gesche-
hen daraufhin in den Hinter-
grund. Die in der Dressur am
Freitag noch dominierenden
deutschen Buschreiter fielen
im Gelände weit zurück. Am
besten hielt sich noch Andre-
as Dibowski aus Döhle, der
ehemalige Mannschafts-Welt-
meister nimmt mit Avedon
im Zwischenklassement den
neunten Platz ein.

Die Führung übernahm der
neuseeländer Andrew ni-
cholson mit Mr. Cruise Con-
trol (38,0) vor Queen-Enkelin
Zara Phillips aus Großbritan-
nien mit High Kingdon (39,7)
sowie dem Australier Kevin
Mcnab mit Clifton Pinot
(47,5).

Siem hat Top 20 im Visier
ARDMORE (sid). Golfprofi
Marcel Siem hat bei der 113.
US Open in Ardmore/Penn-
sylvania bei Halbzeit eine
Top-Platzierung im Visier, zu-
dem schaffte Martin Kaymer
auch für ihn selbst unerwartet
noch den Cut. Der Ratinger
Siem beendete am Samstag
seine am Vorabend wegen
Dunkelheit abgebrochene
Runde mit 71 Schlägen und
liegt mit 144 Schlägen auf dem
20. Platz.

Einen Schlag weniger be-
nötigte Turnierfavorit Tiger
Woods (USA). Der Weltrang-

listenerste belegt gleichauf
mit Rory Mcilroy (nordir-
land) Rang 13.

KAyMER SCHAFFT CUT

Überraschend qualifizierte
sich auch Kaymer, der zweite
deutsche Teilnehmer im Me-
rion Golf Club, für die beiden
Schlussrunden. Der 28-Jährige
aus Mettmann war als 98. mit
drei Schlägen Rückstand auf
den Cut eigentlich chancenlos.
Doch am Samstag rückte er
auf Platz 56 vor.

Titelverteidigung verpasst: Haas verliert

Aus Aller Welt

Der am 10. Juni geborstene Deich der Elbe bei Fischbach sollte gestern verschlossen werden.

Ohne ihren Gatten Prinz Philip (92), der nach einer Operation noch
in einer Londoner Privatklinik liegt, hat Königin Elizabeth II. (87),
gestern gut gelaunt ihre Geburtstagsparade abgenommen. Seit 1748
markiert Trooping The Colour traditionell den offiziellen Geburts-
tag des britischen Souveräns. Auch die hochschwangere Herzogin
Kate nahm an der Zeremonie teil. Fotos: Getty Images

Queen feiert Geburtstag

Am morgigen Montag ist der 60. Jahrestag des Volksaufstandes
in der DDR vom 17. Juni 1953. Heute um 12 Uhr wird der Platz
vor dem Finanzministerium in Berlin in „Platz des Volksauf-
standes 1953“ umbenannt, um dem Mut der Aufständischen und
ihren Einsatz für Demokratie zu würdigen. Rund eine Million
Menschen hatten in 700 Orten gegen höhere Arbeitsnormen
und für Freiheit demonstriert, bis die sowjetischen Truppen die
Proteste stoppten.

Platz des Volksaufstandes

Tierquäler verhaftet?

Krefeld. die ermittlungs-
kommission „Weide“ der Po-
lizei Krefeld hat gestern einen
Mann festgenommen. dieser
steht unter dem Verdacht, in
den vergangenen drei Wochen
in der region ein schaf und
ein Pony enthauptet sowie drei
Pferden stichverletzungen zu-
gefügt zu haben.

Mandela: Besserung

PretOrIA. dem an einer
lungenentzündung erkrank-
ten ex-Präsidenten südafrikas,
Nelson Mandela (94), geht es
anscheinend besser. „er sieht
gut aus und erholt sich gut“, so
sein enkel Mandla gestern.

Vielerorts noch keine Entwarnung
Lage in einigen Orten der Hochwassergebiete entspannt sich • 7.000 Soldaten aktiv im Einsatz

Obwohl sich die Lage in eini-
gen Orten der Hochwasserge-
biete schon etwas entspannt

hat, sind andernorts noch viele
Menschen extrem von der Na-
turkatastrophe betroffen.

Im schleswig-holsteinischen
lauenburg konnten gestern
etwa 300 Bewohner in ihre

Häuser zurückkehren. In sach-
sen-Anhalt sollten gestern der
gebrochene deich bei fisch-
beck durch sprengung undVer-
senken zweier schiffe und die
Verstärkung mit sandsäcken
geflickt werden. Bei Breiten-
hagen wurde ein teil des saale-
deichs gesprengt, damit Wasser
aus den überfluteten Gebieten
schneller zurückfließen kann.
An diesem Wochenende sind
7.000 soldaten aktiv im ein-
satz. freitag besuchte Bundes-
präsident Joachim Gauck das
bayerische deggendorf dankte
den Helfern vor Ort.

„Beuge Dich nicht“

Iran: Rohani
gewinnt Wahl
teHerAN. Bei der Präsi-
dentschaftswahl im Iran hat
überraschend der gemäßig-
te Geistliche Hassan rohani
mit fast 51 Prozent der stim-
men im ersten Wahlgang ge-
wonnen. rohani war bis 2005
oberster Atomunterhändler.

„Beuge Dich nicht“, heißt es auf vielen Transparenten im Gezi-Park
in Istanbul. Die Parkbesetzer kündigten gestern an, dass sie den Park
nicht räumen werden. Sie fordern die Freilassung festgenommener
Demonstranten und weiterhin die Zusage der Regierung, dass der
Park nicht bebaut wird.

Elf Studentinnen tot

QuettA. Im Westen Pakis-
tans sind bei einem Bomben-
anschlag auf einen Bus an der
universität für frauen in Quet-
ta mindestens elf studentinnen
ums leben gekommen. Wenig
stunden später griffen Bewaff-
nete ein Krankenhaus in der
stadt an. dabei starben 21 Per-
sonen.
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Der absolute Preisbrecher zwischen Bremen und Hannover
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Im Fachmarktzentrum neben
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Sensationelle Tiefpreise
Warum woanders mehr bezahlen?

Planungs-Service
Individuelle Küchenplanung am PC

Finanzierungs-Service
Finanzierung bis 72 Monaten Laufzeit

Liefer-Service
Auf Wunsch Lieferung zu Mini-Preisen

49.-84.-* 59.-69.-* 139.-241.-*

59.-99.-* 89.-141.-* 79.-113.-*

* Ausgenommen in Prospekten beworbene Ware, die in unserer
Ausstellung gekennzeichnet ist und bereits reduzierte Ware.

Gilt nur für Neuaufträge.

35%
Bis zu 15

EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 29.06.2013 ab einem Einkauf von 60,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine und
Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 1028

100
EURO

Einkaufs-Gutschein
Gültig bis 29.06.2013 ab einem Einkauf von 950,-
Euro. Ausgenommen in Prospekten beworbene
Ware, die in unserer Ausstellung gekennzeichnet ist,
bereits reduzierte Ware, Geschenkgutscheine und
Gartenmöbel. Keine Kombination mit anderen Gut-
scheinen. Gilt nur für Neuaufträge.
Art.Nr. 0998 1029

20
EURO

Gartenmöbel-Gutschein
Gültig bis 29.06.2013 beim Einkauf von Gartenmö-
beln und Zubehör ab einem Einkauf von 250,- Euro.
Gilt nur für Neuaufträge. Keine Kombination mit an-
deren Gutscheinen und Rabatten.
Art.Nr. 0998 1017 Gilt auch beim Kauf

reduzierter Ware!

0%
Bis zu 2 Jahren

keine Zinsen

Finanzierungs-Gutschein
Gültig bis 29.06.2013 ab einem Einkauf von 500,-
Euro. Ein Angebot der Santander Consumer Bank
AG, Santander Platz 1, 41061 Mönchengladbach.
Bonität vorausgesetzt. Laufzeit bis zu 24 Monaten.
Keine Anzahlung, keine Gebühren, eff. Jahreszins
0,0%. Gilt nur für Neuaufträge, keine Kombination
mit anderen Gutscheinen.

Vorraussetzung: Gleicher Artikel bei gleicher Leistung.
Unser Ziel: Wir schlagen jeden Preis!

Büro „Stampa“, Ausführung 
Coimbra Esche Dekor mit Struktur. 
Art. Nr. 0818 0017 ff.

"Schreibtischplatte
ca. 120 x 80 cm

&Eckplatte
ca. 47 x 45 cm

$Regal
ca. 80 x 220 cm

!Schreibtischplatte
ca. 150 x 80 cm

%Regal
ca. 80 x 113 cm

#Rollcontainer
ca. 47 x 62 cm

Alles Abholpreise!

"!
&

%

#

$

Chefsessel

249.-249.-249 -129.-

* bisher geforderter Preis

*

Zur Silberhochzeit
wünschen wir euch, liebe Mama, lieber Papa, alles

Liebe und Gute. Wir haben euch ganz doll lieb und freuen
uns auf eine schöne Woche mit euch!

Eure Caro und Anna
PS.: Chichichi

Loccum, im Juni 2013

Logan, Bj. 04/09, 75 PS, ca. 70
Tkm, TÜV 04/14, AHK, 3700,-E

VB, gepfl. Zustand, % (0 50 21)
9 90 99 32 od. (01 74) 6 01 99 90

Vor dem Zoll 10 · Nienburg
Tel. (05021) 6050914

www.beulendoktor-nienburg.de

-+)'%+$%# "!#% 0/.,*%(%#&-+)'%+$%# "!#% 0/.,*%(%#&
!$"0/.-+,*)0

(0-'0/)&%#&+(0-'0/)&%#&+
-+)'%+$%# "!#% 0/.,*%(%#&-+)'%+$%# "!#% 0/.,*%(%#&

Autovermietung Winkelmann
PKW · LKW · Anhänger

Ni + Loccum (05021) 9179611

8000 EU-Neufahrzeuge
www.Autoservice-Eberstein.de

Audi

Audi TT, 132 kW, EZ 12/2000,
1. Hd., 96 Tkm, blau, Scheckh.
gepfl., TÜV 12/14, VB 6 900,-E ,
% (0 50 21) 9 16 78 90

Achtung! SUCHE Audi, viele km
u. Zust.egal, % (01 72) 6 82 54 63

Lancia

R&S Ihr Autohaus

Autorisierter Servicepartner

28857 Syke-Heiligenfelde
Telefon: (04240) 93 110

CC rent a car

Mercedes

Achtung! SUCHE Mercedes, viele
km + Zust. egal % (0172)6825463

Skoda

Fabia Kombi 1.4 Extra, Ez. 08/03,
171 Tkm, HU/AU 04/14,
schwarz, Klima, 2600,- E VB,
% (01 51) 54 81 14 75

VW

Passat Var.: EZ 1/02,TÜV neu,
2,0 TDI, 130PS, AHK, 235Tsd. km,
2600,--VB % (0 57 61) 12 71

Automarkt-Ankäufe

Kfz-Lehrling su. PKW, auch TÜV-
fällig od. def.. %(0176) 91163032

Pkw und Busse, Bj. 83 – 11, auch
hohe km oder Unfall. Tel. (05 11)

2 79 41 10, auch am Wochenende

Kaufe Unfall- u. Gebraucht-KFZ
Tel. Borstel (0 42 76) 96 22 66 Hdl.

Kaufe Klein- und Mittelklasse-Pkw
ab Bj. 2002. ! (05027) 537

Campingfahrzeuge
Ankauf

Su. Wohnwagen, auch älter, zum
fairen Preis. % (01 77) 201 48 95

Suche Wohnmobil oder Wohn-
wagen. Bitte alles anbieten.
% (01 62) 3 41 33 22

Krafträder
Herkules Saxonette ab 295,- E,

Benzin, auch Ersatzteile u. Re-
paratur. % (01 70) 733 58 02

Rote Vesper SKR 125,
Piaggio Bj. 96, 18 Tkm, 690,- E ,
VB, % (0 50 21) 91 66 91

Motorroller Vespa S 50 4 T, neu,
weiß, Prs. VS % (01520) 9830811

Motorroller SYM 50ccm Jet 4/50
FP € 699,-- % (01511)8378409

Roller, Mopeds, Motorrad gesucht,
auch def., % (0 51 21) 2 06 88 83

Landmaschinen
Ankauf

Suche Korngebläse, Mühle, Drill-
maschine, Düngerstreuer, Gülle-
fass, Pflug, Grubber u. Heuwen-
der. % (01 51) 27 16 70 50

Suche Heuschwader, f. kl. Traktor,
24 PS, möglichst Faar,
% 01 71) 7 08 18 13

Su. Trecker ab 20 PS - ? auch älter
u. rep.-bed., % (01 77) 201 48 95

Suche Schlepper und Anhänger/
Kipper. %(0172) 4 26 36 30

Suche Faar Kreiselmäher, f.24 PS,
Arbeitsbreite 1,35 m,
% ( 01 71) 7 08 18 13

Zinkwasserfass+2000l+und
Heuraufe gesucht
% (01 72) 4 02 01 62

Automarkt
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Verschiedenes

Therapiecenter Marks bietet ab
sofort wieder an: ärztliche ge-
prüfte Fußpflege, Wellnesspro-
gramm, Kosmetik und Nagelde-
sign % (0 57 61) 90 83 87

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Terrassen-/Wegebau
Fugbetrieb führt Fugarbeiten

und Fugensanierungen aus.
% (0 42 41) 92 11 24

Bäume fällen
Baum- und Hecken-
schnitt mit Abfuhr

Gartenarbeiten
✆ (05763) 2071 od. (0172) 5661166

E. Zinnecker
Darlaten 62, 31600 Uchte

Suche... ...einen Handwerker,
der mir eine Außentreppe
aus Metall (beidseitig 2 Stufen
+ Podest) anfertigt.
% (01 76) 33 97 90 84
elke@elno-vital.de

Gezieltes und sicheres
Abnehmen mit einem tollen
Programm und wöchentlicher
BIA-Messung. Immer dienstags
ohne Termin möglich! 9.00
bis 11.00 und 15.00 bis 19.00
Uhr, in Praxis Sylvia Beneke:
Päpser Heide 2 , 27254
Siedenburg Sonst tel. Termin-
vereinbarung! % (0 42 72) 9
64 00 06

Innenausbau
Hohlwand-Dämmung
! 05021/6050966

DÄMMSYSTEMEDÄMMSYSTEME

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Erdarbeiten

! (0 50 21) 6 32 38 • www.hhs-gartenbau.de

HHSHHSHHS GARTENBAUGARTENBAUGARTENBAU
Christian Kretschmann

Gartenpflege

Fensterputzer
privat / Wintergarten
Telefon (05021) 917554

Griechisches Medium, Calafati
alte griechische Art der Zukunft,
Karten, Hypnose, Hilfe bei
Problemen, Liebe, Beruf u. das
eigene ich zu finden.
% (01 62) 5 46 18 05

Ferienhäuser

Cux.-Duhnen FeWo. für 4 Pers.,
200m zum Strand,www.haus-
zyrus.de % (0 50 25) 68 05

Ostsee Kellenhusen strandn.,
renov. FeWo bis 4 Pers. bis
20.07 frei, 45 - 55 € /Tag
www.amsel-kellenhusen.de
% (0 43 63) 33 25

Sahlenburg/Fewo: traumh. Meer-
blick, 4 Pers., 20 m zum Strand,
Schwimmbad, frei 4.8.-11.8.,
7.9.-15.9., ab 23.9. % (05186) 248

Dänemark, privat Ferienhaus zu
vermieten, % (0 50 21) 21 20

FeWo a. d. Ostsee - günstig - Feri-
en noch frei - Woche f. 259 E

% (0 42 45) 96 32 93

Insel Rügen, Am Ostseegarten
ab sofort, auch Gutscheine.
% (03 83 02) 91 00 www.otels.de

Annahmeschluss

… für Ihre

Familienanzeige

ist jeweils

14.30 Uhr am Vortag.
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